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1 Gent. Chicago, Mittwoch, den 1. März 


—* Wſn hat mit Kongref 


Vier Meilen weiter vor 


In der heißumſtrittenen Ebene von 
Woevre, öſtlich von Verdun. 


1,500,000 Mann im Ningen, 


| 


Intereſſante Fe Berichte. | 


Berlin, 1. Marz. (Funfenmeldung über Sayville, Long’ Island.) De 

KRorreipondent des „Berliner Zofalanzeiger” an der Front hebt befonders | 
| bervor, dab die Deutichen, al® jie den Wald von Sennemont, im Diitrift | 
Woevre, im Sturm nabmen, fie viele Gefchüge erbeuteten, darunter mehrere | 
Kanonen vom größten Kaliber, 


J 


Er berichtet dann weiter: 
„Vom Walde von Hennemont, 


Fuß des Cote Lorraine erreicht. Fres 


znes wurde gleichfalls genommen. 
(2% 


‚, Meilen weitlich von Marcheville.) Darauf fonnten die Aranzofen bis 


Ihen Drud weichen. 


„| Nee fraglich, ob Vertrauensvotum 


a on z \der Hauptitadt der Nation! 
I Meilen jitdlich von Etain, feste ji) das Wilſon hatte verlangt, daf der Kon— 
deutjche Rordringen Wweitwärts fort, und an mehreren PBunkten wurde der |grei ihm einfah ein \ 
votum 


Tauchbootſrage geben ſolle, damit er, 
zum Montag ihre Stellungen behaupten; dann aber mmihten fie dem deut- Wilſon, in den 


den 


J— 5 he Ausgabe, 


fein tes 


Im Kongreß. 

1 
für 
Wilſon durchgeht! 


International News Serbice.“) 


Waihinatoen, 1. Marz. Eine noch 


nie dagewejene Yage in der Geſchichte 
der 


Ver. Staaten herrſchte heute in 
Präſ. 


Vertrauens⸗ 
für die Handhabung der 
Verhandlungen mit | 
Zentralmäditen „die Ehre der 


Alle SKorreivondenten ftimmen dabin überein, dal; das aewonnene | Nation wahren fünne.”“ Alle demofra: | 


(Gelicfert bon ber , eife* und bom „International News 
Berlin, 1. März (lleber London.) Das deutidie Kriegsamt meldet 
heute Nadhmittan, dat die Alliirten an vielen Punkten der weitlidyen Front 
ein heiines Bombardement anf die deutihen Stellungen eröffnet haben. An | 
einigen Bunkten wurden dieje Bombardements zu heftigen Artilleriednellen. 
Auf der Gbene von Woevre (ditlich von Werdun) veriudten die ranzo: | 


sen, die dentidıen Werke mit ihrer Artillerie zu zerjtören, hatten aber feinen | 
Erfolg. 


Aſſoziirten Pr Serk 


ı Gebiet ungewöhnlich jchwierig fir Angriffszwede war: 
| einen mächtigen Eindrud erhalten von dem , 
Truppen, welder niemals zu ermatten iheint.‘ 
Die Tentichen, welche den Sitgel 314 unter einem Ne 
und gegen alle Arten von 
Nächte gezwungen, ohne Spetien fich aegen feindliche Anariffe von der qröf; 
ten Seftiafeit zu behaupten. Die „Kenergardine”, weldhe von den franzöii- 
chen Patterien unterhalten wurde, verhinderte die Deutichen, jich der Stel- 


| hıma mit Vorräten zu näbern. 
3 feindliche Neroplane, namlic zwei franzöfiiche and cin britiidyer, wur= | Falls ohne Nahrung und ergaben ich deshalb. 


den heruntergeicviien. 
Der Wortlaut des deutichamtlicden Berichts ijt wie folgt: 


„rtillerietätinfeit war geitern an verjdiedenen Punkten der weitlidien 
Kront Icbhajt, bejonders jeitens des Feindes. 


„An veridiiedenen Punkten jührte der Feind ein Bombardement aus, 
weldes offenbar eine Vergeltung fir deutiche Gewinne bilden und jeine eige— 
nen Gnttänicdungen veriteten julite. Andererjeits, in der Negion der Yier: 
(Mejtilandern) uud zwiichen der Maas und der Mojfel (Diitrift von 
oevre) ichien es, als vb der Keind unjere Werfe zu zeritören judte. Inder | 
erreichte er nirgends dieien Zwed. | 

„Ein engliicer Doppeldeder wurde nahe Menin (jüdöitlich von Ypern)- 
heruntergeichojien, und die Injajien wurden zu Gefangenen gemadıt. 

„Aud wurden zwei franzöliiche Doppeldeder heruntergejchoiien: einer | 
nahe Vezaponin nordweſtlich von Soiſſons, und der andere weitlich von 
Spillons. Die Infajjen des eriten wurden gefangen genommen, aber die \n- | 
infien des zwei.en waren tot. | 

„Einer unierer Meroplane bradite einen Militäartransport auf dem 
ne von Bejancon nad) Xnijey mit Bomben zum Stillitand, und bradite 
dann die Transportleute unter das Feuer ſeines Maſchinengeſchützes.“ 
rt bon ber „Alloziirten Preiic”.) 

Berlin, 1. März. (Anufendepeide nadı Sayville, Yona Ssland.) | 
Dentjche Norreipondenten von der ront vor Verdun beriditen, dat am 22. 
Sseberuar die Deutidien ein Gebiet gewannen, das nur 10 Dnadratfilometer 
geringer war, als das gejammte Gebiet, weldyes die Aranzoien bei ihrer qro- 
sen Tifeniive im leisten Herbit in der Champagne gewonnen hatten. 

Der dentide Angriff wurde jorgfäliig vorbereitet durd) heftige Bonbar- 
dirung der irauzöliichen Verteidigungswerfe in ‚den Wäldern, we Stadıel- 
draht von Baum zu Baum feitgebunden var. Diejer Draht mit deu, fid 
zwiichen ihn jchlingenden Bahmäiten bildete eine ihüubende elaſtiſche Sperre, 
welche bejunders aut geeignet war, dem Artilleriefener Wideritand zu leiiten. | 


Als aber die Dentichen angriffen, durditiiemten jie midyt nur dieje Stel- 
lungen, jondern drangen audı über entiernte Verteidinungsiverfe hinaus 
vor, ehe die Franzujen imitande iunren, ihre zeritrenten Irmppen wieder zu | 
jammeln. 


Die Korreipondenten wiederholen ihre früheren Mitteilungen, wonad; 
Die dentihen Nerluite überrafjhend gneriua waren, die 
FSranzeien hingegen infolge des reditzeitinen Zunjammenwirfens der denticen 
Infanterie und Artillerie jehr jdnvere Verinite erlitten. Es heikt, dat Hun- . 
derte franzöſiſcher Leichen, dicht zuſammeugedräugt, in manchen kleinen Ab, Bewohner des Laudes führen Kupfergeräte an die deutſche 
ſchnitten gefunden wurden. Die franzöſiſche Linie wurde auf beiden Seiten 
der Wege, > von Verdun nordwärts führen, durchbrochen. 

Paris März. 
zölſiſchen Ste —— ti 
pagne, anftiirmen, iwerd 
geführt, wo de3 Katiers Yegionen die Kranz 
Ratronville und Saudivimont angreifen. 

Die Deutichen baben ihre Yinien auf der Ebene von } 
borivärts aejehoben und haben die Forts Nozellier, 
rupt, weldye Lberdun vom her verteidigen, 
Rieſengeſch üitze gebracht. 

Mit annähernd 
im Ganzen daran 


zehnten Tag erreicht! 


yice“.) 


* 


We 


ri 


Deilett 


ditärverwaltung 


Doch etwa 900 ertrunken! 


Paris, 1. März. Nach den letzten Nachrichten waren auf dem, im Mit— 
telmeer verſenkten, frauzöſiſchen Hilfskreuzer — früherem atlantiſchen Paſ— 
ſagierdampfer — „La Provence“ im Ganzen etwa 1800 Leute; 296 dieſer 
ſind an der Inſel Malta gelandet, etwa 400 an der griechiſchen Inſel Melos, 

die man vermutet, da noch über 250 an Bord von 10 Fahrzeugen jind: 
Saudiinville und Bel: | Aber etwa 900 find ertrunfen! 


unter das Feuer — Der Zenſor hat die Veröffentlichung aller Augaben über die Urſache 
der Kataſtrophe verboten, und man weiß nicht, ob das große Schiff das 
die Opfer von einem oder zwei Tauchbooten, oder von einer Mine, oder von 
ſeinen einem bloßen Unglücksfall wurde! Man glaubt, daß das Schiff Truppen | 
von oder nach Saloniki beförderte. 
Nach franzöſiſcher Angabe werden die Angreifer an den meiſten Punk- Paris, 1. März. Das franzöſiſche Flottenamt gibt noch bekannt, daß 
ton der Schlacht nördlich von Verdun im Schach gehalten, haben jedoch wich- | der untergegangene franzöfiiche. Hilfsfreuzer „La PWrovence“ 11 Geſchütze 
tige Gewinne öftli von der Feitung gemadt. Franzöfiihe Militärjachver- | führte, darunter 5 von vierzehn Zentimetern, 2 von 37 Millimetern, und 4 
tändige erklären indediefe Gewinne nicht für bedrohlid und Jagen, diefel- | yon 47 Millimetern. 
ben jtänden außer Verhältniß zu den deutichen Nerlniten, und die Höhen der | 
Maas fünnten nicht im Sturm aenommen werden, „außer durd ein Wurm: | 
der militärischer Strategie.“ | 
rend die Anfanteriefampfe nödli von Berdun abtlauten, haben ! 
beide Parteien ihre Stellungen Durch friihe Schüßengräben noch veritärft 
und haben Nejervejtreitfräfte und rieitge Mengen Mamitton für eme Er: | 
neuerung des Kampfes herbeigebracht. 
An einer Front von mehr als Meilen, die ſich vom Argonnenwald 
ns nad) St. Mibiel cı tt, wii rt Tag und Nacht ein Artillerieduell! 
Die Zahl der Verwwundeten ilt enorm! 


brend die Deutichen noch immer gegen die fran 


Dich von Berdun, und weiter wejtlich in der Cham: | 
en die ftärfiten Schläge jett öjtlidh von der Feſtung 
ofen an Yınie von Ebatillon, 


INA 
a 


der 
Woeubre 4 Meilen 
Diten 


ande Ib Millionen 


Mann und 1500 Geſchützen, 
valtige Kampf jegt ſchon 


6 6144 
beter ı 


Gejet iit unbeitimmt. 


Günitige VBerhältnifle in der 
Shweiz, 

NKemand tit befugt, einen „Ztandard‘“ t : 
vorzujchreiben. Wafhington, 1. März. Dem Bei 

Eine jehr wichtige Entfcheidung bat treter : „Abendpoft“ wurde von dem 
heute Richter Anderfon im Bundes- gegenwärtig im Wafhington * find 

e ey Ir Shot * J 
treis zappellhof in der Berufungsſache lichen ſchweizeriſchem Mayor D'Art 


Fritz Walty mitgeleilt, daß die indu—⸗ 
Das Tauwetter, welches dem Schneejturm folgte, hat die Transportver- der Firma Ihomfon & Taylor, einer Ben = in = Pouch obaleich | 
baltuifie jehr ich” "rg gemacht, bejonders aber für die Deutjchen welche | der arößten — Spezereihandlun⸗ beim Beginn des großen Krieges ſtart 
keine Eiſenbahnen hierherum zur Verfügung haben. gen, abgegebe Der Bundesdiſtrikts— geſchädigt, jetzt günſtig iſt, und die Ge— 
Paris, 1. März. Mas franzöfiihe Krieasanıt machte beute rolgende | anwalt war Grund bes „Food & ichäfte werden nur noch wenig beein= | 
Mitteilungen über den Verlauf der Feindjeligfeiten: | Drug“ trächtigt. Die Negierung hat das Ge 
Während der Nacht fanden nördlich von Verdun und im Moevre treide „monopolifirt”, um eine zu habe 
Artilleriefänpfe jtatt. Weitlih von Bont-a-Moujlon, zwiiden Meg: | Rreisiieigerung zu verhindern. Das 
niedille und Nemenanville, bardırten wir die weite und dritte Linie Brot iſt etwas grauer als früher, aber 
des Feindes, der dort Truppen zum Angriff ſammelte. Im Elſaß beſchoßen enthält mehr Weizen und Nah— | 
unjere Batterien die Verbindunaslinien des Feindes in der Gegend von Ber | rungswert. Der Mayor fagte, er|! 
nen ım Ihurtal. Einer unierer Meroplane ariff einen des Feindes erfolg: | wiſſe natürlich nicht, 
legterer fiel in den dentihen Schütengraben nieder und geriet | 


dvoſt“ 


der Abendpe 


at 
der 
50 


ſtrec 


4 


Geſetzes gegen die Firma vor— 
da gewiſſe Gewürze, die ſie 
verkaufte, nicht den Beſtimmungen des 
Geſetzes entſprochen hatten, und ſie 
wurde auch zu einer Geldbuße verur— 
teilt, legte aber Berufung ein. 


Der Appellhof hat heute das Urteil 


Hprır 2 * 
Bezirk gegangen, 
faſt nur 


bom 
bom 


es 


wie lange der 
reich an, 


— —ñ— —ñ——eh — — 


— Aus Furcht, daß das Schei— 
dungzgericht ihm feine Kinder meq=! 
nehmen möchte, erfihoß der 2Tjähriae 
Homer Keller zu Springjield, U., 
feine 28jährige Gattin und jich Telbit. | 

— Streit und Kramwalle — in den! 
Bädereien begonnen — lähmte in der 
ipanifchen Hauptitadt Madrid mehr) 
\oder minder alle Gefchäfte. Die erite| 
ift beinnad bon | Urfade der Werveguna war der hohe 
' Meblpreis, 


epartement hat in 
ber lebten Zeit Iaufende von Zirfu- 


Krieg noch dauern mwürbe, und bie 
dann in Brand.“ a oe _ )'&timmung in der Schweiz jei gefpal- 
- ; 2 * der niedrigeren Inſtanz mit der Be- ſen, aber das Heer mürbe feinen 
Arbeit der deutſchen Rieſengeſchütze. gründung umgeſtoßen, daß das Geſetz Augenblick zögern, auf Eindringlinge 
ui * — — teinerlei „Standard“ aufſtelle oder irgendeiner Nation zu feuern. Kürz— 
— Berlin, 1. März. (Ueber London.) Berliner Kriegskorreſpondenten, schrei ag z EN: 5 fich a = itafienifcher er 
die am letten Sonntag das, von den Dentihen in der Schlacht bei Verdun —— MB CHE Tun EEE DOBER ber über fdupeiseriiiieh  Gichiet fies. 
gewonnene Gelände beſichtigen durften, beſchreiben die Feuerwirkung der Spezereien, die „giftige oder ſonſt der Seite und ber Flieger ber 
. - £ . ii siLucrVilt ’ x — 
deutſchen Schwerkaliber als ein „einzigartiges Bild phantaſtiſcher Zerſtö— Geſundheit ſchädliche“ Stoffe enthal ———— * wird in Haft aehalten 
“4 3 \ ull> )* L ‚ — — 
rung“ beſonders in —— und Brabant. ten, und ſei im Uebrigen ſo unbe⸗ verdenWir haben leine Sſwierig 
Die frauzöſiſche Feldartillerie wurde von den dentſchen Batterien bis ſtimmt, daß Niemand befugt ſei, auch keiten, unſere Neutralität aufrecht zu 
zu einem jolden Grade niedergefämpft, dat man von ihr wiederholt über: nicht das Bundesaderbaubepartement, ! erhailen.“ K. 
hanpt nidjts zu befürdjten hatte. Hingegen veriudj‘en die Franzojen nad) — pc 
fünf vergebliayen Verfudhen, Donaumont wieder zu erobern, ihr Veites, mit | nen „Standard“ für Spezereien auf | 
ihren Scwerfalibern das fort unter ener zu halten. Grund biefes Gejeges vorzufchreiben. | 
Die Stadt Verdun ſelbſt hatte bis zum Sonntag nur wenig gelitten. | Das genannte D 
Die — welche einige Tage vorher in verſchiedenen Teilen zum Aus: | 
brud; gefommen waren, hat‘e man unterdrüdt. „eur im Wejttei. der Stadt : 
wütete nod) immer eine riejine enersbrurit. Die Dörfer und Ortfjaften | nen * die Geſchäftswelt ausgeſchidt, 
wiſchen Douanmont und Verdun brannten lichterloh. Das Wetter war ver— | in denen genau borgefchrieben tft, wel: 
ünderlid). Sonnenjdjein wedjjelte mit Schneefall. ‚hem „Standard“ Spezereien entipre- 
Der Korrefpondent der „LTänlichen Rundican“ meldet, daf die ben müffen. Die Entfceidung bes 
Schwäche des Artilleriefeners don den Verduner Forts erſtauniich geweſen /Bundesappelhofes 
aröhter Traaiveite, 


jei, 


und jte haben | tiſchen Führer 
agreſſiven Geiſt der deutſchen daß 


heute Mittag in Sitzung. 


ſtimmen, 


Philippinen 


wabhrſcheinli 


Im ſüdlichen Teil lälter. 


hatten ihm verſichert, 


ein ſolches Vertrauensvotum 


durchgebracht werden würde, — aber 

gen von Granaten es ſcheint, daß es damit doch einen 
' 

Schlingwerken erſtiirmten, waren zwei Tage und Haken hat! 


Die Mitglieder des Abgeordneten: | 


‚hanjes wenigitens jcheinen in dieſer 
Frage hoffnungslos 
Manche franzöſiſche Truppen waren eben- ſein! 


geſpalten zu 
Es iſt nicht wahrſcheinlich, daß 


| 


|mur ein annähernd einheitlicher Be- | 


Kupfertag in Serbien. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
I 
1| 
| 


| fonmtes 

| Voriger 

| rirten von 9 bis 
J dahin, 

den Reſolutionen betreffs 

ausl 


Die „Adendpoft” 


veröffentlicht hente 
"u 
3 8 8 


Kleine Anzeigen. 


— — — — — — — 


28. ——— 


Spiel 


Seckrieg geht (os! 


Zwei Britendampfer —— 
mit Mann und Maus 


einer 


Deutſchland und Wafßhington. 


(Geliefert don der „Alfoziirten PRreii 


Yondon, 1. Marz. Deutidhlands neuer Taudboutfrien genen das bri- 
tiiche Schiffsweien, wie er in der Warnungsnote an die Negierung der Ver. 
Staaten angefindint worden war, wurde um Mitternacht wirflid; eröffnet, 
\und heute Witiag traf bereits die NAunde von der Torpedirung ziveier 
ı Dampjer ein: namlid „Ihurnsby“ (1782 Tonnen) und „Malvine” (1244 
Tonnen.) 


63 wird gemeldet, das alle Mitalieder der Mannichait von „Ihorns- 
by” entweder durd den Angriff qetötet worden oder ertrunfen find. lleber 
das Sdidjal der Bejatung der „Malvine“ liegt nodı Feine Mitteilung vor. 

„Thornsby“ Fam von Weit Hartlepool und wurde 1889 gebant; twid- 
mete ſich dem Frachtgeſchäft. „Malvine“ fam von Keith, war ein alter 
Dampfer, 1879 aecbant. 


Aus der Promptheit, mit weldyer der neue deutſche Tauchbootkrieg be— 
Ingann, jchlieht man, daß die deutichen Taucıboote icon im Voraus abge 
jandt tunrden, mit dem Bejchl, den Angriff zu beqinnen, jowie irgendiwelde 
Scife des Feindes in Sicht Famen. 

Die dentidhe Anfündinung der neuen 
engliihe Sciffswejen hatte erflärt, dak 
Warnuug verſenkt werden ſollen; doch wird nichts davon gemeldet, daß die 
obigen D Dampfer Geſchütze führten. (Iſt auch keine beſondere Meldung nötig, 
da, wie früher mitgeteilt, die berüchtigten Weiſungen der britiſchen Regie— 
rung für albe britiſchen Handelsſchiffe gelten. A. d. Red.) 

Die Nachricht von der Verſenkung der Sichffe rief die größte Beſorgniß 
in Schiffskreiſen hervor, und die Verſicherungsrate wurde ſofort höher ge 
ſchraubt. 

Man glaubt, daß mindeſtens zwanzig dentſche Tauchboote vom 
neueſten Typ in den Gewäſſern um die britiſchen Inſeln herum ſind, und 
die Linie der feindlichen U-Fahrzeuge ſich über den ganzen Weg vom At 
lantiſchen Ozean bis nach der Nordſee ausdehnt. 

Geliefert „Aſſosiirten Preſſe“.) 

Waſhington, 1. März. Demokratiſche Parteiführer im Abgeordneten— 
hauſe entwarfen, für die Erwägung des Hanſes, eine Reſolution, welche be— 
ſagt, daß der Kongreß „ſein Vertrauen in die Hantirung der Streitfrage 
über bewaffnete Handelsboote ſeitens des Präſidenten ausdrücke“ und aner 
kenne, daß das kein Gegenſtand für Geſetzgebung, ſondern für die Eeta z, 
tive jet. 

Wajſhington, 
für 
des 


u a 
und vom „ 


International Flew? erbice“.) 


Tauchbootoffenſive gegen das 
bewaffnete Handelsſchiffe ohne 


von der 


D. &,, 
auswärtige Veziebimaen 
Abgeordnetenhauskomites 
10 Uhr Vormittags 
noch über der in 
Wegwarn 


1. März 


= Soriiger des Senats: 
und Abg. Flood, der 
Beziehungen, konfe 
mit Präſ. Wilſon. Man verſtändigte ſich 
Häuſern des Ke ſchweben 
von Amerikanern bewaffneten 

vorgenommen werden ſoll. Die 


term 
fur auswaärtige 


daß eine beiden ngreſſes 


ung 


Abſtimmung 


von 
ändiſchen Schiffen eine 


Adminiſtration, die ſich anfänglich ſo ſehr gegen jede derartige Abſtimmung 


ſträubte, 


ſoll jetzt überzeugt ſein, daß ſie eine Mehrheit gegen irgendeine 


dieſer Reſolutionen, ebenſo ein Vertrauenswotum für die Regierung erlan 


ab und erhalten baares Geld dafür. 
richt darüber ans dem Komite für) 
answärtige Beziehungen erhältlich iit. | 


Mind was die linterjtüßung von der | 


anderen Seite des Hanjes anbelangt, | 
jo haben jdyon viele Nepublifaner er: | 
flärt, da jie für ein bedingungslojes | 
Vertranenspoinm für Wilfon nid di 
zu haben jind. 

Man veriudt jett, eine jolcdhe Ver: | | 
tranensreiolntion mit einer Wen: | 
'warnıng von Amerifanern von ar- 
mirten Handelsſchiffen kriegführen— 
der Nationen zu verbinden. Aber 
von letzterer will Wilſon abiolnt 
nichts wiſſen! 
tt don der „Aſſociirten Preſſe“. 

Waſhington, 1. März. Der 
und das Abgeordnetenhaus 
Im 
die Zeit 
über die Shield'ſche 
abgeſtimmt werden 
ſoll. Der Ausſchuß für öffentliche 
Ländereien beſchloß, die — 
Waſſerkraftsbill alsZuſatz zurSchield 
ſchen nicht zu unterbreiten. Vom 
Ausſchuß für landwirtſchaftliche An— 
gelegenheiten wurden die vorliegenden 
Unterſuchungen fortgeſetzt. 

Im Abgeordnetenhauſe wurde vom 
„Ausſchuß des Auswärtigen“ die Re— 
ſolution, die Amerikaner zu warnen, 
nicht auf beſtückten Handelsſchiffen der 
Kriegführenden zu reiſen, eröriert. 
Das nationale Verteidigungspro 
gramm wurde teiter beraten. Die| 
Unabhängigfeitsbill”, 
melche vom Senat angenommen mwur- 
be, wird einberichtet werden. 


— — — — — 


Das Werter. 


und Umgegend: 
ch auch morge nt, 
— be ute 

win uler 


tGeue! 


Senat 
tratep | 
Senat | 
ſcheiterte der Verſuch, 
in der 
Waſſerkraftbill 


zu be⸗ 


2 
2 


Chicago Schnee heute Abend, 
Kälter morgen, | 
Abend ciwa 26 Grad. | 
: Kordwind 
c ielleidt wtterm iſcht 
chen, Regen oder mit 
im füdlichen, Tälter i 


end, Niorgen wahr! 


mit Nies 
iegen ıımter 
ı mweitlichen 
heimlich Schnee | 
u na: Rene noder Schnee heute Ab 
a ( eute Abend wärmer 
5 Hihigen: Zchne: 
me Soon. beute Abend wärmer, 
wisconfin? Heute Abend Schnee, morgen un: 
beitändta, im öftliden Teil wahricheinlich Schnee. 


Sonnenuntergang, beitte: 5°40, 
Sonnenaufgang, morgen: 6:25 
»Mondauigang: Wiorgen früb 1:23 


ID UMd 
morgen füälter. 
beute Mbend und | 


in 


Temveraturitand. | 


Nachſtehend der QTemperaturitand —* 


der ſründlichen Aufzeichnung des Wetter— 
ımtes von geitern Nachmittag i 8 Uhr en: 


» Ubr Radhm......s1 ; Ubr 
t Uhr Nadım.......] Ubr 
> Ubr Nacınt......0 > libr 
6 Ubr Abend®.....2! ; Ubr 
7 Uhr Abends... ... 7 Ubr 
8 Uhr Abends... ...! Uhr 
Ubr Abends,.....2 v Une 
Uhr Nbends.....27 Uhr 
Uhr Abends, ....26 
2 Ubr Mitternadt 26 
Uhr Morgend.. ..26 
2 Nhr Moraomä.. 27 


Moraens....26 
Morgene 
Ikoraeni 
»Noraens. 
orgens.. 
Morgens, 
Morgens. 
Vorm. —— 
Borm. .....2 
Mittags.. ..28 
NadM......28 
Drchm. 


| (Gelicfert bo 


ı machte. D 


| griechtihe Premier 


jeinen König im 


gen könne. 

Hr. Flood erklärte, ſein 
Segenitand vor, nd die! 
werden, che jte vor den 


Kom 
elbe Toll 


Konarei 


ite berette etne neue NMeſolt 


erſt zur Kenntniß 
zkomme 


\ohn Bulls Sußtritte für „uns“, 
u cc Aſſozurten Pref 
——— = 53: März. Beichlagnahmungen der amerifaniichen 
Poſt durch bri.iiche Aluttenbehörden wurde heute in einer Nonjerenz zwijcdhen 
Frai. Wilfon und Henry Ban Dyfe, dem amerifaniichen Geiandten bei der 
| holländijchen Nenierung, erörtert; und Yesterer fonferirte auch mit Ser. 
Yanfıing und Sadywalter Bolf vom Stantsdepartement. 


6s wird zu veritcehen neneben, dat die Poſtfrage erledigt werden ſoll, 
ehe die Ver. Staaten au Großbritaunien die, jetzt in der Ausarbeitung be 
griffene Note über Kriegsſperrwaaren ſenden. 


Wie man annimmt, haben die Ver. Staaten, auf Vau Dykes auskunft— 


ition über dieſen 
es Präſidenten gebracht 


d 


liche Klage hin, „formellen Proteſt“ gegen die Beſchlagnahmung der ganzen 
ſamerikaniſchen Poſt von dem Dampfer „Rotterdam“ erhoben. 


Derſelbe 
Dampfer, auf welchem Van 


Dyke nach den Ver. Staaten kam.) 
wurde auch bekannt, daß die, geſtern im amerikaniſchen Staatsamt 


eingetroffene Depeſche, welche ankündigt, daß Großbritanniens Antwort auf 
den vorherigen amerikaniſchen Poſtbeſchlagnahmungsproteſt auf dem Wege 


hierher mit der PBoit jei, feine Angabe über Großbritanniens Standpunkt 


Diefe Antwort wird abgewartet werden, ehe die Ner. Staaten weitere 


Schritte in der Sache tun. 
Dr. Lau Duke will am 
| abreiien. 


5. Marz wieder nad jeinem Poiten Im Hada 


NDiten und Balkan. 


Berlin, 1. Marz. (lleber London.) Das denticde Kriensamt berichtete 
am Nadımittan, daft von der vjtlidhen ront nidts von Bedeutung zu melden 
iit. Gbenjo wenig von der Balfaniront. 


Hriechenlands 
Berlin, 4. März. (Funkendepeſche nach 
terviews mit dem Korreſpondente t Des 
Sfonloudtz 


„Slauben Sie wirklich, dab es möglid) iit, unier 
| zum Aufgeben der Neutralität zu zwingen? 


Opunft. 
wille. In 


weblatt“ ım 


> 
ı Yauf eime3 


Athen, 


* 
— 
y 


> 


Rolt mit dem VBajonett 
Wer da glaubt, dat der Gricdhe 
Stich laßt, fennt den Karafter des Griechen nit. 

„Zwiſchen dem 1. und 10. Jannar bemühten ſich die Ententemächte 
durch einen Aushungerungsverſi uch das Land zur Rebellion gegen die R& 
gierung aufzubeten, Aber das Land begnücgte jih mit Gemmüife' nnd Ob, 
' Erit als die Ententemächte das sahen, erfannten site, dal nicht nur die grie- 
chridhe Arınee, jondern die Mehrheit des Volkes die Bolttif der Negiermmg 
befürwortet. Der Ausbungerungsti wurde daber eimngeitellt. — 
„Griechenland würde eine gegen Saloniki nur willkonmen 
heißen, da die Beſetzung dieſes jeden Griechen wie ein böſer Traum 
verfolgt. Selbſt wenn die Bulgaren bei einer ſolchen Angriffsbewegung über 
die griechiſche Grenze gehen müßten, würde ſich das griechiſche Empfinden 
nicht verletzt fühlen. 

„Unter allen Umſtänden muß die 


rind) 
Offenjive 


Hafens 


Welt einſehen, daß Griechenland 


— . 
i nicht daran denft, feine Neutralität fallen zu lajlen. Wir werden uns weder. 


durch die Ereignifie, noch mit Waffengewal. 


Deutiches 
fert bon der , a, 
Yondon, 1. Marz. Eine Reuterdepeiche aus Madrid, Spanien, nıeldet, 
Deutichland habe ein Ultimatum an Portugal gejfandt, worin-e3 verlange, 
dai binnen 48 Stunden die, von Bortugal beicjlagnahmten deutichen Schiffe, 
die in brafilifhen Gewäfjern internirt waren, zurüdgegeben würden. 


Falls Portugal diefem Verlangen nicht nachkommt, jo wird Bruch 
ermarto⸗· 


zum Krieg zwingen laſſen“ 


Ultimatum an Portugal. 


Gelie Aſſoziirten Preſſe 





In⸗ 


ſagte der 


Adendpoit, Ehiengo, Mittwwoh, den 1. März 1916. 


„Ausgelöfht die ganze Familie! Der! 


Und wir werben nicgt über ihr Schid- 


profefjor Leumann zuguniden. 
Zug lief ja jchon ein! 


Seid einig! 


IRrEarSruAFrBFII SG 


[Teuer we [we u ee 


Freitag, der 3. März, ift unfer 
Vergeßt nicht ⸗ 25c Freitag. An 
diefem Tage fünnt Ihr auker- 

öhbnlihe Bargains im ganzen Laden erhalten. Zum Beifpiel: 


25c 


American Family Seife, Freitag ( 


tüde an jeden Kunden), 
7 Stüde für 


INNING &@© 


3239-3245 LINCOLN AVENUE- 


Doppelte LU. Stamps Donneritag, 
den ganzen Tag. 


Injer großer Drogen : Berlan 


beginnt morgen auf dem Hauptfloor 


* 


850 Fletder’s 
Caſtoria, 


81,00 Tuffn's 
Malt Whis- 
fey, zu 


ILL L LI GL GL GL GL GL HL GB BL LI GL GL 


25c SIoan’s 
Liniment . 


Hair Fluff 
Zhanıoo ** 
25c Sraves’ 
pulver, zwei 
fiir 


25C 
pulver 

25C 
Farben, 
au. 


16. 


3ahn- 


256 


FOR ER 
Damenjhuhe in Patent 
Colt, mit Zudı- und Lede r 
Oberteilen, hohe Abſaͤbe, 
neue Frühjahrmoden, 
$2.50 Werte, — jpeziell 
für —— verkaufen 
wir das Paar zu 


81.69 


Kleider 


Schlußräumung von Serge 
aute Moden, reaulärer Preis 
85.05,  ipeztell, während 


29. diejes Verfaufg, zu 
Muslin⸗Nachtkleider 


Muslin-MNachtkleider für Damen, 
Slipover-Mode, mit Spitzen oder 
Stickerei veſetzt, einige mit Band durch— 


zogen, ſpeziell, zu, 37 
c 


Stück 


alle 


17: 


Jetum, 


5c Ge 
Chamois, : | 
| 


Mustin 


Gebleichtes 
Zoll breit, 
von ganzen 
Preis 8e, 
nerstag, 
VDard 


Muslin, 36 
weiche Appretur, 
Bolts, regulärer 
ſpeziell, für Don— 


4; 

E 40 

Blankets 
Fancy PBlaid Blankets, 

Wolle Nap, Größe 60x76, 

verſchiedenartige Farben, wer 

den reaulär für ur 98 verfaufi, 


ipe;., fo lanae ni: 48 


vorhalten, s tüd, 
Männer:Hemden 


Blaue Ghambrayn 
Männer, echtes Amosfeng, waichechte| Kfeidern, 
blaue arbe, Nähte sind doppelt ges 
näbt, Gröf;en 14 bis 17, ipeziell, 
für Donnerstag, zu.. 


Union Suite 


Mittelichwere baummwoll. gerippte 
Union Zuits für Damen, niedriger 
Hols, ohne Nermel und fntelange Bern: 


Hleider, Größen 40, 42 und 44, 39 | 
ipeztell, zu... —— c 
Unterzeug 
Extra große fließ⸗ Norte tbezüge 
gefütterte Leibchen und Jur Bamen, aus 
— 53. Nainſook von guter 
B ein I l eı dD 3 nur | Dual Zen mit 
Damen, hoher Hals, — — —— ; 
— - I Epigen md Stide 
lange oder furzeirer beicht: Band / 
Aermel, Ankle-Länge] durchzogen; Größen 
Beinkleider 


59e Wert,34 bis 44; 


IDezicl ivert, ſpeziell 


356 
Die dei deulſchen ſchen Schnitter. 


Roman von Bictor Helling. 


Hemden für Unſere 


Korſetbezüge 


50€ 


piuti igen und ehernen Streis 
. Länaft brannte des Sommers | 
ne auf das erntefchwere Land, 

„sa, es war ein Schmerzensjabr, | 
lteber Freund!” Der rofeffor hatte 
den Fahrdamm mit dem alten Herren 
überquert. „Und feiner tann die Hoft 
nungen zählen, im Feuer bdieler 
zwölf Arteggmonde zur frühen Afche 
perbrannten. ber ein Freudenjahr 
zualeih, in dem wir unter heißen 


.. 
> 
son 


hlein & Co, 
Xcipsig 1410, 


(38. Fortiegung.) 

Ein um bie Dorfede ſteuernder 
Kraftwagen ri Ernjt Arndt aus jeis 
nen Gedanten. Nm Wagen richtete 
ih die jchlante Geftalt des Rittmei 
jterd Graf Kannitäbt auf. Schon 
Ihwang er fih vom Trittbrett her 
unter. 

„Sp, meine qnädigite Ba 
ging fchneller, ih D 
zellen; erwartet Sie. Mind die ba 
drin?“ Er wies nad dem Brunner 
jhen Gehöft. Die Antwort Ins er 
aus Grete Gejiht. „Iot? — Dadt 
ih mir! Vielleicht befler jo! 


ur. 


nen ımfere eiferne Zuverſicht 
deten. Ind wir Straßburger [püren 
den Seaen an unierem Nie it 
fürmifher in unseren Profeiloren 
ituben politifirt worden, nie find Die 

Debatten beißer hin- und beraeaanaeii, 
die alle Das eine Ziel haben: bes deut 
‚Then Geiftes Herrichaft hier tiefer zu 
feitigen, und für immermwährende ‘Zei 
ıten zu fihern. Und unfer Glaube hat 
uns Start und froh werden laffen und 
bat uns die Zungen gelöft. Auch wir 
find dabei, wenn wir die Ernte bis 
zuin legten Halme einfahren.“ 

„Und fein Körnden Toll verloren 
gehen! Ich ſprach's bei Gellbergs 
heute ähnlich aus.“ 

„Ja, der arme, geprüfte ınn!e 
Annemarta hat uns alles erzählt. Das 
it ein herber Schickſalsſchlag geweſen, 
daß das Söhnchen der unglücklichen 
Marquiſe nur ein paar 
lebt hat —“ 
„Aber doch ein 


eß! 


Teil 
Veil. 


ron 5 


achte. Ex 
die 


als 


An der 
Schuld iſt jedenfalls nicht zu rütteln.“ 

Schweſter Margarete ſtellte Arndt 
dor. Menno Kannſtädt gab ihm die 
Hand. 

Ich kenne Sie längſt! 
hat mir von Ihnen erzählt. 
hörte bereits, daß Sie hierher geſchickt 
waren, Herr Leutnant Mit 'nem 
Kriegshund, nicht wahr? Bitte, ſtei— 
gen Sie doch mit ein — wenn Baroneß 
erlaubt?” 

„Aber gern! Leuinant Arndt jteht 
mir fehr nabe, jein Vater ijt Baftor in 
unferem Mündpeberg.“ 

Alfo dann, bi tte! Ihre Leute fol-i. 7 
gen a er Rittmeiiter wintte |" 8 * in ſich birgt! 
Unteroffizier Kräpte Und fir gelehen davon, baf ba3 

ö " + g — li 

Sie hat fi Erzelen; ein "Eriralob Seit Teines Lebens unglü } - 

aufgehoben, alter Freund!“ iäre — es mar, wie die Mutter nicht 

’ 5 u erfahren braucht, mit Tchiweren 

En = Der —— — zur Welt 
aaen 


. u 
Rn & — mit men. Als ein wahr r Segen iſt es 
Be Ben mafer MM ı 34 begrüßen, 
nahen 90 


Dr. Vo 
Und ich 


P 


> 


Sclaa, der aleich- 


zu. 


berichtete, während 
urüdhuhr, 
angeblichen 
I3e geitellt hatte, 


XVII. 


pie 
* zu daß Mia 


Kapitel. 

Und der Sieg kam. Nicht über 
Nacht. Aber die Saat ging auf. Die 
deutſchen Schnitter waren dabei, ſie zu 
bergen. Kein Deutſcher mehr, der 
daran gezweifelt hätte, daß ſie bis zum 
letzten Halme eingefahren werde, die 
große, die heilige, aus Tauſenden von 
Blutopfern reifende Ernte deutſcher 
Heldenkraft! 

Auſ der Blauwolkengaſſe in Straß 
burg hatte Sanitätsrat Dr. Stier ſei 
nen Freund Schede getroffen, der, mie 
er ſagte, auf dem Wege zum „Bahn— 
hofsdienſt der Profeſſoren“ war. Nun 
begleitete er ihn. Und Profeſſor 
Schede hatte ſeinen Arm unter den des 
Freundes und Geſinnungsgenoſſen ge— 
legt — wie tröſtend. Denn heute, wie 
der weißhaarige Sanitätsrat ihm eben 
geſagt *58 jährte es ſich, daß ſein 
Sohn, als Opfer ſeiner Pflicht, auf 
belgiſcher Erde gefallen war. Das 


große Schmerzensjahr hatte feinen! 


CASTORIA für säuglingeund Kinder, 
Die Sorte, Die Ihr un Gekauft Habt + .. 


alten Heimat bleiben. 

Eltern teile ich von Herzen.“ 

„sa, ja, und wir mit Shnen! 
Und ivie recht Sie doch hatten, Tieber | 
Freund, mit Shrem Verdacht auf 
Citenne Chandiour’ Tochter. Ich 
muß e2 Nhnen immer iwieder Tagen. 
Nah und nad it ja nun alles haar— 
Hein ans Tagesliht aefommen, ob- 
wohl die Deffentlichfeitt Iange nicht 
‘les erfahren hat. Madame re 
phie Hat gefliffentlich verbreitet, daß 
ein Herzichlag dem Leben ihrer Nichte 
ein Ziel aefegt hat. Die alte Dame) 
lol übrigens tatfächlih um nichts ges! 
mußt haben, vor Allem nicht? von 
heimlichen Verlobten in Belfort, ber 
die Infelige zmweifellos auf dem Ge- 
willen bat. Die Billa Chendiour steht 
zum Verkauf.“ 

„So hörte ih. Und Etienne Chan 
dtour’s Sohn tft an einer inneren Ver- 
legung im Mainzer Lazarett geitor- 
ben.“ 


Die Freude ber! 


——2> 0 — — 


as 
— 


vollendet 


Dankgebeten und bei wehenden Fah— 
ſchmie⸗ 


Stündlein ge: | 


Ganz abs 
arme Kindic 
lich gemwelen | x 


aetom= | 


hält und daß fie mir jelbit geiagt hat, | 
lie werde nun immer und ewiq in ber 


dem! 


fal lagen, wie bei anderen Gejchled- 
tern, die wir hinfinfen fahen. 


Nur wenige Augenblide fpäter, und 


Mir ift mit hellen, feften Augen in den brauns | 


\eine- junge Schweiter vom Roten Kreuz |aebrannten Gefichtern drängten ſich die 


unvergeßlich, die ich auf dem Bahnhof 
|tennen lernte. 


— Fräulein d. — aus märki— 
ſchem Geſchlecht, 


hergegeben hat und vom friſchen Helz 


|bengr abe ihres legten Detters 
Mein Schwiegerſohn ſchrieb's aus— 
führlich. Und dieſe ſchöne Helden- 
| fchmeiter truig Die heilige Kraft, aus: 
\zubarren, noch ungebrochen in ihrem | 
‚blutenden Herzen.’ 

| „Ja, das iſt das Herrlihe! Ich 
will's Ihnen wahr laſſen, Schede: 9— 
ſie alle mittun, daß keiner fehlt, als 


gäb's kein morſches Glied am ganzen, 
rieſigen Stamm, und daß keiner die mich hier erwarten, gnäbigfles Sräuz | Subürer einen Appell, 
wartigen gefahrvollen 


goldene Hoffnung ſinken läßt... bie 
deutfchen Frauen, 
Männer... unfere lieben, 
‚Jungen, — millen Sie nod, 
\losgejtürmt find bei 
Knaben nod, 
Tornifter hatten 


wie ſie 
Langemarck? 


und das „Deutſch— 
land über alles!" auf den Lippen?! 
Wird einem nicht das Auge feucht, 
wenn wir ihrer nur denten?“ 

Sie waren ftehen geblieben. 
feſſor Schede drückte 
Rechte. 

Ja, das Herz mag ſich einem zu 
ſammenpreſſen, wie mir Altem ſo 
oft, “fuhr der Sanitätsrat fort, „wenn 
ich an meinen Einzigen denk', wie in 
dieſen ſich jährenden Tagen 
dann öffnet ſich's 
froh, wenn ich ſtündlich ſehe, wie alles 
Ziel und Verheißung in ſich trägt und 
zum Sieg hindrängt. Eben jetzt im 
Polenland wieder, mag auch der Weg 
noch lang und blutig ſein. Der Sieg 
muß uns doch bleiben! 
Draußen, wie daheim! 
hebende Gewißheit ſoll's 
ſchweben!“ 

| Sie hatten den Pla vorin Bahnhof 
e erreicht. 

| „Unsere Annemaria 
unfern Weg geaanger 
fie nämlich —“ 

„Doch nicht etiva aar 
gam?“ 
„Nein. 
immer noch 


Pro— 


des Freundes 


mi 


Als 


nz 
uns 


er 


it auch fchon 
Heut’ erwartet 
ihren Bräuti 


Der tft jtark angejtrenat | 
auf feinem PBojten und | 


‚bat geitern aejchrieben, daß er die far- zahlen berweile an den Abhängen der, 
| bigen Franzoſen, die Söhne der Inſel 


m; 


die | Deren 


‚Reunion zujfammenfliden 
'zum Kampf für Kultur 
fation herangeholt find. 


muß, 
und Bipili-| 


‚Briefwechel fteht. Wollen Sie willen, 
wer es i1jt?“ 

„sc; höre!“ 
| „Riemand anders, als der liebe 
‚junge Hauptmann, mit dem wir 
Ipaar Mal im „Schönen Haus“ 
Landwein zuſammenſaßen: der 
v. Mia v. Gellberg — 
von der Marquiſe —“ 

„Ah! Und verwundet? 
daure ich!“ 

„Es ſoll 
Er reift in feine Heimat, hat er Anne 
maria geſchrieben? Gr bat mit ib 
wegen feiner Baje forreipondirt. Mias 
Schickſal muß ihm ſehr nahe gegangen 
ſein.“ 

„Und nun f 
fuchen ? Sieh einer 
Schickſal Ei 
Wunderſchön wäre das ja!“ 

Der Profeſſor machte lächelnd 
Handbemweauna, als wollte er i 
|„Was weiß, ich, was boraeht! 

wäre für ein Wu 
Dr. Stier ja wie 
Wenn es Gott fügen wollte, 
leidgeprüfte Seelen 
haufe wieder heimi 
wieder glücklich wür 

„Wer würde ihr 
gönnen als wir!“ 

Und Sanitätsrat Stier ın achte 
ıhelnd einem jungen Pärchen Platz — 
einem wetterbraunen 136 , der auf F 
laub gekommen ſein mochte, und 
hraunen Mädelchen, das ihm zlücklich 

im Arme hing und den Schab jr nm hi 

matlichen Dialett begrüßte 
denn lang in Strofburri, 
— Und die Antwort, die 
lölte einen Jubelſchrei aus, 
die Hände tlatfchte! 
ıtönne mir jo de 
ſamme bliewe!“ 


a 
uns, 
'apnnen 


ein 
beim 
Vetter 


Das 


ommt er, um fie zu 


Und 


De- 


' 3* 
am, ıD 


da 


Was 
Ba 18 


das 


ie es 


sblick!“ 
ſich hin. 
daß 
icht nur im Vater 


ſondern auch 


für 


iſch 
de 


d n 


lä 


„Blieſch 
Schorſch?“ 
ihr ward, 
— „Jeſſes, d 
ganze, ganze Zeit bi 
ja, — von ganzem Her 
wir ihr Glück,“ bekräftigte der 

Sanitätsrat und ſchüttelte dem 
Freunde die Hand. „Grüßen Sie 
mir die liebe re i ae 
bührt Hauptdar aß Gell 
berg'ſchen Hauf Frieden wieder 
eintkehrt, daß das ungefunde Stadtum 
‚der Iroitlofigteitt von Mia gewichen 
iſt, vorbei die Teilnahmsloſigkeit .. 
Eine Wunderdokterin iſt die Gut ei 

„Leichtbe eſchwingt wie ein 


an 
Ihr 


der J im 


ſe 


— |hinter fih rufen. „Nehmen 
mit, bejter Kollege!” 

„Ib, Leumann, Sie? 

Profefior Schede traf 
tannie, fo oft er 
Denn Dieier Straßburger Bahnhof 
war der Brennpunft für alles aebfie: 
ben — nicht nur für die Hundert: 
——* die kampfgerüſtet von hier 
zlaus die deutſche Feſtung verließen, 
mein, auch der Sanmelpunft für bie 
männliche rn und weiblichen 
gen der Feſtung des deutſchen Geiſtes 
— der Mittelpunkt des Kriegshilfe— 
dienftes, an dem die Univerfitätsfreife 
auch Heute noch, wo die Kauptarbeits- 
lajt bewältigt war, unermüdlich teil 
nahmen. 

Eben, als die beiden Brofefforen 
das Innere erreicht hatten, begegnete 
ihnen der Defan der philoſophiſchen 
Fakultät. 
jven Eimer voll heiben Kaffees, mühte | 
er fich die Treppe hinauf, und in feiz 
nem Eifer fand er faum Seit, bem | 
Kollegen Schede und dem Sanättitz! 


— 
— 
— 


* 


ſtets 


Be 
ahnhof ging. 


su m 


Ima via 


wie die grauen Vielen Dant! 
herrlichen | 


die das Notzeuanii im 


‚aus 


gegen. 


— aber 
wieder ſtolz und 


heiß 
zugeſetzt und die ſchönen Siege ſtreitig 
ums! 


Annemaria | was 
wartet auf einen veriwundeten Haupt: |eriwarteten! 


Imamn, mit dem fie feit etlicher Zeit in ſtahlha rt gehämmer tes Seh lecht!“ 


‚Männer 
iin ihren Augen war ein Leuchten, 


mollte jaaen | 
be: | 


nicht lebensgefährlich fein. | 


lihe Bande 
5 = } 
dieſe, 


as Glück mehr 


einem 


daß ſie in 
o 


Jen — 
‚es 


ı rine 
len e& — gebraucht eimas dabon 


einmeifung, und in 10 Minuten wird | 


üngs| .> „u ırzfeho 
u 2 es ein Austjegen 
Ting!“ hörte Profeſſor Schede plötzlich je ern isſeh 

mich 


und 


überall auf Eurer Kopfhaut herbvor— 


Angehöri⸗ 


In ijeder Hand einen ſchwe⸗ 


Feldgrauen in die Halle, die Schützen- 


Sie kam von Ban de graben-Bewohner, die Kreuzgeſchmück— 
Sopt und fuhr et dem Diten weiter |ten, 


Heimtehrenden aus yeuernot und | 


Eifenregen... des jtählernen a 
das den Bräutigam |todestroßige Schwertwächter! 


Und da, oben die Sperre durch— 


kam. ſchreitend, ein hochaufgeſchoſſener Of⸗ 


fizier — Arm in der Binde, aber mit 
der kräftigen freien Hand des andern 
Armes an den Mühtenrand greifend 
und mit zielſicherem Auge auf Anne: | 
Schede zueilend, ein Lächeln im! 
Bid — 

„Schweiter Annemari: 

„Hauptmann d. Selten! 

„Meinen herzlichiten Da 
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dat Sie, 
lein — ab, und Rojen? Für mich? 
Ich babe nichts, fie ul 
bezahlen, als Die ——*— und mir |” 
ausbrüclich ana Herz ael egten Grüße! 
Shres lieben Bräutiaams — 

„D, die Bezahlung derf i mir licht 
g'falle laſſe!“ 

Friſch und roſig ſah Annemaria 
Sie trug heute nicht Schweſtern— 

Ein paar Tage ſei ſie noch be— 
urlaubt, ſagte ſie. Ueber dem Blu— 
menſtrauß hinweg ſtreckte Profeſſor 
Schede dem Hauptmann die Hand ent— 


tracht. 


„Herzlich willkommen 
Trubburg! Wetter 
Sie eingebrannt! Und abermals bleſ 
ſirt? Wieder für uns geblutet!“ 

„Oder, was beſcheidener klingt, auf 
Betreiben Ihres Herrn Schwieger 
ſohns auf kurze Zeit auf Schonungs— 
urlaub Heimat kommandirt!“ 

„Der nie redlicher verdient ward, 
dieſer Heimatsurlaub! Ich weiß, wie 
ge die Franzmänner 


in unferer | 
noch eins, find 


jur 


rade 


rade Ihnen 
gemacht haben —“ 

„Streitig machen 
Profeſſor!“ 

„Beriteht ih! Die Mauer ift feit, | 
die Sie im fremden Lande eingebaut 
haben. Herr lihe Iage für uns Zu: 
Ihauer! - Warfhau — man darf’3 
wohl faaen unmittelbar vor dem 
Fall und des Zaren Kiefenbeer fo aut 
itwie auf der ganzen Front geſchlagen! 
Und die wortbrüchigen Italiener be— 


wollten, Herr 


Sy 


[pen in rubhmlojen Kämpfen ihren 
mit ungezählten Blutsopfern. 
das Jahr bat uns aehalten, 
te Herzens bon ihm 
Die arche Zeit fand ein 


ja, 
jpir 


U 


„Und 
gläubiges 


ein boffnunasftones, 
Dazu. 

joll’s Sein!“ Die beiden 
Ichüttelten fich Die Hände, und | 


ſieg 


„DD 


(Schluß folat.) 


— — — — 


Heuer Roman, 


Schickſal der 
Walter 


Familie Duerot“ bon 
Küchling. 
Am Freitag wird die 
mit dem Abdruck des 
ktuellen Romans aus der Zeit des 
Weltkrieges: „Das Schickſal der Fa— 
milie Ducrot”, von Walter Küchling, 
beginnen. machen unfere Xejer 
auf Dies Auherit Spannende Werf des 
beliebten Schriftitellers beionders auf: 
merkſam. der Krieg ſpeziell auch 
in Familien an ſozialen, in 
duſtriellen ethiſchen Problemen 
neu hineingetragen hat, wie er natiür— 
härtet und künſtliche 
ſchmettert, das wird hier in 
dargeſtellt, 


— — — — — —— — — — 


„Abendpoſt“ 
neuen, hoch 


18 


an 
Wir 


‘ * 
Was 
die 


und 


zer 
feſſelnder 


Weiſe 


Midhen! bandelt jeht! 


Ausfalleudes Haar deutet 
auf Schinnen, 


Gent „Danderine” 
Dmar 


erhalt ner 
und verdoppelt feine 


Schönheit. 


Verſucht dies! Ener Haar wird ſo— 
fort weich, lockig, dicht und 
glänzend. 
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Erhaltet Euer Haar! Verſchönt es. 
bedarf nur der gelegentlichen An— 
wendung von etwpas Danderine, um 
einen Kopf voll ſchwerer, — 
Haare zu haben, das weich, glänzend 

lockig und frei von Schinnen iſt. Es iit 
leicht, hübiches, reizendes und veidjit- 

ches Haar zu haben. Belorgt Euch nur 
eine Flafche von Anomlton’s Dande- 
jetzt — alle Apotheten empfeb- 
nad 


von Fülle, Friſche, 
flaumiger Weiche und von unver— 
gleichlich ſchimmerndem Glanze zeigen, 
Ihr werdet, was Ihr auch 
ſuchen möget, keine Spur von Schinn 
oder ausfallendein Haar finden. ZU 
(Surer wirklichen Ueberrafchung werdet 
Ihr aber nach etwa zweiwöchentlichem 
Gebrauch friſches Haar ſehen — zart 
und flaumartig zuerſt — jawohl — 
doch tatſächlich friſches Haar, das 


ſprießt —Danderine iſt, wie wir glau— 
ben, das einzig ſichere Haorerzeugungs⸗ 
mittel. Es zerſtört Schinn 
dos Juden der Kopfhaut, und e3 ber=| 
fehlt nie, das Ausfallen der Haare }o= | 
fort zu hemmen. 

Wenn hr Sehen 
bübih und weich Euer Haar tatſäch— 
lich iſt, feuchtet ein Stück Zeug mit 
etwas Danderine an und zieht es ſorg 
ſam durch Euer Haar — immer eine 
dünne Strähne zur Zeit 
Euer Haar mird in einigen Augen= | 
blicken weich, glänzend und ſchön ſein 
—eine angenehme Ueberraſchung war⸗ 
tet Aller, Die Dies probiren,; 


und heilt | 


wollt, wie 


Inen Gruppen, 
und 


nur dann gaeeint Daltehen fann, 


|tiqg bewegen. 


und den Wunfch, 
und 


teſt 


kehrs 


e8— 


rechtfertigt halten. 
Kriege, 


ſchiedenheit 
lands — ift nicht gegen Ume: 


' der 


ınicht8 getan hat, 


|mwanderer müjje gelehrt werben, 


| müben, 
trauen zu erwerben. 


'Nmerifa auf einen 


nehmend. | 


| Charles Nagel warnt vor leber- 
eilung und KXeidenichaft. 


Nebt ruhige Kritif, 


Beſpricht Schlagfertigkeit, Neutralität, 
Tauchboottrieg und andere wichtige 
Fragen und redet der Einigkeit aller 
Bürger als Amerikaner das Wort. 


Herr Charles Nagel aus St. Louis, 
‚früher Handels- und Arbeitsminuiter | 
der Vereinigten Staaten, 
ſtern Abend in einer 


in der gegen— 
Zeit die rug.ge| 
Ueberiegung zu beivahren, 
ueberzeugung nicht zu verbergen, aber | 
auch nicht amdere YUnfichten übere:lt | 
zu verdammen. Gewiſſe Einflüſſe 
ſuchten die öffentliche Meinung zu 


richtete ge⸗F 
Rede vor der IJ 
Germaniſriſchen Geſellſchaft an —A 


335 in Ihrer 


Unſer Muſterlager, 


einzelne Stücke Möbel brauchen, 
heit dieſer Angaben zu überzeugen. 


ehriiche | 


rormen und die Regierung zu Scrii: | f 


ten zu treiben, Die nicht zu rechtjerti- 
gen jeien. Bellagenswert ſei ver 
Kangel an quiem Wilien der einzels| 
einander zu verftegen 
Nation Tih aus Benandteilen 
anderen Notionen zufammenfegt und) 


alle Nacyiicht mit einander üben und 
einander veritehen, 
Der Redner beleuchtete jodann eine 


Reihe von Schlagworten und Fragen, | 
‚welche das öffentiiche Leben gegenmwär= 
Bon der vielbejprochenen | 
ı Schlaafertigfeit jagte er, daß fie nicht! 
durch '® 
fammlungen erreicht werden kann, fon= | f 
induftrielle | 

und foziale Grundlage geftellt werden | 
'muß, wie Deutichland es mit jo wun= || 


Reden bei' Zweckeſſen und Ver 


dern auf breite militäriſche, 


derbarem Erfolge getan hat. Herr! 
gel empfiehlt 
zuahmen, fordert aber, daß in Ame 
rika ein Syſtem herausgebildet werden 
müſſe, 


Unſere „Neutralität“. 

In ſehr ruhiger, ſachlicher 
ſprach der Redner die zutage 
nen Mängel und 


getrete— 
Abſon derlichke iten 
Vorhandenſein er auf Wahlmanöver 
die 


V zu 


Vorurteile wecken, zurück— 
führte. 
in Vergleich mit dem von Korea und 
von Griechenland, und er 


| 
Na: 4 
nicht, Deutſchland nach-J 


das zu denſelben Eraebniflen | W 
führt. | — 


- 
Weife be= | R 


zu bedenten, daß die amerikaniſche J 
aller 


ivenn | K 


„Energy“ Kochöfen mit 
Deckeln, doppeltem Roſt — 
firt gute Bacdöfen — 
bildung — Preis 


16.50 


Aufſatz ertra. 


ſechs 
garan— 
wie die Ab 


die 
unſer 


Stewart Kochöfen 
Backöfen der Welt— 
kaufspreis beträgt 


25.00 


beiten 
ser: 


alten Ofen 


| der ameritantjchen Neutralität, _de ren 
Leidenſchaften 
Den Fall Belgiens jtellte er 5 


erwähnte, | ® 


dah Amerika Jich weder Hollands ‘Pro= | | “ 


die über 
Sperre, 


gegen 
verhängte noch 
tralen Poſtguts angeſchloſſen 

Wahrhaft neutral wäre geweſen, 


hat. 


ſeine Sympathie 
gleichmäß | 
ben nur an das — Rote 


Kreuz zu richten. Dadurch wäre eine 


Grundlage zu einer geeinten Nation 
geſchaffen worden. 


Die Entſcheidung betreffend die 
Kontrolle über den Funkentelegraphen, 
während die Kabelbenutzung nach wie 
frei iſt, die Munitionslieferungen, 
die Kriegsanleihen und die Tauchboot— 
frage zog der Redner 
Kreis ſeiner Betrachtungen. 
der Kabelbenutzung ſollte, ſagte er, 
von der Unverletlichkeit de Poſtver— 
abhängig gemacht werden. 


— 


Der 
die 


bor 


Recht 


Das 


Zauchhootirien. 


lleber Tauchbootfrage, ſagte 


zu J 
Beginn des Krieges das Volk Ameri— 
| fas aufzufordern, den Kriegsnotleiden= | 
den aller Nationen 3 


ig zuzuwenden und alle Ga=| fi 


Nichttontrabande | @ 
Dänemarts | $ 
Proteft gegen die Durchjuchung neu= | # 


Eine Vartie echte Leder Couches 
kanf für die Hälfte — — 
Echte erſter Klaſſe Leder © 50 
Couch, wert für. 37 +) 
Echte erſter Klaſſe Leder 
Couch, wert 60.00, für. 


8. 0, 


Bett-Davenports, können mit einem 
doppeltes Bett verwandelt werden, 


dann in den | 


Herr Nagel, beitehe eine natürtiche und | J 


ehrliche Weinungsperichiepenbeit, abe 
jet doch bemerfenswert, dah Telbit 
viele Snaländer und Nlliirtenpreumde 
hier im Lande die Stellungnahme der 
amerifaniichen Neaierung für 
wo denn die Uriache Tieae zu 
wenn nur eine Mteinungäber- 
vorhanden iſt. 


rita gerichtet, Deutſchland 
— Wünſchen 

Aeußerſten ſtattgegeben, es will kei— 

nen Streit mit Amerik a ‚und ivenn ein | 
Ymeritan im Ge eirieg 
aeht, io iſt das nichts Anderes, als ob 
er auf dem Lande ſein Leben in der 
Kriegszone verloren hätte. Es pohnen | 
auch Ameritaner in 


hat den | 


dis zum 


der Regierung, 
als mild zu proteſti— 
dabei iſt es geblieben. 

Amerikaner ſtehen auf Seiten der 
Alliirten Felde und haben ein 
Recht dazu. Haben aber andere Ame 
rikaner nicht auch das Recht, ihre 
Sympathieen der anderen Seite zuzu— 
wenden? fragte der Redner. 

Bindeſtrich in der Politit. 

Im politiſchen Sinne ſollte es feine 
Bindeitrichler geben, nur Umerikaner, 
erklärie Herr Nagel und warnte vor 
der Gefahr, daß bis zur Präftbenten- 
wahl von Bolititern wieder jtart an 
ven Bindeſtrich appellirt werden wird. 

Die Zugehörigkeit zu irgend einer po— 
mif⸗ chen Bindeſt rich⸗Organiſation ver— 
wirft er, weil das nicht zu Einheit, 
ſondern zu Reibungen führe. 

Das Bürgerpapier mache 
Einwanderer zum Bürger, 


den Schuß 
ren, und 


Im 


feinen 
der Ein- 
ung 
zu beritehen, und wir müßten uns be- 
ihn zu verjtehen, fein Ber: 


Penn der Krieg zu Ende gebe, follte! 
vernünftigen und 
fruchtbringenden Frieden hinwirken, 
nicht die Lage noch ſchwieriger machen 
helfen, denn Amerika brauche alle euro— 

päiſchen Nationen, wie jie alle,auch 
Amerifa brauchen. 


ee me 


* Grira PBale Pilfener und „Bat: 
riſch“, reine Malgbiere der Gonrad|* 
Seipp —8 Co., in Flaſchen und 


Fäſſern. Tel.; Calumet 730 und 8609. 
ag Alnising 


J 
Deutſch⸗ ’ 
| 


zugrunde |} 


Deutſchland, und J 
wenn ſie von der ungefeglichen Sperre | f 
 Nahı ungsmittel mit betroffen ier- | : 
den, ſo haben auch ſie Anſpruch aufi% 
die aber | \ 


‚ihrer Reife 


| Hauptitabt 


unge: . I 
Die Hauptfrage Jet, | £ 
einem | 


Echte Eichenholz Dreſſers mit gro 
Br Spiegel und geräumigen Schub 
lad des KMaltenz nt 20 
Soll Ei Zoll breit, der Spiegel it 
22 Zoll | und 26 er breit; ware 

Barg 16.00, geht * 
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(Sr oßt 
—40 
och 
ein ain für 
dieſem Verkauf für 


Nordſeite —— 


123-727 W. North Ave. 


nabe SHalited Straße, 


Siebzehn Jahre nnterivens. 
Die „Fränkiſche Tagespoſt“ erzählt 
von einer Poſtkarte, die ein Nürnber— 


gerEinwohner als unbeſtellbar von der 


Poſt zurückerhalten hat. Es iſt eine 
Anſichtskarte, die merkwürdige Schick— 
ſale gehabt hat. 
11. April 1898, aber ſie ſcheint ſchon 
von allem Anfang an vom Mißgeſchick 
berfolgt worden zu ſein, denn der Ab— 
gangsſtkempel der Nürnberger Poſt 
zeigt das Datum vom 24. Juli 1898, 
die Karte hat ſich alſo ſchon vor der 
Abſtempelung und vor dem Antritt 
mehr als 


war die 
Wien, die 
kunftsſtempel am 27. Juli 1898 er 
reichte. Da der Adreſſat anſcheinend 
nicht aufzufinden war, wurde ſie mit 
einem Zettel „Unbekannt“ beklebt. 
Siaentlich hätte jie nun den Rüdimes 
nah Nürnberg antreten müfien, aber 


mungsort 


fie 


fie Icheint eö vorgezogen zu haben, Tich | 
zuerst die Welt ein wenig anzufehen | 


und in allerlei unbefannt gebliebene 


Ubenteuer zu ftürzen. Jahrelang blieb | 


fie verfchollen, bis fie am 24, Auli 
1915, alfo nah genau jiebzehn &ab-|s 
zen, nlöblihb wieder in Wien aufs 


g 


erſuchen wir 


Samples 


29.50. 


aufmäart3 


man 


fie fig 
Datiert it fie vom | 


ein Vierteljahr 
irgendwo herumgetrieben. hr Bejtim= | 
öfterreichifche 
laut Anz! 


| Bei unjerem großen März 


Yaumun 


eriparen toir allen Stunden, die jebt bei uns einkaufen, von 2 
Prozent. Diejes bedeutet, daß Sie von hundert ? 


gverkan 


5 bis 3314 
Dollar 


Taſche behalten 
welches einen Wert von iiber $75,000 hat, 
jedes Jahr im März, ohne Unterjchted, nm VBlaß für 
paaren z1r machen, und um auf der Söhe der 
enormen Neduftionen verjchleudert. 


wird 
Frühjahrs 

Zeit zu bleiben, zu dieſen 
eine Ausſtattung oder 


Sie, ſich von der Wahr— 


* 
die 


— 
Wenn Sie 


und Kohlenkoch— 
en in einen ver 
En Ste fonnen damit zu irgend 
einer Zeit mut Koblen oder Gas Hı 
chen und baden. Wie obiges Bild 
seiat, haben Diejelben 5 Brenner zım 
stochen mit ra Stichflamme 
daß ferne Streichhölz 

mit einem 
Backofen, um 
irgend einer Zeit 
kochen. 

Art Combination 


ziell 


er Gas 


Der faktiſch 2 Oef 


I 
ZZ 


berde, ſpe 


* 835 
Stewart Eombination 45 
Kochherde Il u 


‚ ſpe zue 


Wir erlauben Ihnen S5.00 Für at einen 


in Tauf h. 


Bild, verden bei dieſemVer 


60 
30 


wie 


Klaſſe 
—0616 
Klaffe 
15.01 
einzigen Griff in eitt 


ee 


eriter 
wert 
eriter 


), Iveri 


E eo 


. i 
Couch, 


Echte 


* 
DBoltd 


Leder 25 
für. we I 


Leder 0 


„für 22.0 


19.7 


TWESE BOUANT 
LAYERS OF COTTON 
STANDIKG MEANLT 
THREE FEET HIGH ART 
COMPRESSED TO ONE SILTM- 
THEIR ORIGIMAL HEISAT AND 
ERCaSED In TNE TICHNG } 
 PaCoutıEG A MATTRESS 07 Ä} | 
WSUAL SPRINGINESS 
<amröRT = / 


A— ⸗7 
LEHE 


—— 


You will say— 
“] never knew 
a Mattress could be so Comfort- 
able.” 


Echte 


Ter 


Filz2 Matratzen. 


wie 
Preis derſe inz 


Bied. 


ibeit mi 


Baar oder leichte Abzah— 
lungen zu den liberalſten 
Bedingungen. 

Freie Ablieferung per 
Automobil. 


Norih Ave. == Co. 


« BOTSCHEN, Gigentümer. 


Weſtſeite Geſchäft 


— 2352 W.North Ave. 


Gfe Weiterir Ave, 


tauchte. 
eine 
auch 


Bon dort trat fie noch 
fleine Rundretie an, 
nah Schludenau gelangte, 

ihr einen PBoititempel vom 26 
November 1915 aufdrüdte. Dan 
aing es wieder nach Wien zurüd, h 
ausmeislich des Voititempel: 
am 3. Dezember 1915 aufgehalten bat. 
Nun ſchein ſie 
nach Nürnberg bekommen 
dieſer Tage fand ſie ſich 
wieder bei dem Abſender ein, der 
vor achtzehn Jahren als Gruß 
einen ſein Freunde auſgegel 
Zufälligerweife Hatte 
noch die gleiche W 


einm 
auf der 


aber endlih Heimm: 


u bade 


unverho!i 


{ 
* art 
Jdegedell U 


der Abſent 

Wohnung inne wie in 
Sahte 1898, fo dah die Rückkehr fei 

weiteren Schwierigkeiten bot. 


— Anderer Meinung. 
Maler C. führte einen 
ten in die Kunſtausſ 
ihm eins ſeiner 
mir die Hängekommi 
Effekt verdorben, Bild hängt vi 
zu hoch.“ Der andere betrachtet das 
ebenſo unähnliche wie im Kolorit ver— 
pfuſchte Portrait und ſagte: „Ich bin 
nicht Ihrer Meinung; das iſt eine 
Leiſtung von Ihnen, die gar nicht hoch 
genud angeſchlagen werden lann!“ 


ne Mafr 
jeiner Wera 
tellung amd zeig 


IN.° 


DEE 75 Ste Ih 
vemalde: A’WT A 


mo den ganzen 
das 
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Auftu 
a" erifa jprict im Namen der Humanität. Es foll im Namen der Humanität handeln. Die Hirma- 
vr mität gebietet Wunden zu heilen. Die Humanität verpflichtet, Not zu lindern. Die Hnmanität 
fordert auf, jidh derer Fiebend anzunehmen, die ohne eigenes Verjhulden dem Elend preisgeneben find 
und aus natürlichen Nriachen jich nicht felbit helien können. Hilflofe Kinder haben das erite und oberite 
Anrecht anf menichlihes Mitgefühl. 


nd fo eracht denn im Namen der Säuglinge dieier Aufruf an jeden Mann und jedes 
Weib, ſich am 


anaaarazaerrc 


ufruf an jeden Menſchenfreund! 


——— — N ——— — GL LAG NG 


Sonntag, den 5. März, 8 Uhr Abends, 


in der Roördſeite Turnhalle, an Chicago Avenue und Nord Clark 
unter dem Kampfrufe der Humanität 


Milch für deutſche Säuglinge 


eine Maſſenverſammlung unter den Auſpizien der unterzeichneten Damen- und Herren-Komites ſtatt— 
finden wird. 


Straße, einzufinden, wo 


Das „kulturſtarke“ England hat den Kampf gegen deutſche Säugliuge aufgenommen. Es geſtättet 
nicht, daß den Babies, welche doch ſicherlich unſchuldig an dem Weltbrande ſind, vom Auslande Milch zu— 


geführt werde. Und die Folgen dieſes unmenſchlichen Verbots machen ſich ſchon in der ſchreclichſten 
Weiſe fühlbar nach Ausſage von 


Richter Ben Lindsey 


von Kolorado, der jochen ans Deutjcdland zurückgekehrt iit, den Jammer der Saualinge mitangneichen 
hat und von feinen diesbezüunlidhen erihütternden Erfahrungen ale Hauptredner der 
lung Mitteilung machen wird. Der zweit: Redner des Abends wird 


Prof. Dr. Ed. von Mach 


fein, der in New York an der Spibe einer Bewegung iteht, die jid im \nterejie der gefährdeten deutſchen 
Säuglinge gebildet hat. 


Verſamm— 


Humanität und Gerechtigkeit ſind nach jüngſter Ausſage des Präſidenten der Vereinigten Stanten 
die Grundpfeiler, auf welchen dieſe Republik ruht. Humanität und Gerechtigkeit ſollen auch in dieſem 
Falle der Leitſtern eines Landes ſein, das in der Geſchichte der Menſchheit als Wiege jener Rechte ge— 
nannt wird, welche zum Schutze der Schwachen proklamirt worden ſind. Die Schwächſten der Schwachen 
rufen um Hilfe: Sänglinge. Amerika kann ſich dieſem Rufe nicht verſchließen, wenn erſt wir dieſen Ruf 
mit unſerer eigenen Stimme verſtärken. 


Es komme daher jeder Maun und jedes Weib zur Maſſenverſammlung und helfe mit dahinzuwir— 
ken, daß amerikauiſcher Milch der Weg zu den vertrockneten Lippen deutſcher Sänglinge endlich erſchloſ— 
ſen werde. Der Eintritt iſt frei, und es wird auch keinen Kollekte erhoben werden. 


Das Damen- und Herrenkomite: 


Vorlänfige Liſte von Damen, die ihre Beteiligung an der am Sonntag Abend ſtattfindenden Ver— 
ſammlung (Milchverſendung nach Deutſchland) zugeſagt haben: 


Frau CE. Seipp Frau R. Kochs 
W. C. Seipp O. F. Mayer 
L. H. Abele Roeßler 
‘. Bırehl Teich 
D. Bartholoman Ih. Brentano 
O. L. Schmibt Anna Schaedler 
Day Schrader 
L. Guenzel Paul Müller 
W. Wilms Ernſt Hummel 
C. Reichle Berthold Singer 
9. Rubens Fr. Dewes 
H. Paepcke E. W. Wagner 
W. A. Nitje Anderſon 
TIhenrer Andrew Leicht 
Oſtenrieder W. Rehm 


Vorläufiges Herrenkomite: 


Fran Carl Beck 
Emil Eitel 
F. Madlener 
A. F. Madlener 
Horace L. Brand 
Chriſtoph Lorentz 
Joſeph Zeißler 
Janatz Reiß 
Albert S. Klein 
Albertine Meixner 
Panl Tietgens 
Jacob Willich 
Fred C. Bartlett 
Mar Herzog 


Herr Paul F. Mueller 
Ther. G. Behrens 
Chas. Chriſtmann 
Adolf Georg 
Clara Rehtmeyer 


H. Huttmann 
E. G. Kußwurm 
Oskar F. Mayer 
H. Paepke 


Herr H. Rubeus 
A. Holinger 
Tony Kercher 
M. Girten 
Geo. Kühl 
Wm. Legner 
Ferd. Walther 
A. Joſetti 
Frank Kramer 
H. Hieber 


Herr Georg Meyer 
A. Ortſeifen 
A. Lueders 
zu Cala 
G. 9. Kteilermann 


Dr. D. 2. Schmidt 
Dorace X. Brand 
Ghas. Hedel 

Fred Rirmann 


” 


" 


BERN 


Bi 


Der Steuermartenranb. 


Korverbandlung nenen die Angeklagten 
vor dem Bundeskommiſſär. 

Bor Bundestommijjär Yoote be- 
gann heute — die 
handlung gegen die ſieben Perſonen, 
welche in Verbindung mit dem in der 
Nacht des 6. Januar verübten Raubes 
von Steuermarken im Werte von etwa 
*500,000 aus dem Bundesgebäude in 

t. Paul angeklagt ſind. Als Ver— 
treter der Regierung war Hilfsbundes— 
anwalt Michael Igoe zugegen, für die 
Angeklagten Leonard und Biſſett tra— 
ten die Anwälte Clarence S. Darrow 

und Francis Borelli auf, die Ange— 
tagten Michael 3. und Catherine T. 
Flanigan imaren von Anwalt Yofeph 
B, Dapid vertreten. Außerdem mar 
eine arößere Anzahl von Zeugen, un- 
ter ihnen Kapt. Porter und Detektive 
Draußbera vom Bundesgeheimdienſt 
und andere Bundesbeamte, auch Hilfs 
diftrittsanwalt Charles W. 

St. Baul, anmwefend. 

Nachdem 
Uebereintomme 1e 
Frau Flani 


s die Anklage gegen 


gan 





Vorver⸗ 


Sterling 
auf Grund aegenjeitigen | 


fa ıllen gelaffen worden | 


war, wurde zunädjft die Anklage gegen 


Edmward Leonard und George Bilfett 
aufgenommen, die Zeugen wurden ber- 
eidigt, und das Verhör begann, 

Der erite Zeuge, Charles R. Nafh, 


Kaffirer des Binnenfteueramtz in St. | 
am 6. Januar ı 
von | 


Paul, bezeuate, daß 
Stempelmarten im Merte 
$1,100,000 fih im Wertaelaß befan- 
den, am 7. 


717 vorgefunden wurden. Naſh er— 


tannte in einem ihm gezeigten Packet 
ein Packet Stempelmarten, 2 das ſich im |S 


Binnenfieueramt von St. Paul befun- 
den hat. 

Die nächte Zeuain, Yaura Bonnes, 
iſt zur Zeit des Raubes Simmermäbd- 
hen im Hotel Radifon im Minneapo- 
lis geweſen und erkennt in George Biſ— 


ſett und Leonard zwei Männer wieder, 


die ſeit der Weihnachtszeit bis etwa 
Mitte 
nem Hotel zuſammengekommen ſind. 


Frau Hazel MeDonnell au: Min: 


neapolis identifizirte Leonard als den 
Mann, dem ſie im Januar ihre Möbel 
in Minneapolis verkauft hat. 

Der tatſächlichen Ausführung des 


Schiel⸗ Augen turirt unter Garantie 


Dies ut cn si 
X phi e bon a. 7 
i ze toebud & Go 
‚(gende “Find teine Angaben 
„Als Zeu ıar uf 


bie bunt der original len Pho 10: 
Sindelar, der feit 7 NDabreı 
befhäft igt iſt. Das 


ud meiner Echweiter borgenoinmen 
ich dieſe Angaben ur 1D boffe, daß 
ſchie den Angen 
‚Laßt werben, s cteil aus Ihrer | 


109 gerid tei 
daß ich 
Meine U 


und 
nicht 
ugen 


Schmerz ‚en, 

m daß es act acben war, 
find. ſtetig beſſer geworden. 

Nachdem meine —— jih von dem Erfoig 

in meinem ‚Falle itberzeugt batte, ließ aud fie 

ihre Augen richten, mit beftem Crfolg.“ 

(Unterfoprieben) Herr A. 8. Eindbelar, 
‚237% indbelar, 

1740 Strius „ Chicago, Su, 


= 
Sn 
St 

zu 


der wirndervollen Heilung, die | Ind. ; 


chaftet find, ; Emil zubn, 4547 X 


| Ausen-, 


Schielaugen dieſe Woche furirt: 


ri 
| _‚Earl_Strsh, 4841 Afbland Ape.; Frl. Biehin, 


5038 Elmer Bedell, Cheiterton, 
Han Blooınquiit, Hobart, Ind.: 
Stad, Maiter Mecdanic, 2231 Kauls 9de.; Geo, 
Kebble, Chicago Feuermann, 758 ©.feoftner Av.: 
incoln Ade.; Frl. Lillian Ko 


Str.; J. Hanus, 5001 Ho 


Juſtine Str.; 


S· 


lar, 1503 W. 
nore Eir. 


FranklinO.Carter,M.D. 


Ophren-, Naien- und Hald-Spezialift, 
120 Süd State Strasse, 
Schild der drehenden Lichter. 
18 Jahre an der State Straße, 
Siunpeun2 9—7. u. Somutags 10—12. 


7 


17 i» 


— 


Januar, nach dem Raube, 
nur noch Marken im Werte von 85626,— 


Januar in einem Zimmer in je— | 


Stanley 


Raubes angeklagt ſind Leonard und 
Biſſett; Leonards Frau Julia, John 
Zeck und ſeiner Frau Florence wird 
Hehlerei zur Laſt gelegt, und Flani 
gan iſt der Bemäntelung eines Ver 
brechens — 


miqhterã ver traut. 


Zeiwertreiß werden vorbehaltlich 
angenommene Seihtworene abaelohnt. 


Im Verfahren gegen William Xo- 
;timer, den ehemaligen PBräfidenten der 
LaSalle Str. Truft & Sapings 
Bant, ift durch die plößlich eingetretene 
Krankheit Richter Devers, der in der 
Sade ven Vorfit führt, eine unlieb 
‚fame Störung eingetreten. Bereit3 am 
Montag Abend hatten fich die Vertei 
'biger und Vertreter der Gtaatdan 
waltfchaft vorbehaltlich auf zwölf Ge 
ihiworene geeinigt, die heute Morgen 
eingefhivoren werben jollten, worauf 
mit dem Zeugenverhör begonnen wer: 
ben jollte. Im diegeit nun nicht unnütz 
vergehen zu lafjen, fing erteibiger 
‚Albert Fink heute Morgen wiederum 
mit einem Gejchmworenenverhör an und 
(ehnte zwei der angenommenen Ge: 
ſchworenen ab. Auf telephoniſchen An— 
ruf in der Wohnung Richter Devers 
= uf in Erfahrung gebracht, daß der 
| Richter nicht por Donnerjtag im Ge- 
richt ſein kö 


Zum 


onne. 
— — — 


Unabh. Deutſcham. Frauentlub. 


Im Bankettſaal des Hotels Kaiſer— 
hof hält heute Nachmittag der Unab— 
hängige Deutſchamerikaniſche Frauen 
klub eine Karl Schurz-Gedenkfeier ab. 
Die Reden werden von David E. 
Shanahan, dem Sprecher des Illi— 
noiſer Abgeordnetenhauſes, Schul— 
ſuperintendent John D. Shoop, Frau 
Charles Zimmermann, der Präſiden— 
tin bes Staatöverbandes der TFrauen- 


| 


| 


zu. In den ſtärkſten Ausdrücken zog er 
über den Stadtſchreiber 
Gaunerei, 


wurde 
Faltion Deneen, mit 11 Stimmen no⸗ 


Poſten ernannt 


— 


wort, die nicht klar iſt. 


| demofratifchen 

ftüten, befonders wenn fie zur aktion || 
| Harrifon-Dunne 
| Anhänger bes Mapyors haben daraus 
| fein Hehl gemadıt. 


' heute trampfhaft, eine Miehrheit 


men in ben Wards mit ein, in benen 
nur ein republitanifcher Kandidat im || 
ausfchliehlich | 


hoffnungslos demotratiſch ſind, 
* 

ööööA der Mühe ivert gehalten || 
haben, 


| Nathansfliqne wird Wahl in drei 


Wards anfechten. 


Manor juht zu erflären, 


= 
< 


driebt Schuld an Niederlage einer Kan- 
Didaten im verichiedenen Wari. auf 


angebliche „Saunerei‘ des Stadtichrei: 


| bers.—Roitete jeiner Faftion Stimr u. | 


Vier Konteite auf republitanifcher | 
eite in Wards, in denen die Sieger 
it Inapper Mehrheit nominiert wor: 

den find, galten heute in politifchen 
Kreiſen als ſicher. 
der Wards werden 
Thompſons ſein, welche das Vor— 

wahlenergebniß anfechten werden. Die 
‚vier Wards find die 7., 11., 17. und) 
31. Ward. in der 7. Ward fiegte| 


| Sei 
m 


Alb. Stimball mit 158 Stimmen über | 


‚den Standidaten der Rathausfliaue, | 
Fred W. Krengel. In der 11. Ward | 
Sohn E, Krufe, Kandidat ber | 


ıminirt. In der 17. Ward blieb ver | 
Kandidat der Rathausfattion, 


Sieger. u der 31. 
murbe nach den bisherigen nichtamt: | 
lichen Ergebniffen NWoller mit 214| 
Stimmen nominirt, doch behauptet der 


'Mortführer der Rathauskliaue in der Ü 
Sahnarzt,!E 


Bard, Dr. W. 9. Reid, 
Rauchinspettor und, feit er zu dielem | 
ift, angeblih ns | 
genieur, Pearams Mehrheit betrage 
nur 24 

Die Wahlbehörde wird bie amtliche | 


Zählung der Wahlergebnifje heute am 


Spätnahmittag beginnen. | 
Thompions Antwort unklar, 


| republifanijchen MWards, in denen fie | 
reine jo je mähliche Niederlage erlitten | 
dat, Die fiegreichen Kandidaten 
Partei unterjtüßen, 
am MWahltag jchneiden? Die Frage, 
war heute auf den Lippen aller repu= 


blitanifcherr Politiker. Mayor Thomp- | 


fon felbjt gab auf die Ysrage eine Ant⸗ 
Er wies dar: 
aufhin, daß er ein Republitaner jei, 
fügte aber hinzu, daß fofort nad) fei- 


nem Amtsantritt der Kampf gegen ihn | in 
ı eröffnet 


worden jei. In demokrati— 
ichen Kreifen wird verfchiedentlich mit | 
Beitimmtbeit behauptet, die Rathaus 


'flique werde in Wards, in denen ber 


Ausaana zweifelhaft jei, jedenfalls Die | 
Standidaten unter 


gehörten. Gemilfe, 


Mayor Xhompfon bemühte ji 
der 
Stimmen, die in ber geitrigen Vor— 

Iwahl abgegeben worden find, für ji) 
herauszurechnen. Trotzdem in den 
Wards, in denen Kandidaten beider 


| 
Mayor fucdht zu erflären. N 
| 
| 
I 


‚republifaniichen YFaltionen zur Wahl| 


'ftanden, eine Mebrbeit der Stimmen | 
gegen die Rathaustlique abgegeben || 
\toorden tjt, erklärte der Mayor troß- 
dem, er und jeine Faltion hätten 15,: 


‚000 Stimmen mehr erhalten ala feine | 


ıGeaner, Er technete dabei die Stim- 


Feld war. Es ſind 
Wards, die überwiegend oder geradezu 
und 
in denen die Gegner der Rathausfak— 


Kandidaten aufzuſtellen. 

Seine Niederlage in einigen ſtark 
republikaniſchen Wards ſchrieb der 
Mayor Stadtſchreiber John Siman 





her, 
wie er es bezeichnete, den 
Stadtratskandidaten ſeiner Gegner 
den erſten Platz auf dem Stimmzettel 
verichafft babe. Diejer erjte Plab ſei 
für die betreffenden Kandidaten zehn 


Stimmen per Wahlbezirk wert gewe-⸗ 
Ohne dieſen Vorteil wären ver: | 


jen. 
Ihiedene Kandidoten wie Link in der 
25., Rimball in ver 7. und PBearam in 
der 31. Ward gefchlagen worden. 
Nach der lirfache feiner Ihmählichen | 
Niederlage in jeiner eigenen Ward be- 


; fragt, erwiderte der Manor, fein Stan 


didat Kline habe eine perfönliche Kam 
paane geführt, ftatt fi auf die Wer: 
dienfte der Stadtverwaltung zu beru 
fen. Daher fei er gefchlagen morden. 
Tatſach iſt, daß Klines Gegner Ald. 
Kjellander, der die Rathausaktion ſo 
ſchmählich geſchlagen hat, die Stadt— 
—— unter Mayor Thompſons 
Leitung zum „Iſſue“ der Kampagne 
gemacht hat. 
—— —— r 9 — 
* Als der 60jährige James Walker, 
Nr. 11610 Torrence Abe., mit ſeinem 
Geſpann an der 112. Straße und 
Torrence Ave. die Geleiſe der Wabaſh 


Bahn kreuzte, wurde ſein Wagen von 
\einer Güterzuge der Bahn erfaßt und 


Hubs, und Frau Harrifon Monroe | 


Broton, der Präfidentin des Alitmoifer 


| Frauenſtimmrechtsverbandes, gehalten. | 


IMufitalifhe Unterhaltung geben die 
Damen Clara Louije Thurfton, Harfe, 
und Lois Dion, Violine. 


* Durd € Erfeiehen machte heute | 
der 4ljährige Arbeiter Michael Zalaſe, | 


— 4312 Aſhland Ave., ſeinem L 


’ 


ben ein Ende. Er folf in lekter geit| 


getränfelt haben. _ 


umaemworfen. Walter truq 
fchmere Berlegungen davon. Er wurde 
nach feiner Wohnung gebracht. | 


— un nennen 9 9 


Kurirt die a 
Grfältung— 


Tut e8 heute M 
siLle | 
CASCARA FD QUININE 


Da? alte Standarv-Heilimittel in Xabletteh- 

form. Keine unangenehmen Folgen. Keine | 
Opiate, Erfältungen in 24 Etunden, die | 
Grippe in 3 Zagen geheilt. Geld zurüd, | 
fail3 eS verfagt. 

Beftedt auf das Echle —Schachtel mit rotem 
Dedel, Hrn. Hills Name darauf. Cts. 
8 An ieder Apothele. 


Hill Company, Detroit, 


In der Mehrzahl | 3 
es die Anhänger | 


Kohn | 
'®. Calo, ebenfall® mit 11 Stimmen | 
MWarb endlich | 5 


I 
| 
Stimmen. | 


! 
BE 


Wird die Rathaustlique in den jtark | 


der J 
oder ivird fie jie) 


Inen Garter 


„| gemacht mit weichen baumiwollenen 
deſſen 


—ſowie Handtaſchen in nahezu einem Dutzend verſchie- 


innerlich 


N 


Weitere 


fer fegelnde Providence Yournal 


ausgeſetzt in den allergehäſſigſten An—. 
griffen auf Deutſchland, die Deutſch— 
Amerikaner 
was mit der deutſchen Sache in Ver— 


Abendpoit Chiecago, mittwoch, den 1. Wär; 1916. 
Bier Kontefte ſiher ficher. 


— 


beginnt 


onnerst ng, 3 Uhr Diorgend 


Unbedingt der größte 
Verkanf in 
Sie abſolut 


Nr 


Teppich⸗ 
ganz Chicago, den 

nicht verſäumen 
ſollten! 


Tanſende von prachtvollen Teppichen, die wir noch vor der allgemeinen Preiserhöhnng 
dingt durch die Knappheit der von Dentſchland kommenden Farbſtoffe), und die wir 
aubieten, wie ſie noch nie dageweſen und auch gewiß 


(be⸗ 
n Preijen 


beiteliten 


* 


Ihnen 3 


nie wiederkehren werden! 


— 


„Axminster* 1 
GE En 


Wegen ihrer 


meweiches 


—— 


Yemwel 


astwolle J 2 Er 


Blonnononsnranneunsene 


Echte „Royal Wiltons“ 


berũh 


Arifte Araten 
bt leine 


unter 
befie 


Bie 2 


bt ren! Ganz 
Nolle acwebt, & > 
e Mufter, 9 > 


Pr : Velvet — 27 7x54 
2 3 — — — — — — —— — 


451.19 
"196; 


ei 1 


Mffortirte Muſter 
Dides Schw . 
ol aross, fvestell 
—* Teppiche en „Velvet“ Teppiche 
— — — — 
ſchen Teypiche fit 
bar, ſpeziell per 


„Ero- —— um“? 


Grote Auswahl von netten Muſtern in 
außerit anziebenden J— 


Wünſchen Sie einen wol bifeil en Tevvich, 
und „wideritandsfäht«; 
9 = 12 Auf „nrob, 


 F ETEI ‚SEI 


zäden FURNITURE COMPANY  xüden 
1046-48-50-52-54-56 Belmont Avenue 
4139-4141 W. North Ave. 3660-62-64 Irving Park Bivd, 


ır Ih 
0.95 ehr hubſe 


11 man, 


große 


— — — — — — — — — — — —  —— 


— 


-CARSON PIRIE Scott 800. 


— — —— — — — 


‚Eifel Strümple in der Schachtel Nlär; Verkauf 


| Diefer Verkauf ijt fo mohlbefannt geworden — dies tit die ziveiund- 
| ziwanzigfte Wiederfehr—vaß wir glauben, eine foldhe Augwahl der ofie 
tirten Werte, und zwar zu folchen Preifen für „Eiffel” Qualitäten, Die 
nicht fo fchnell twiederfehren mag, genügend um Eure fofortige Aufmert- 
famfeit auf die Vorteile, die diefer Verkauf bietet, zu Jichern. 


Eifel 


| 
4 
„ 


| 
| 
| 


Damen-Strümpfe von reinem Seidenfaden 


I 
| 
| 
ı 


‚ Bei der Schachtel mit je drei Paor 


| 
| 
| 


nn a m En 
' Giffel jeidene Strümpfe für Männer — In Schad)- | 
| teln von je drei Paar | 


 3u $2 die Schachtel 

Eiffel reinfädige jeivene Strüm: 
' pfe, full fafhioned, mit baummolle 
Tops. Außerordentlich 
niedrig für den März-Verfauf. 

Su 53 die Schachtel — 

(Siffel reinfädiae ſeidene Strüm— 
pfe, mittelſchwer, mit —* doppelt 
gewendeten Sarter Tobs u. baum: 
| wollenen Sohlen. 


31 $4 die Schnditel 
Eiffel reinfädige Te 
pfe, mitteljchwer, mit 
Gewenbeten Gärter 
befierten Yis! 


idene 
435 
Tops und ver 
e Thread Sohlen. 


Strum 


doppelt 


ini 


— 
Eiffel „Like-Silk“ 
| und baummolleneDdamenjtrümpfe, eh: 
| fchwarz, je nach der Qualität, $1.25, | 
1.50, 52, 82,50 und 83, Schachtel | 
mit jechs Baar. | 


3u 55 die Schadtel- 

Eiffel reinfädige jeidene 
pfe, mittelfchiver, mit 430[. 
gewendeten Gorter Tops und Xi 
| gefütterten Innenſohlen. 
Eiffel 


Lisle —* 

RR 
yoppelt 

ale 

„Lite-Silf“ und baumwollene Strümpfe für | 
Mauner — Schadtel mit jechs Paar 

Eiffel 

aus 


Q 


av 


Giffel reinfädige feidene Strümpfe, ehtichiwarze ganz regulär gemachte 
mercerized KLisle. 
isle Faden. Marfirt je na ch en 
t in einer achtel zu 31. 


Strüm 
Sowie di | 
ualität, ſechs 
>30 und $2 


full faſhioned, | 
Sohlen, Ferien und | 
Zehen, jehr dauerhaft. | vier Qualitäten, Schachtel 
mit 3 Baar, je nach ver Qualität— 81.25, $2 und $3 | 
per Schachtel. 


TanenitrümpicNbteilung, 


pfe, Like-Silk“ 
feinem 
Paa 


per 


O 


— 


Sch 25, 
—harktotl 
Schack l 
Nordraum Nanneritrimpfie-Abieilung, Nioot 


erster 


erſter Floor, Sudra um 


Der Mär: 


Verkauf bon Handtaſchen 


Dies iſt die 
and Company, welcher 
jahr bietet — umd 
Dame überfehen 
fein für ihre Ausf 


- 


erfehr Des 
Gewünſohl 
ne Anzahl 
ſollte, 


zu 


zwölfte Wiede Verkaufes 


in 


bei Carſon Pirie Scott 
Handiaſchen für das Früh— 
Artikeln, welche von keiner 
Wert von ſolch beliebten Arti— 


weiß 


das 
Zun 


brinat ei 
werden 
Atung 


e 
von 
welche den 
ſchätzen 
Unter den vielen intereſſanten Gruppen 


in dem März-Verkauf von 


D 
— 


amen-Handtaſchen befinden ſich ferner 


Zwei ſpeziell markirte Aſſorliments 
Partie 1 zu 81.95 
Partie 2 zu 533.75 


u 

Dutende von hocheleganten 30 cons in Huandtafichen Und Dugende von Handtaschen, in zahlreichen Neu= | 
und Envelope Taichen aus Pin Seal, Long Grain Seal | heiten aus Moire Seide, und aus Leder, einfchließlich | 
ſowohl in mattem wie Glanz-Finiſh und aus Morocco | Pin Seal in mattem und Glanz-Finifd und Morocco | 
in bielen Yarben, aff dies macht diefes Ajfortiment Yu 
Shapes aus i 83. 75 zu einer der außerordentlichſten Partien inhdand 
dieſer Partie offerirt, ſpeziell markirt für den März- taſchen, die ſeit langer Zeit zu einem ſolchen Vreiſe 
Verkauf zu 81.95. offerirt worden ſind. | 


Andere bejondere Sortiments in dem März-Verfaif von Handtajchen find marfirt zu $i1.65, 8 


| 2.35 und $4,90, | 
| und all diefe Partien bon Handtajchen aus prachtvollen Leder, in Schwarz und Farben, gefüttert mit dem hüb« | 
Icheften Zaffeta-Seide- Futter, in vergoldeten und fancy Metall-Rahmen und Catches, bieten Werte für den März- | 
Berfauf, melde, wie wir glauben, höchites interejfe erregen iverden. 

Erſter Floor, 


| 


dener „Etufh“ Shape aus Moire Seide— werden in 


! 
Südraumt. j 





| reicheungarifchen Botichaft an das! 
| Chicagoer Generaltonfulat gerichteten | Yen, Auch ift der Briefbogen ein ande 
Senjationsgeihichte des Brovi- Brief, nad welchem ber hiefigen böh- rer ala der auf der Botfchaft bemubie. 
dence Rournal war völlig erlogen, miſchen Zeitung „Vesmir“, um fie zu | a Generalfonful ift auch bon 
Das völlig im englifchen Yahrmwaj- | veranlaffen, die Sade der Deutjcen dem Geicäftsträger der Öfterreichi 
in |zu verfechten, eine Subvention von | schen Botfchaft, Baron Ziviedne, "ein 
das fich faft un: |$200 bezahlt werden follte. General: | Schreiben zuaeaanaen, in welchem "der 
fonjul Hugo Gilvejtri bezeichnet nun! Yrief als Fälihung aebranbmarki 
diefen Brief als eine plumpeFälichung; | wird. 
er iweift nämlich eine Reihe von gro- 
ben orthographifchen Schnigern auf, | 
bindung steht, ergeht, reproduzirte am | welche Jich Die Herren auf ver öfterrei- | 
Sonntag einen angeblich von der öfter- !hifchen Botfchaft doc ganz gewiß 


Als Faälſchung gebrandmarkt. 


nicht zu Schulden kommen laſſen wür 


Providence, R. —— 


ſowie überhaupt Alles, 


Leſet die, Sonntagpoſt! 





Ka 


März 1916. 


———— & 


te im gegenwä Augenblide auch. Aber fie murben nicht beachtet. — 
en ir a gt erg — a hatte | 
Int dänlich, = an ſich ſchon der e Beweis dafür, das alte Völkere auch. Aber ie wur⸗ „pi 2 
er — — — — die Engländer Nerven bekommen den gerade von Amerika in merkwürdig kündigte erhöhte Tätigkeit der deut: | 
| haben, dab ihr Vertrauen in ibre|den gerade bon Amerifa in merl: (fen Unterfeeboote hat heute morgen 
* „Mbenbpoit‘ » Gebäude Kraft vor dem Zufammenbruche fteht. |mürbig eigner Weife ausgelegt. Siehe feßte Theorie einen ganzen Induftrie- um 12 Uhr pünktlich eingejeßt. mei | 
=. und —8 * sangen Str., "Ein Volt, bei dem die Vejoranik nor |den verjchiedenen Ton der Noten, je/zmeig zu erbroffeln droht, dann ift es \engliiche Schiffe find, fomeit bis jetzt 
— en R. — ‚dem Feinde die Oberhand gewinnt, nachdem ſie an England ober an doch wirtlich an der Zeit, vom hohen betannt, verſenkt; eins davon iſt mit 
Pelephon: Main 1498 \folte den Kampf Tieber gleich auf- | Deutfchland gerichtet waren. | Piebeftal herabzufteigen und durch |Mann und Maus untergegangen. Ein | 
jeder RUMEMEL nn anna Gen geben; denn es kann ihn nie gewinnen. | 3 fommt immer auf bie „Au & jene entiprechende Politit einer In— | bielverfprechender Anfang, und mie ber | 
Mr EONMIAADOfR. «. „nennnenune nn. CEMER | | | 
ich. im 
Kit €o 


nn nn nn nn nn nn en nn — 


KT TE 
Die YHeue Deuilche Bank 


Sicher und Start! Unter Staats⸗Aufſicht! 


Bapital und Uebarfhun: SO. OOD. OO 
Dem Rublilum geöffnet bon 9 Uhr Morgens bi8 4 Uhr Nadın. An Samstagen 
don 9 Uhr Morgens bis 1 Uhr Nachm. und don 6 biss Uhr Abends, 

Evarlontos, mit 3 Proz. verzinit, halbjäbrlih gutaeichrieben, Töns 
nen mit einer Einlage don $1.00 und aufiwärls ceröifnet werden, 
Grnndeigentums » Darlegen hie Kommiffion nemaht. 
Hocfeine Boids und Hppothefen zum Verfauf. 
Ansländiihe Werbiel nad allen Teilen von Europa verlauft, 
83° Sicherheit3-Gewölbe vermietet zu $3.00 das Jahr TER 
— er 3 . — — — — — 


ü wobltönenden Phrafen von der vielge- 
rühmten fommerziellen Unabhängigfeit |ein jehr negativer. 

der PBereinigten Staaten von demi Die für den 1. März 1916 ange: 
übrigen Teile der Welt zu reden. 

Wenn aber jet die in die Tat umge: 


Anftrengungen war aber, ibie — 


bendpost 


Roraus oesadli, ir. den He uni fegumg“ ber Gefege an. Hätten wir | buftrie iwieder zur Blüte zu verhelfen, |deutjche Kaifer einft jenem tyeldiwebel, | 
RE ao | — keine Geſetze, ſo brauchten wir auch der kein geringerer als Ben Franklin der ſtolz meldete, ihm ſei vor einigen | 
—ö ————— — „Das neue Völterrecht.“ teine Advokaten. Darum hat ja gerade einen großen Teil ſeines Lebens ge- Tagen der 24. Junge geboren, jo: 
Mütered as Socond Clase Matter September Ih, - a SEE | Amerifa mit feinen 48 Staatögefeges= | widmet hat. | möchte man auch dem deutjchen Tauch⸗ 
J Be De Past Be at Chienzo Illinois, ande | Clihu Root Hat fich kürzlich dur) | mühlen und ber Zentralmühle in — — Fahren Sie fo; 
—“ ſeinen geradezu albernen Angriff auf Waſhington ſo ungereuer viel Advo⸗ ur Sriegdlage. | 
‚die Regierung betreffs' ihrer Haltung | Taten, die alle viel Geld verdienen und | 3 
* in der belgiſchen Neutralitätsfrage ſich je wohler befinden, je flotter die Gleiche Talnt bei Erſtürmung von Seſtungen. 
De ftolzen Albions Selbſtver- recht kräftig blamirt. Aber dabei | Gefegesmühlen mahlen. | Wiöber feine Feitung ven den Leutioen —* 
auen hat im gegenwärtigen Kriege | dat ihn fein Ruhmesbebürfniß —* Wer will den Advotaten, den „Ge: | (offen, bu og — — von 
> einen argen Stoß erlitten. Die ruhige, — gt So ſchrieb er einen ſetzesausleger beim Völkerrecht, auch Deimling — Keine ruſſiſche und teine eng— ſations preſſe 
ni ' j 4 ‚Artitel für die neuejte Nummer ber | beim neuen, jpielen? Nur der, der die) ride Onentide. — Aber Ztaliener laffen wies 
J ſelbſtbewußte Zuverſicht, jedweder World Court“, das offizielle Organ Macht hat, ſeiner Auslegung“ die | der von ſich hören. — Anfang des neuen 
iuation gewachſen zu ſein, iſt nicht der gleichnamigen Liga, unter dem Geltung bei den Parteien ver u Woourieges. 
Anger vorhanden. An ihre Stelle iſt Titel ‚The New International Law“, ſchaffen. Das iſt der Puntt. Der Die Deutſchen haben im Verlauf 
bielmebr— zum erften Male feit Jahr- | Darin jpricht er die „wohlbegründete” \erfte und wichtigjte. Die humarften | Diefes Strieges bei Der Eroberung der 
: nr .  . ‚Hoffnung aus, ba auf die Schreden und gerechteiten Gefeße find nichts |pielen feindiichen Wertungen ters Die | sn: er Be 
humderien—bie anfangs nur leile auf- per jehigen Gefegeöverleßungen ein wert, wenn nicht eine Obrigtei gleiche Taktik verrolgt. Gie find in Wilhelm eine Zeitlang das Berliner 
bämmernde, allmählich, aber zu bejorg- | neueres Itrenaeres und. itärteres Bl |di si icht eine Obrigkeit auch der Linie auf die Keitung logmar-, SHlob nicht verlieh, genügte, um eine| 
ißhei bordene Ertenntniß a a Due —— die acht hat, fie burchäuführen, den |gerader Linie auf die Feſtung wahre Lizitation bon s‚ermutungen, | 
ter Gemwißheit geivordene Cr . > |terrechtögejeg folgen erde. Root MWiderfirebenden aufzuzwingen. Itchiert, haben mit ihren jchweren ©e= |, Entbüli | 
ber Ohnmacht getreten, bie ‚den jee> | meint, wenn ber europäifche Krieg vor-| lind die Verträge ziwifchen den Völ-|ihügen das nädhjfiliegende ort be- | Behauptungen „nd Ent —— 
gewaltigen Briten eigentümlich zu Ser |jiner fei, werde das Verlangen nad fern? Nach welchen Grundfägen fol: |Ihoijjen und erjtürmt und find von eröffnen. Natürlich wurben dabei alle; 
ſicht ſteht. Sie hätten ſich dieſe Des | einem neuen Völferrecht wachen, um Ien fie gefhloffen werden? Auch Hier dort aus, nachdem auch die Linie der | Regeln wiſſenſchaftlicher und journa⸗ 
mütigung vielleicht erſparen können, fo viel ais möglich eine Wiederholung können wir Herrn Root klare und wich- inneren Forts durchbrochen war, ge— liſtiſcher Gewiſſenhaftigkeit beachtet. 
> mären fie Hug genug gervefen, aus ib> her fahredlichen Erfahrungen für die|tige Auskunft geben: Nur nad) ben |tabewegs in bie eigentliche Stadt ein- Wenn ber „Matin“ die telegrnphifche 
ter eigenen Kriegsgeſchichte zu lernen. Zukunft zu verhüten, und man würde Grundſätzen der wirtfchafte marſchiert. Dann erſt mußten auch Wiedergabe der Mutmaßungen erhielt, 
Denn biefe jegt ji, wenn man fie in dabei zu Vereinbarungen kommen in|lihen Intereffengemein- die anderen Foris daran giauben. So die der „Corriere d'Otranto“ an eine 
ihren Einzelheiten genauer betrachtet, Fragen, two bisher ein Uebereinfommen f haft! — Wenn Herr Root nicht mar e& in Lüttich, in Namur, Ant: von bertrauenswürdiger Seite jtamz ic 
aus einer ——* Reihe zu erzielen, unmöglich war. immer, wie hypnotiſirt, auf England werpen ſowie auch bei den ruſſiſchen mende Mitteilung knüpfte, die das FERN ar . . « 
— pres — Als Grundlage für das neue Völter⸗ſtarrte, ſondern ein aufmerkſames und ſerbiſchen deltungen. Niemals | „Echo du yura“ über Yeuperungen | „Kine Hadıl im deulſchen Kriegslager. 
granber, mp jie mit milden DDEL | zoht jet nächit der Erhaltung ded Auge auf die Vorgänge der beiden |murde im gegenmwäriigen Kriege von eines ehemaligen Berliner Kammer- || 99 77 — VE EERNERENDHEUREN. OR URS BRRRE SEHRRREE N. * 
balbwilden Völterfchaften ZUJAMMEN- Mationalfarattert, des wertvolfften | Mittelmächte richtete, würde er wahr: |den Deutfchen oder Dejterreichern eine | bieners gemadt hatte, verfehlte er hc a liihen und öfterreichamgniihen strregsnerleidenden a 
geftopen find, dieſe trot aller RIANE | Befiges aller friedliebenden Wölfer, der | nehmen, wie die gemeinfsmen wirt: !Feltung umzingelt oder gar belagert, nicht, diefes Material einer Autorität | 
genen Sehler unterworfen haben, wird großen wie kleinen, der Schutz der Ge- ſchaftlichen Intereſſen Deutſchland, was die Ruſſen tun mußten, um ſei- der mediziniſchen Fakultät von Tours 
niemand als befonberen Rukm AN? |fege anzufehen, die die andern Natio- | Defterreich-Ungarn, die Türkei und |nerzeit Praemysl in ihre Hand zu bes | vorzulegen, deren Gutachten allerdings 
— 2* ie N ee nen zu einem „Vetragen” verpflichten, | Bulgarien zufammenbinden zu einem | tommen. zwei Tage jpäter fchon von einem leib- | 
nd Bu der Feuer Pr En Pieil pas auf Grundfäge der Gerechtigteit |felten Vertrage, der fein „Scrap ofj Auch bei der gegenwärtigen e- | haftigen Mitglied der medizinifchen | 
inbeffen feit re Frege an und Menſchlichkeit aufgebaut ſei. Ohne paper“ jein wird. Die gefühls- ſchießung von Verdun hatte es zunächſt Alademie im Konkurrengblatt „Sour: | 
Tönger mit Senbürtigen nee diefen Schuß gäbe es teine Sicherheit Dufelige „Blut iſt __ dider als; den Anfchein, al ob ber deutſche nal zerpflückt wurde. Immerhin — 
— ze ce —— für den kleinen Staat, auögenommen | Waller -PBolitit (fiehe „Mutter“ Eng: |Stronprinz die Eroberung Verbuns von Tag zu Tag wurden die Striche, 
— — Aid an run verſteht ſich in den geriebenen Wegen | land”, „Zochter Amerita!) wird_zu ‚nad dem bewährten Rezept erzwingen am Bilde chmärzer, und ſchon twurben | 
—⸗ — * J der Politit unter den großzen Staaten den geweſenen Dingen gehören. Die wollte. Er rückte vom Norden heran, Witzbolde von Feder und Zeichenſtift 
* Erz —* zurechtzufinden (wie es Belgien zu ver- neue Zeit hat keinen Platz dafür. nahm das Fort Douaumont und be— in Arbeit geſetzt, um an dieſem Gegen- 
8 
erfteren märe es ben Englönbern | nie Fricbliebnp un sehe zen Kommerzielle Unabhängigfeit. [Een Sue aber erfolgten in dem Efprits zu bewähren. Da famen auf 
ihlecht ergangen, wenn fie fich allein |mer feine Mbficht BEE SE Re — ebzten Tagen gewiſſe Truppenverſchie- einmal aus Berlin Meldungen, die ſich 
— — J in zu Abjichten jein mögen (mie 3. | Um legten Sonnabend tam aus, bungen _ und größere Kämpfe im mit den Nachrichten aus dem Jura, IE „Yreunden uns 
m — —— Baar iör - ng and, Herr Root!) — ausge: Wafhington eine Nachricht, der im. Nordieiten, Dften und Süboften Ber- | den Gutachten aus Palermo und und ımier lieber 
K ge mc Hune nommen man iſt fertig zum Krieg ge- dieſer Zeit, wo das ameritäniſche Volt duns, die eriennen laffen, daß die Montauban nicht in Eintlang bringen  <Hmes 


E ı bootführer zurufen: 
| fort, mein Lieber! 
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Einige Wochen lang hat die Sen= 
der Vierverbandsländer | 
ihre Lejer in Ermangeiung militäri- 
jeher Iriumphe mit Verichten über | 
einen anderen Gegenftand überjchüttet: | 
| den Gefundheitszuftand des deutichen 
Kaiſers. Die Nachricht, daß Kaiſer 
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TEUTONIA 


Ungarijche Verbindung 
Obige Verbindung beramitaltet unter gefülliger Mitwiriung deuticher und ülterreich-ungn- 


viicher Kriegervereine, mehrerer Gejangvereine 1118 des Schuhplatifervereins D’WHdihüHen amt 


Donneritag, den 2, März 1916, 


in der Nordjeite- Turnhalle, S20—826 N. Clark Str., ein 


Großes Wohltätigkeitsfelt 


Deutiche u. Oejterreich: 


iſchen Kriegst 
Ballmanns Orcheſter. — Wildſchützen Bauernkapelle. — Exerziren von deutſchen und öſter— 
reich-ungariſchen Reſerviſten im Kriegslager. — Aufziehen der Wache. — Kriegsgericht. 
Gefangenenlager. — Kriegs-Treuamt. — Amazonenpatizei. — Kriegskantine. — Studentiſches 
Säbelfechten. — Feldlager-⸗Szene: „Auf der Wacht“, aufgeführt gsi 
Deutſchen Krieger Fahnenvarade erreich ⸗ungari⸗ 
ſchen Vereine. — Abnahme einer großen Parade durch Generalfeldmarſchall von Hindenburg 
amd feinen Stab, — Speifung aller Anweienden aus der Gonlaichlanone. — Großer Ball.— 
GFintritt 50e für eine Perſon. Anfang 8 Uhr. 

siarien im Borberfauf an den folgenden Plaben: * 

Lincoin Turnhalle, 1000 Divberſey Parwah; Wwurz'n Sepp, {15 8. 


Frappenbach. 10 W. Adams Stri; Leonhard Kopp, 154 Eugenie St 
Dit Monroe Sir, ud K. W. Kempf. 120 R. 


von der 


yereins don Chicago der deutſchen und öſte 


Nordſeite Turnhalle, 5820-26 R. Clarl St. 
5 North Aver: Koelling & 
a. Stroh & Go, 59-61 


Xazalle Str, 





Todesanzeige. 

traurige Wi; Sreunden und Velanmten Die 

1: Nacridt, dab miein viele 

und unfer lieber 
und Grobbat 


Grneit 9. 


Todesanzeige. 

Belannten die 
mein vielgeliebter 
Zohn Bruder 


traurige 
liebter Galte 
chwiegervater 


George Elt 


N 


* 


5 


Bunbezgenofje und zugleich der eigent= | rüiftet. 


deutjche Heeresleitung diesmal auf ans 


Pfeiler 


Er 


"teil des Boltes, fich felbft zu ernähren, 
© gefteigeri werden. 


fein Augenmerf auf den weitlichen 
europäiſchen Kriegsichauplag richtet 
ge? oder in fieberhafter Erreaung die end= | 


9 ber 


liche Sieger. Aber erſt nach dem Phraſen, nichts als klingende Phra— 
Burenkriege brach ſich im Kopfe der ſen! Darin iſt ja Root wie ſein 
hartſchädligen Angelſachſen die Er- liebter Meiſter Rooſevelt groß. Von giltigen Beichlüffe erwartet, die Präſi— 
fenntnig Bahn, dah Die britiiche/dem ganzen Wortgeflingel von Gerech- dent und Kongreß in derlinterfechoots- 
Gelbftzufriebenbeit, mit der man biä=|tiafeit und Menſchlichkeit — beide | frnge fajfen ‚ai ee nicht die nebüib- 
ber bon jtolzer Höhe auf die übrige !fchöne Eigenschaften find nur von der | rende Benchtu : ſch ft * „3 | 
Welt Hinabgeihaut hatte, auf nicht R — — 


berühmten angelſächſiſchen Raſſe in =; * Er. 
ver 2 2277 ie ; . | Die erwähnte Depeiche =| 
ganz zuperlälfiger Grundlage berube. | Erbpadht genommen — bleibt nur eine! nie Depeſche verdient in 


i ge i »ie | om Me Br ſofern onders s ſie 
Dieſer Einſicht entſprangen gewiſſe Währheit übrig: Fertig zum Kriege! ſofrrn beſonders Beachtung. ale je) 


| . jauf die induftriellen Werhbältniffe der | 
Neformen, an die vorher fein echter Und ftarf genug, denfelben zu einem |, ! ſtriellen Verhältniſſe der 
Engländer auch nur im geheimſten 


|fiegreihien Ende zu „zwingen“! ns Jereinigten Staaten, over wenigftens 
Stübhhen zu denten geivaat hätte. 


man „Durchhalten“ auf aut Deutich UT ein Gebiet berfelben ein grelles 
Dhne Burentrieg wären die Lords ‚Licht wirft. Sie befagt nämlich, daß 
I \ J DV ‚2 
auch heute noch in Wahrheit, und nicht 


nennt. | ke 
| Dann geben die Phrafen weiter: |® der amerilanifchen Regiernug ge: | 
bloß dem Namen nach da Dberhaus 
des britiihben Parlaments, ohne 


\„Straflofigteit der Wölterrechtäner- | [ungen ſei einen Verttag mit der 
legungen muß aufhören. (Mer hängt | deutichen Reichsregierung abzuſchlie- 
Burenkrieg wäre es niemals zu;pder Nabe bie ‚Schelle um?) eher | Bei, Taut BER * =, 
Steuerreformen in England aefom ı Stnat bat ein direktes Intereſſe an der | orte eine gewiſſe Menge bon Farb⸗ 
mer, die auch die Klaffe der Reichen Verhütung ſolcher Geſebesverletzungen. ſtof nn hauptſãchtich * und blau 
befafteten, wäre auch niemals fahliep- DE, wenn fortgejegt, das Geſetz felof |" 260 ———— | 
lich die Home Rule Bill im Parlament vernichten. Der gegenwärtige Reg |) ya eber die Menge oder die 
sur Annahme gelangt. Älle diefe Er- begann mit ſolcher Geſetzesverletzung — ERUINING SERRUINEE WARE, | 
ejanifle waren bereitS Rorläufer einer bon Seiten Sun groben Macht, bie ,@ * —* * * annehmen, daß 
bepörftehenden Ummälzung. jUERENEIE, DUB AORETENGE- DENE MOND | u“ —— — entDuee | 
un Zaufe bes gegenwärtigen Krie ‚mehr verpflichten, tobald ie nicht mehr ende Verein barungen getroffen ſind, 
* aber haben R bie Anzeichen Für im Intereſſe der einen Partei liegen. um die Ablieferung der benptigten | 
den Zufammenbruch des alten britie | m urah OT haper- Poor Belgium: | Harbitoffe jiherzuftellen. 
Shen Selbfivertrauen?. —⸗ ar A mas, lieber Leſer?, Ei... l=, 2- und 5 Gents-Marten, | 
Unüberwindlichkeit und 1nübertreff ne —— —— — die ob ihrer anilden und gut getonten 
heikt, ur ae — * — — ——æ—— die Bewunderung eines jeden 
hon vornherein als von etwas ganz u — une ber range herborriefen und daber | 
Selbftverftändlichem überzeugt war, | fon beitraft — Sehr Er "Fer auch das Httz eines jeden guten ameri⸗ 
ftark gehäuft, und die Folge diefer —* en. = 8 . , Tanifchen Bürgers bor Stolz höher] 
z 5 billdas beſorgen? Herr Root etwa? ſchlagen ließen, waren in Gefahr, ihre 
mangelnden Zuverſicht zum eigenen Vvielleicht fGwebt ihm der big ftich“ - ‚wre 
Erfolge ift ein haftiges Sucen nad feines Meiiters vor, ber ja Hänbig ba< unbertilgbare Farbe zu verlieren, weil! 
einem neuen nationalen Wettunas- | mit por ben Kunen ber entfebten Elei- die Farbftoffe, Die zu Ihrer Herſtellung 
anker. Bisher war dieies Suchen ver- | nen Schiwelterrepublifen pe Mitter- | venen, *— aus Deutſchland —* | 
—8 Erperimentiren it amerifa berumfuchtefte. — Yo mi portirt wurden, und man bort bereits | 
jebt. feine Zeit vorhanden. Der an! Herr Root anianaen? Mielleicht bei jett vielen Monaten die Ausfuhr | 
fang® jo verhöhnte und verſpottete Rooſebelt in feiner Columbia-Panama ſammilicet Farbſtoffe verboten hatte. | 
Zauchbooikrieg ift den Briten ftark Affäre? Wielleicht bei England, das“... | mahrlih eine graufame 
auf die Nerven gefallen. Es iſt auch ſeit ſeiner Exiſtenz bis zum heutigen | Sr onle bes Schickſals, daß ſich —— 
das erſte Mal, daß ein Feind es wagt, Tage (fiehe Poſtraub) ununterbrodden die offiziellen Vertreter ber amerifani- | 
ben Lebensnerd der Briten ernftlich die internationalen Gefehe mit Fühen Gen Pot am die Adreffe um Hilfe 
zu bedrohen. Wenn Sir Alfred Booth tritt? — O nein. Da kommt nur venden müſſen, die doch nach der Auf-⸗ 
jeht aber den Vorſchlag macht, alle eine einzige Macht in Betracht. Und faſſung der anglo- amerikaniſchen 
engliſchen und ſonſtigen Schiffe, welche das ift natürlich Deutichland, Diefes Preſſe für jedes neutrale, ziviliſirte 
britiſche Häfen anlaufen, ausſchließlich Deutſchland, das in feiner ſprichwört Land verſchloſſen ſein ſollte. Und man 
nationalen Zmweden dienitsar zur mas lichen Nibelungentreue zu ſeinem erhielt keine ablehnendeüUntwort von den 
chen, ſo ergibt ſich daraus, der ſchwächeren Bundesgenoſſen Oeſter modernen Barbaren, ſondern die Aut— 
deuiſche Tauchbootfrieg bedeutend er- reih-Ungarn in der Stunde der größ- ſche Reichsregierung, die es ja immer 
folareicher gemweien fein muß, als Ena- |ten Gefahr ftand, das aber die Neutra- |veritanden hat, fich in die Gebanten, | 
land bisher wahr haben wollte. Gs!lität Belgiens nicht anerfannte, weil Wünfche und Leiden ihrer ausländi- 
beißt, daß eine Vernichtung ber eng- ſie icon längft nicht mehr beitand, Then Kollegen hineinzuverfegen, er— 
Yifcben Flotte die Unterwerfung Eng- | weil fie durch das Geheimbündnig mit | Härte fich bereit, Onfel Sam in der| 
Iands durch feine Feinde binnen drei England und Frankreich von Belgien Auftechterhaltung feines fo meitber- 
Monaten zur Folae haben tiürbe. |Telder zu einem „Scrap of paper” ge=jämeigten Pojtiwelens zu unterftüßen. | 
Vielleicht bedarf es deffen aar nicht macht worden war. — Wenn einmal! Die amerifanifchen Poftwertzeichen | 
einmal. Verfügen die Deutichen über |!päter nach dem Kriege die Gefchichte | werden aljo durch das Entgegentom- 
eine ausreichende Zuhl von linterfee- ‚Desielben unparteitfch gefehrieben wird, men des deutichen Freundes in ihrem 
booten, jodaß fie die Annäherung aller wird die Welt ftaunen über bie unge= | alten glänzenden Beftande erhalten 
Schiffe an die Infeln verhindern Fön ‚beure Summe bon Völterrechtäper- bleiben. Regen und Schnee werben‘ 
nen, jo tönnie die enalifche Flotte 1edungen, bie bon Serien ber „angel= Ihrer Solibität feinen Abbruch tun, 
ganz ruhig an ihrem Zufluchtsorte ſächſiſchen Allienz” begangen wurden. das pojtaliihe Anfehen, ift in feinem 
bleiben, und Gnaland ftände dor vor Wie ſtellt ſich aber eigentlich Herr vollen Glanze erhalten, dem alten 
der Wahl, entweder klein beizugeben Root das „neue“ Völterrecht vor? —  MWahrjpruh gemäß: Ihe Veit for 
oder zu verhungern. Das willen bie Aud) bier nur verſchwommene Phra- U. S. und made in Germany. 
Enlander feibſwerſtändih zun und ſen, banale Redensarten. Die ameritkaniſche Reichsdruckerei 
daher rührt ihre gräßliche Angft vor „Die Sachlage wirft natürlich die wird alſo deutſche Farbſtoffe erhalten; 
den U-Booten und ihr andauerndez | Frage auf, ob man fortfahren foll, |e$ wäre aber zu wünfchen, daß unfere 
Werben um amerifaniiche Inter- Nberhaupt no Verträge zu machen, Regierung fich auch der privaten Un- | 
vention. ‚wenn fie nachher doch nicht bindend ternehmungen annehmen würde und 
England fann fih nicht felöft er- Id; man muß ein Gefeßfnitem in 
näbren, wie Deutichland e& vermag, 
und bie Erfenntniß, dah feine Zufuhr 
bon der Art des Deutichen Taud- 


l 
1 


a7 m 
Aus 


1 
j 


daß 


| ‚ihnen auf irgend einem Wege dank 
‚Erwägung ziehen, das aud) mirffich ihres Einfluffes die Wohltat des un- 
‚bindet. Wenn ber Krieg zu Ende tft, | geihmälerten Gefchäftsganges zufom-: 
vor die zivilifirte Welt zu emtichei= | men ließe. | 

—Ir rer Haben, ob das Völferrecht nur noch | Aber bier liegt der Haje im Pfeife 
booHirieges abhängig ift, hat feinem. abe er — * Br : g Haje im Pfeffer. 
Selbftbewußtien den lebten Stoß = ‚Tortgejeht werben joll lediglich als ein ; Chemifche Fabriten und die Inhaber | 
geben. Es geht dag Gerücht in Ron. | „Coder der Etifette oder ob es ein; der großen Drudereien mwifjen augen: | 
Dom, bak bie Regierung bereits daran | wirklicher Gejegesförper fein Joll, der | blidlich ein Lied von dem Schaden zu’ 
denfe, ein Sandaeieh im — — beitimmte Verpflichtungen aufer= fingen, ben der Mangel an Farbftof- 
en auf J ** die Test, denen jich feine Macht entziehen | fen ihnen zufügt. Während 5. 8. die) 
3 gen, auf Sru gen See kann; es muß eins oder das andre ſein. gewöhnliche Drud Era einen! 
großen Gebiete unbenütten Landes, |s Dr : 2. 19 Druderfchwärze einen] 
Die ich im Wefihe de3 reichen Adele be | Lach diefen jchredlichen Erfahrungen, | wenn auch annormalen, fo doch nicht! 
Eden in = nich ee —— die Zioilifatton machen mußte, | unerfhwinglihenAufftieg von 35 Pro- | 
act, — 1 wird die „Tendenz“ ſicher ſein, das zent erlebte, find gefärbte Tinten in 
zen bom Siaate erworben und im Flei= Nölterrecht zu ftärten ftatt eg bei Seite: geradezu erſchreckendem Mahe aeftie- 
nen Parzellen an lundwirtichaftliche | zu ſchieben.“ gen, von metalliſchen Farb 8 (d 
Mrbeiter oder aud; an Stadtleute ver-| Da ift fein 7 — A Fu 
Di Be ee ——— „Wort gejagt, wie nun |; Silber ufw., die bald gänzlich vom 
* — er —2* = e Weiſe das „neue Völterrecht ausjehen joll. amerifanifhen Markte zu verſchwin— 
toll das jeh rach —* e Land unter | Kem Wort von den Grundfähen, nach | den drohen, wenn nicht eine unvorbher: | 
ben Bilug gebradt und die Möglich ‚benen es geregelt werben fol. Grund: | gejehene Hilfe im der Mot erfcheint, 
‚Täße der Menichlichkeit und Gerechtig- garnicht zu reden. 


Daß jole Ges keit? — Die hatte das alte VWölferreht 3 ift ia ehr Ihön und gut, mit 


im Anfana des Krieges 


| gern, 


zutrauen. 
liener haben ſich zu neuen Angriffen 


vielumſtrittenen Görzer 


Junoſũhlen. 


erfreuen follte, 


derem Wege zum Ziel gelangen zu 
wollen ſcheint. Namentlich der jüngſte 
Siegeszug des Generals von Deim— 
ling im Wövrediſtrikt, auf dem die 


obert wurden, gibt zu dieſer Vermu— 
tung Anlaß; denn offenbar iſt es die 


Aufgabe Deimlings, die öſtlichen und 


ſüdlichen Forts zu bedrohen und wenn 
möglich, zu ſtürmen. Die neueſten De— 


peſchen reden auch ſchon von der Be— 


Ihießung der im 


Diten aeleaenen 
Forts Du Rozellier, 


ten foppen laffen. 
D’Haudainpile | 


und De Belrupt. Das Wiederauftaus | 


chen des Generals von Deimlina, der 
in Belgien 
zweimal verwundet wurde, ift üori: 


gens befonders intereffant, da Genfer 


Berichte vor vielen Monaten behauptes | 
ten, er jei mit feinem gamgen WUrmees | 


forps auf Schmeizer Gebiet 

gangen. 
Franzöſiſche 

Vermutung aus, 


überge⸗ 


Quellen ſprechen die 
daß es in der Ab— 


ſicht der deutſchen Heeresleitung liege, 


Verdun zu umzingeln und zu bela 
da man eine Erjtürmung der 
Maahhöhen noch immer für unmda 
ih hält. Nedocdh wird man fih in 
diefer Annahme mohl täufchen, denn 
einerfeitg wäre den Deutichen mit 
einer Belagerung iweniq gedient, dba 
ein Aushungern der Feitung in abfeh- 
barer Zeit faum möalich fein dürfte, 
andererjeit3 aber haben die dicten Ber: 
tas& und öfterreichiichen Mörfer bereits 
joihe Proben ihres KRönnens abaeleat, 
daß man nicht mehr an ihrer FFähig- 


teit, auch Diefes $ zu bezivin-|; ; s 
t, auch dieſes Vollwert zu bezivin Polen, Mazedonien und Montenearo , 


| ptelleicht doh helfen? 


gen, zweifeln fann. 
Als jeinerzeit die großen Kämpfe in 
Rukland jtattfanden und 


man laute Klagen ter Mostomiter 
hören, die fich über 


ihrer franzöfiihen Bundesgenoffen 


befchiverten, weil diefe nicht die Offen= : 


five ergriffen und ihnen dadurdh Er- 
leihterung derſchafften. 
die Ruffen den FFranzofen Gleiches mit 
Gleihem zu veraelten, denn an ber 
ruffiihen Front hHerrfcht abjolute 
Ruhe. 
chend, dem 


nicht eigenen Triebe. 


‚Einen bejjeren Zeitpunft zur Eröff-| 
‚nung eines neuen ruffiichen Anariffs 


fann man nicht qui erwarten, man 
möchte wohl auch redt gern, aber 
man kann nit. Gin jprechender Be- 


weis für die vollftändige Machtlofig- | 
feit der noch übrig gebliebenen ruffi=' 


Ihen Armee. Auch die Engländer in 
Trlandern fcheinen fich nicht3 mehr au-= 
Einzig und allein die Ita— 


auf dem Doberdo Plato und gegen den 
Brüdenfopf 


aufgefhmwungen. Der Erfolg ihrer 


Bleibijung ausſehend 


Es iſt leicht — wenn Ihr Dr. Ed⸗— 


wards' Olive Tablets kennt 


Das Geheimniß, jung zu bleiben, Deiteht im 
ü ‚Dazı müßt Ihr auf Eure Kcber 
und Eingemweide adtgeben, Ihr braudt Ieine 


_— —* anderer Tonart. 
tädte Panheulles 5 p | : : a * 
— e Dianheulies und Champion er | Depeiche eintraf, dak Kailer Wilhelm 


fießen. Man mußte die jchivarzen | 
Striche wegiwifchen, einen nach dem 
anderen. Wieder famen „Kapazitä- 
ten“ zu Wort, in einem Abgefang in! 
Bis ala Berlin die 


akgereiit fei. Das war immerhin fü=' 
tal, denn jo gebuldig auch die Lejer 
des „Matin“ find, diesmal hätten fie: 
dech darüber verbrießlich werden fön- 

nen, daß fie fih fo handareiflich bat- 
Der „Matin“ ver 

fuchte eine verzweifelte Ausflucht. Der 
Kaifer war zur Front abaereilt. Das | 
ließ fich nicht qut abitreiten. Uber der | 
„Metin“ mahnte feine Lejer, fich nicht 
täufchen zu laffen. Diefe Abreife war 
„zu überjtürzt“, da jtedte was da— 
hinter. „Vielleicht eine notwendig ae= 
wordene Luftkur!“ — Jetzt Fehlt nur! 
noch, daß eine Fakultätsleuchte aus 

einanderieht, marım die Quft an der 
Kriegsfront beſonders geſund iſt. 
Vielleicht iſt juſt die Luft auf dem 
Balkan zu empfehlen. Hat ſich doch 
dort der berühmte „kranke Mann“ ſo 
überraſchend erholt ... Auf alle Fälle 
hat der „Matin“ wieder zu einem an 
deren Thema gegriffen und — diesmal 
von einem Gelehrten in militäriſch 
politiſcher Wiſſenſchaft — eine lange 


Diagnoſe für die Zentralmächte ſelbſt 


eine Fe⸗ 
ſtung nach der andern fiel, da konnte 


die Untätigkeit 


Jetzt ſcheinen 


Allerdings erfolgt dieſe ruſ— 
ſiſche Untätigkeit wohl der Not gehor— 


ſtellen laſſen. Sie lautet natürlich: 
„Krank, unheilbar krank, rettungslos 
verloren!“ — Vielleicht aber wird 
mancher Leſer des „Matin“ gewitzigt 
und beſorgt fragen: Ja — aber wer 

den nicht Luftkuren in Nordfrankreich, 


— ñ —— — 


. “ ! —* 
Bunte iriegsbilder aus Deutichland. |? 


Ktaiierl. Geichent für Boitbeamtinnen. 

Im Namen des Kaifers verlieh der‘! 
Staat3fetretär des Reichspoftamts den 
Poftagentinnen Laadn in Lauaallen, | 
Wild in Deutfch-Frottingen, Rafen- 
feld in Nimmerjatt und der TVelegra- 
phengehilfin WRöfel in Memel je ein 
goldenes Armband mit goldener hr. 
Auf dem Innendedel befindet fich die 
Snfcheift: „Für Mut und Treue im 
großen Kriege. Auf Allerhöchften Be | 
fehl Seiner Majeftät des Kaifers und | 
Könige. 1915.“ | 
Bolniihe Amazonen. | 
In der Karpathenbrigabe der polni= | 


‚chen Legionen dient ein achtzehnjähri- | 


| Trembomla abgingen, reifte fie ohne 
‚ elterliche 
Freundinnen mit bemfelben Zuge ae Ditten Die frauernden 
Zwei Frauen dienen in ber zeiten 


| 
| 


I 
l 


i 


I 


fahle Hauifarde zu babeit, Feine dunilen Ninge | 


unter Euren Mugen, noh Pimpels, noch einen 
biliöfen Nusdrud in Eurem Geficht, od matte 
Augen ohne Glannz. 

Euer Arzt wird Euch fagen, daB 60 Prozent 
aller Srantheiten don untätigen Eingeweiden 
und Leber berfummen, 


Dr. Gbmards, ein Wohlbelfannter Arzt in 


| 


Dbio, ftellte cine begetabilifhe Arznei aufaniz | 
men, die mit Dlibenöl gemiſcht iſt, um auf 


die Leber und Eingeweide cinzuwirfcı. 
gab er feinen Batienten feit Sabren. 
‚Br, Edivards Diive Tablets, das Eriakmittel 
für Galomel, find janft in ihrer Wirimmg, Doc 
wirlen fie imnier, 


a: 
Diele | 
I 


Cie rujen jene gehobene Gtimmung Dexbor, | 


jene natürlide Mumterkeit, der fi cin Neder 
D durch Anregung der Leber 
und Befreiung des Syſtems von 
leiten. 


Shr erlennt Dr. Edwards’ Dlive Tablet3 an | nah Miontroie, 
10e und 2öc die Cadet, | 


ihrer Dlivenfarbe, 
Alle Mothelen. j 
Abe Dlive Zableı Ermwonu, Columbus, Dbio, 


Unteinig- | 


ges Fräulein unter dem Namen Al:! 
fred MWoloszynsfi als Korporal. Als 
ihre Brüder mit den Schüten aus 


Berilligung mit 


Brigade in der Uniform von Legionäs | 


‚ren. Auf Märfchen und überhaupt in 


I 


den Mühen des Krieges ftehen fie im! 
Nichts ihren Kameraden nad), und! 
ihre Vorgejehten fprechen fich über fie! 
mit größter Anerfennung aus. 


im Alter bon 23 ; 
2 findet itatt am Freitag, den 3. Märs, 
12 Ubr 
| Eir,, z 
ı Um itille Teilnahme bitten 
} terbliebenen: 


Schachſtrategie 


Einführung in den Geiſt der praltiſchen Partie, 
von Eduard Lasier. Mit zahlreihen Diagranı: 
men, gcbumden, 81.35. 

Schachanfgaben. Eine Sammlung von leichten 
Problemen. 4 Bände, gebunden, pro Band 350 
Große Auswahl in Schachbüchern in deut— 
ſcher und engliſcher Sprache. 


| 
A.KROCHK&CO. 


Dentihe Buchhandlung 
59 und 6i Ost Monroe Str. 


(swiigen Wabaih und Michigan Avc.) 


—— mn — 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 


!riot, dab unſere liebe Mutter 


Anna Fichter 
aut 28, Februar im Mlter von 64 Jahren ae: | 
ftorben ilt, Das Begräbniß erfolgt am Don- 
nerstag, den 2, März 1916, 2:30 Nachm,, dom 
Zrauerhbaufe, 2914 N. Hohne Ave,, mit Nutos | 
\ Um ftilles Beileid bitten Die | 
tranernden Kinder: 

Frederid Fichter, Frau Clara Giertz 
und frau Marl Aabnes. dimi 


‚am 


'ıum 9:30 Bormt,, 


' Zohn des 


einigen: > 


| vicht, dab nein geliedter Bruder 


den 26. Febr., im Al 

i 1 —3 
Unglüdsfall ram 
Die Beerdigung 


am Sanstag 
von 20 Jaydren durch 
im Herrn entſchlafen iſt. 
findet ſtatt am Dornerstag, den 2. Marsz, 
vom Trauerhauſe, 1839 

mit Nutomobilen 
Waldheim-Friedhof. Um ſtille 
bitten die trauernden Hinlerbliebenen: 


Elizabeth Ell, geb. 


Gattin. 


n Ba 
2 Rachm., 
nach dem 


Teitnahme 


Schaefer, 


Margçareta Elt, Mutter 

CEhriſtiau und Elizabeth Elt, 
Geſchwiſter. 

John, Joſerh, Philip, John, 
Michael, Nickolaus u. wWint 
gareta, Schwäger u. Schwä 


gerimmen, nebit Verwandten 


Todesanzeige. 

Fremden und Belannien die traurige Nach 
richt, dah unſere liebe Mutter und Großmutter 
Marie Schwieder, 

Wittwe von Philliv Schwieder, am 29 

1916 im Alter von 78 Jahren und 

ſanft im Herrn entſchlafen iſt Die Beerdigun 

findet statt Freitag Nachmiltaa ım 

vom Qrauerbaule, 52585 ©. Xoomız 

Hıtomobilen nah dem Bethania-Frikdhe 

betrauert bon 

Shares, Henrh und Fred Schwicder, 

Fran bhriftine Wboerger, 
Loniſe Ledebugr, Frau Minnie 
Schroeder, Gurritien und Williem 
Schwieder, Kinder, nebſt B 


* mid 
wandrter sun. 


amt 


Toudedsanzcıge 
die trar vg 


fe mid 


wen nnd Velannten 
ricoot, daß mein lieber 


und Groͤtzvat 


scT 

Johann Strudemait 
im Alter bon 57 „ul 
Die Beerdinm 
Ul 


— Fepruar 
10 Monaten aeliorben ift 
det itatt am „reitag Bormitian 10 
Sranerhamie, 3457 N, Hamlin Av 
IKaterititb-kitche, von Da l 
eobh-tirchhof. Um ſtille Teilnahn 
Ottilie Strudemon, geb. Fuchs 
Kerl, Johann, Arthur, Minis, 
Margaret Strudeman, Schwieg 


Enel 


ni Aitlos 


nebit 


I, 
Todedanzcige, 
Belannten die traurig 


Gatie 


und 
mein lieber und unſer 
Rihard Tentid 
1 ta n Zamstaa 
{ Ubr, vom rbaı > 
Halfted Str ‚ nad) deu Yırias Mirche Ed 
und Greenbiew bon da m seit 
dem St. Luſas-Friedhof Um ſtille 
bitten die trauernden Hil terobtiebene 
Frau Adeline Deutſch, geb. Arnd! 
Gattin 
Richard und Gertrude, 


nebit Verwandten 


Belmont 
ſchen nach 


ilnahme 


winder 


Sanzeige. 


di ranriae 


— 
Tode 
Freunden und Belann 
richt, daß unſer geliel 
David 
im Alier von 93 Jahren 
lurzem Leiden am Ikonlag > 
10:55 Vorm, ſanft enſſchl — 
gung findet ſtatt am nnerstag, den 2. 
vom Trauerhauſe, 133160 
jand Plve,, nad. der St. Michaels nirche, Doi C 
nrit Mirtomobilen nah Dem Graceland-riedhe 


Heiler 


ind 
il 


ag 


Um ftille Teilnahme bitten die beirübten Sins | y 
ıtpenden bei 
ht uno 


terblicbenten: J 
Anton und Amanda, Kinder 
nebſt Berwandten. 

Beerdigung vrivat. 


Todesanzeige. 
Belannten die traurige 


Freunden und 
Zohn und Bruder 


richt daß unſer lieber 
Carl Elhers, 

verſtorbenen Charles Elhers und 

verfiorbenen Phillip Elhers, janit entſch 

Die Beerdigung findet ſtatt am ON 

{ Uhr Nachm., vom Traucrha! 

nach Mount Hope 


Hin 


2 Mara han l 
Gibvens Court, mit Autos 
terbliebenen: * 
* Henrietta Eihers Mutter. 
Maͤrtha. Louis, Fredericka und 
dimi Henry Eihers, Seihmwilter. 
Todesanzetigt. 
Fremden und Belannten DIC tranrige ad 
richt, dab; unſere liebe Tochter und Schweſter 
Frieda Hahmeyer 
Jahren eutſchlafen iſt. 


Die Ve: } 
Trauerbaute, 320 Zigel 
Montroſe-Friedhof. 
die trauernden Hin 


vom 
nach dem 


Nachm., 
mit Autos 


Henrh ımd NAuguite Gahneyer, Lite. 


Gnma, Fred und Henry, Geſchwiſter. — 


Todesanzeige. 
Columbus Lone Nr. 48, Order of Mut. Protect. | 
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß Schweſter 
Anna Fichter 
Beerdigung am Donnerstag, den 
>» März, Nacdım. 2 Ubr 30, vom Trauerbauſe, 
Sl N. Sohne Ave., nah Montrofe. —— Die Ve 
amten verfammeln fich puntt 2 Uhr im dev Xu 
genhalle, nın der veritorbenen Schweiter die legte | 
Ehre zu erweilen. 
A. 8. von Viohedi, Prälideni, 
Erich Neeſe, Selretär. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die Irantıge Rad: , 


geſtorben iſt. 


der Lo⸗ 


— — 


Philip Deuſer 
im Alter bon 61 Jahren janft im SHerrm em!- 
ihlafen ijt. Die Beerdigung findet Itatt am | 
Donnersiag, den 2, März, um O_Ubhr Morgens, | 
bom Zrauerhaufe, 2542 Lime Ltr, nab dem | 
Waldhpeiin-Sricdhof. Um ftilles Beileid bitten: | 
Auguſt Denier, Bruder, j 
nebit Verwandten und Velannien, 


‚ran, 


dimi 
— Ebenfalls unſeren innigſten 
dern des 


manns 


F 


bruar nad tangent 
entichlareir ılt, 
— ee 


—WB 
hof. Um 
auernden 
Phiiippina Pfeiler, geb. Kronen 
berger attin 
Frau Emma Kauer und Louiſe 
Pfeiler, Züchter 
Emil Kaiſer, Schwiegerſohn. 
Edna Kaiſer, Entelin bit Ber 
dimido 


Todesu 


ef 


nzeige. 
anmten die trauri 
gellebter So 

George W. Voß, 

es verſtorb. Louis Voß 

J ſtorben iſt. 

fatt am zommersia n 

idcom.,, bom Trauer 

.Place, mit Autos 

ftılles Beileid bitten: 

Fredericke Voß. Mutter. 

Herman, Philwp, Louis, Brüder. 

Loniſe, Henrietita, Frau Tillie 
Lruec, Schweſtern. 

Philipp Gilsth und Erneſt Truc, 

Ar 


Margareth 


ten g 


digung fſindet 


im, Um 


oh, 


Todesanzeige. 
vandt Freunden und Belanntern 
hricht da 

{ t und Großmutter 
Friedericka Krueger, gel 


in Alter von 72 


u 


Teilnabme bitten Di 

n Hinterbliebenen: 

William Krueger, Emma Lund, Frieda 
Ganß, Jane Rech u. Maida Gnadt, 


under 
Fred und Eharlie 


Dreier und Amalia 
Bluhn, G 


ſwwiſter, nebſt Enteln 
dimid 
Lang, 


Fıtlierton 


Geſtoͤrben: Richard 


te 5315 ull 
Nt.Dlive: Friedbof, 
acbeten, zu lopirei 
din 


>» tab Dem 
v Zeitungen find 


Tanfjaguna. 

id Beiannten nnd Berwandtei 

biermit unferen Danmf aus für di 
umenipenden umd Beteiligung beit 
umerer imdbergel,liden Gattin und 


Pauſla von Rolland. 
Herrn Paſtor Waoge ſürnd 
vorte am Sarge und den Bartuch 
A Arbeiter-Unterſtü 
Ordens. Nochmals vielen Dant 
Vaul von Rolland und Kinder. 
Dankſagung. 

zir ſprechen hiermit allen B 
ider ſeren innigſten Dank 
ıng und die ſchönen Blumen 
bniß meiner geliebten Gat 
unterer Iteben 


wandten md 


us für dic 


Mutter 
Louiſe Lade. 
Danl den Mitglie 
den Her 


Frauenwereins, Paſtor 
u Court Einig 


Zchweſtern Rr. 2 und De 
eit, D. E. 
Wu. Lade, Gatte, nebſt Kindern 
und Schweſter 
Zur Erinnerung 
t bicigeltenten Gatten und auten Bater 
Adolph Albert, 


vier Sabren, amt 1 
turdh den 


se Kanıla Kine 
X beitie vor 
is ſo ſchnell 


März 1012 
Zod entrifllfen wurd 


till ruht dein Herz, du biit geichieder, 

Ver Hand entfiel der Wanpderitad; 

Du Ichliefeit ein und rubit in ‚Frieden, 

Und all dein Leiden det das Grab 

O, fünımt’ ih dih noch einmal drücen 

An's Herz, mein Gatte, lieb und trant, 

Noch einmal dir in's Auge bliden 

Imd Jaufchen deiner Stimme Xaut: 

oh einmal ftreicheln deine Wangen, 

Und balten deine liche Hand; 

sic bat mein Serz an dir aebangeıt, 

Sch bin zu deinen Grab gegangen, 

Zroit furhend, den ib, ac, nit fand, 
Gewidmet von deiner did) nic bergeiienden 
Gattin, nebit Kindern 


Zur Erinnerung 
und Wehmut gedenlen wir heute de— 
unſerer geliebten Mutter 
Maric Buchiman, 
geilorben bor einem Jabre, am 1. Mürz 191 


Sr gl 
Todest 


lebe 
ages 


Geſchieden von uns 
Ruhe ſanft! 


do vo— 
meeot verge 


ihren 
Arthur und Oscar Bnreuman: 
Fran Olga Schentei. 


LDHEIS 


FRIEDHOF Ä ß 


Durch Metropolikan⸗Hochbabn ſnr Fe au erxeichen 
auch mit allen Strakendabnren, Villige Brgr&i 
nis;pläse Find im Dielen Ibonen Frieder auf Md- 
Ihlagszchlungen bade ıı Officer: 
Yoreit Bart, IA. Zelepdon: Au 0; Nocal 
Felcvbon: Koreit Rarl 757, & 2. Getit, Brüf,: 
Auguſt Piafi, 3 Bent Setzeiät 
und Schagmeilter; Jato wead, Supt 

as Se Dymidofalundi® 


Gewidmet bon Kindern 





Wiederwahl ftehenben Sen tepublifanifehen Das — der Vormahi x zach Wards. 

Aldermen ſchlagen wollte, die er im| 

| Stadtrat nicht fontroliren fonnte, Er 1 Ward, 

| blieb in zwei Warbs fiegreich, unter- | — nz 

‚Tag über, zum Zeil fehr jchmählid, in ER 8* 

den ſieben anderen Wards. Die, ‚Re: | | ia 3 Sestins. u... 26 

beflen“, iwie feine Anhänger die unab- a 

hängigen Etabtratsmitglieder nann | Fon 3. Conaplin, feine Oppoſitien. 

‘ten, blieben in den folgenden Warbs | . Barb. 

|fiegreich: 6., 7., 33., 25., 26., 27. und| Repnblitaner. 

128. Mard. Ale find Hocdurgen ber | en — 

Itepubitanifen Partei. Drei zeptte | Hidara €, gain. „2,83: 

| blifanifche Aldermen, die zur Rate | en. . „DI... 

Dunne. haustligue gehören, blieben geitern | Rorris’ Piuralität 2825, 
fienreih. Es find Hugh Norris, 2. — * 

Ward; ‘ames Rea, 32. Ward, und 7 

Meine Michaelſon, 33. Ward. 

| 


66] 

O0. 861 

Mayor verliert an Bode. 3, Ward. 

Eine Analyie der gejtrigen Abſtim⸗ | Republitaner. 
Imung läßt erfennen, daß Mahor |, 


— ann 
Koelling &Klappenbach 


Chicagos gröhte m. — beutiche Buchhandiung ! 


Kocling «Klappenbach Mayor erleidel 2 


SSeOlbſt republikaniſche Hochburgen 
der Stadt wenden lich gegen ihn. 


Tr... Sermanbdien, Freu nden und Velannten für) ww 


ſchlügt Zaktion Yarrilon : 


die mu adervol ien Slumenipenden bei der Beer. 


20. Ward, EineRacht im deutfhen Kriegslager 
Republitaner, 


Kandidaten Männer Frauen Zufan. | Die morgige Keitlichfeit des Vereins Ten» 
dent A Plrona ao i tonia n der Nordſeite Turnhalle. * 
Se Bene 2 Der beutiche und öfterreichtjch-um® 

\garifhe Verein „Ieutonia”, beffen 
uam. ‚ge von Kaifers Geburtstag am 27. 


Kandidaten — 


Billiam R. Sgrader.. r 

Hilda I. Hasfins 
„baten — 
Richael J. Preib 

34 Ins un 
Stanz’ Mehrheit 1,620, 

21. Ward. 
Repnplitaner. 
Waller... ..Keine © 

Demolraten. 
Männer Srauen Zuf 


Dftrowslys Mebrbeit 440. 
Temotraten. 
Männer Frauen ; — * 
292 44 I53533 Januar auf das Publikum eine der— 
1005 eä 2ö artige Anziehungskraft ausübte, daß 
die Nordſeite-Turnhalle nicht groß 
genug war, ſte aufzunehmen 
on und daher Hunderte an der Kaſſe zu— 
'rüdgetviefen werben mußten, hat fi 
Dorfey R, Erowe........2,753 781 jeinem vielfach geäußerten Wunſche 
dan eee iss 22 |yolge leiſtend, entſchloſſen, morgen 
grauen Bee an Abend in derfelben Halle eine Nachfeier”. 

21 22. Ward, * veranſtalten, für welche der Titel 

Republitaner. 

* — on |"Eine Nacht im deutfchen Kr iegslager” 
Demokraten. =. (jeden wurde. E3 werben babei ber 
Er ſchiedene deutſche und öſterreichiſch⸗ 

1.418 Iungarifde Militär- und Gefanaber: 
*8 ane mitwirken, desgleichen der Schuh⸗ 
a plattlerverein "Dr Mildiüiken“ und 

das umfangreihe Programm imeift‘- 
Frauen zuſam. U. A. ein Ererzieren der Rejerpiften, 
2.085 ss /Aufzieben der Wache, ein Kriegsge⸗ 
| A000 "vie und vieles Andere auf. 

Demokraten. | Auch mirb eine FFeldlager-Szene 
_Ranbibaten- Männer Stauen * .| Huf der Wacht“ von der Geſangs⸗ 
—AI 250 ettion des Deutſchen Kriegervereins 
Kandidaren Frauen Zuſam. Edward I. ISalib von Chicago aufgeführt, ſowie eine 

9 Parade-Abnahme durch Feldmarſchall 
von Hindenburg. Zum Schluß wer— 


John U. Ricert........2,709 1,486 1,195 | William P. Sonlon...... 
Retter 3. DO’Connor...... 1,011 1,008 919 | Strauß’ Mebrbeit 033. 
den alle Aniweienden aus der Gulaic- 
' /fanone geipeiit. 


Richerts Mehrheit 1274. | >4. Ward 
| 4. Ward, 
Ward. | Republitkancr. 
Die Hälfte des am 27. 
— und des morg 


die der Mayor im Vorjahr erhalten, | Rrpublitaner. n- Männer Frau 
520) Kandidaten — Münner jufant. | Yuftade Neuder 82 
Reinertrages wird in die Kaſſe der 
Deutſchen und Oeſterreich-⸗Ungariſchen 


= und auf die er ftetS prablend hin= | Suuam W. Wilcer 209 1,054 | Ermund 2. Gubo S 
ht 
5 | Silfagefellfchaft fließen. 
| 


digung unjeres geliebten Gatten und Baterd 
Herman T, Rogelgriang. 
Beſonders noch vielen herzlichen Dank 
den Veteranen der Deutſchen Armee, 
dem Geſangverein Harmonie. 
den Knights of Vothias 
dem Deutfchen Keunerverein, 
dem Phoenix Frauenverein 
den Veteranen der K. of P 
und dem Serrn Paſtor ſowie Allen 
fo liebevoll und auimerlia handelt baben. | * 
Martha en Gattin, < 
Gar Bogelgeſang, Sohn 


ſtandidaten — Frauen Zuſam. 


1218 4000| Gearı pbofiti 


Randidaten— 


Sullivan 


Sin 


Kandivaten— 
Niei Ohlfen 
| Harry Sildreib ir 
Sildreths Mehrheit 260. 


Io 


> 


—⸗ 


eine Faktion nominirt 27 von 35 Kandidaten für den Stadtrat. — Un— 
abhängige republikauiſche Aldermen ſchlagen Mayor Thompſon aufs 
Haupt. — Stadtoberhaupt kann mit ſeiner rieſigen Maſchine nur zwei 
Aldermen ſchlagen, die nicht nach ſeiner Pfeife tanzen wollen. — Erlei— | Ihompfon, ber fich fiets mit feiner &, 
det mit feinem Stadtratsfandidaten ihmählihe Niederlage in jeiner | riefigen Mehrheit in der Mayorsmahl 
eigenen Ward gegen Ald. John Kiellander. — Analyje der Bahler- | gebrüftet hat, rieſig verloren hat. Der 
gebniſſe läßt erkennen, daß ſeine rieſige Mehrheit i im Vorjuhr zerron⸗ Mayor erhielt im Vorjahr in der 
nen iit. — Raftion Sullivan nominirt Leo $. Donle fürs Stadigericht Vavorswahl inägefammt 398,598 


i ß Stimmen. Davon kamen 349,514 
m & Io 
mit großer Mehrheit über Harriions Kandidaten. | Stimmen auß den Warbö, in benen! 


geitern Stadbtratätandidaten der Rat 
'haustlique und Kandidaten jeiner | 
Gegner mit einander fämpften. Die) 
Kandidaten de8 Mupors erhielten |; 
71,484 Stiminen, die feiner Gegner 


73,706 Stimmen. Bon den Stimmen, 


| Ebarles A. Bag 
. E- A I Kandidaten — 
Scauen Zuſam. John H. Bauler 
1,337 ni Victor Y. Schaefer... 
1,565 871 Joſeph H. Sterit..... 
—2 Baulers —B 
Frau ven Sara 


23. Ward. 

1,237 Nepublitaner, 
Kandidaten ⸗ Männer 

| yobn Stiellander ........3,606 
ul, Reynolds Siline....1,U 
Kiellanders 


Dankſagung. 

Dem Teutonia Frauenbetein ſowie der Treuen 
Schmweitern Loge Nr. 19 berzliben Dart für die 
pünltlihe Nussabluna des Sterbegeld: beim 
ode umferer lichen Gattin und Mutter | 

Marie Loeicer. 
©. Loeicher und Familie. 


Kandidaten 
tatbaniel U, 
W. zen { 
Batterions Mebrbeit 298. 

Demokraten. 


nt Männer 
EShiwark......1,977 
Kelly. ........1,485 
Wichrbeit 762, 
t. Ward, 

Nepnbiitaner, 
| Kandidaten Männer Frauen Zıriam. 
| Elarence €, Alena, feine Oppofitton, 
Demotrasen. 

Männer 


or 


Kandidaten — 
Ulpfies ©, 
| Andrei ®. 
Schwarßz' 
Zur Erinnerung 
en unjere bielaelichie Gattin und Mutter 
Wilhelmina Schalt, 
weile beute bor einem Jahre 
märz 10215, geito iſt. 


am 


um 


1. 

ag 2O—Matt Franz Sn 

21—-Dorfey BR. Grawe....... 

22 —Nohn HD. Bauler,.... 

23 Fred H. Strauß 

24 —John Haderlein... 

25 ofeph E. Dewen 

2606—Frank O. Sebring 

27 — Arthur S. Beaudette.. 

28--Mazr Abnmowskt.... 

29— Thomas %. Bnrne 

30 William R. 

*31 Henry P. Bergen 

32— Lohn T. Jordan 

33 —Frank M. Padden.r 

=34— John Toman.r 

*35⸗Thomas J. Lynch 3,428 
"im Amt. 


Die Benölterung Chicagos ijt nod) 
nicht bereit, einem Mayor, der fein 
Mort fchnöde bricht, die Kontrole über 
‚den Stadtrat anzupertrauen und jid) | * 
damit allen Einfluffes auf die Stadt: 
beriwaltung zu begeben. Der Ausgang 
der gejtrigen Stadiratsporwahl lie 
fert dafür einen fchlagenden Beweis. 
Der Mayor verfuchte, neun republi- 
fanifche Aldermen abzufägen, die ji 
ihr Denten nicht von feinen politifchen 
Beratern beforgen und nicht nad) ber 
bürgermeifterlichen Pfeife tanzen woll⸗ 
ten, erlitt aber damit eine ſchwere Nie⸗ 
derlage. Er hatte Erfolg nur in zwei 
Wards, trotzdem die Rathausmaſchine 
es ſich rieſige Mühe und Geld koſten 
ließ. Die Schläge, die er erhielt, ſind 
um ſo ſchmerzhafter, als ſie ihm von 
ſtark republikaniſchen Wards, Hoch— 
burgen ſeiner Partei, verabreicht wur— 
den. Ganz beſonders ſchmerzlich 
dürfte ihm geweſen ſein, daß die 
Wähler feiner eigenen Ward, ſeine 
Nachbarn, die ihn doch am genaueiten | 
fennen, von feinem Kandidaten Kline| 
en me 63 n obn 34 und damit von ihm ſelbſt wenig 
—— 6% Sinten au lau Sine dachten, daß fie Ald. John Kiellander 
OPER UHREN. GENE mil einer Mehrheit von 2613 nochmals 

nominirten. 

Yuf der 


‚1,620 | 
1,5121! 
. 3062| 
. 9331 

‚1,499 | 
.. 218) 
= .1,529 


Unfere tut 


U 
u 57 | | 
e Gattin und Mutter it nun 17 


naß und rot; 


jo gut, 


Und manches Mug’ iit 
Cie war iv lieb, fo treu 
Die nun in itiller Erde 
Ras Sutes fie allbier 
Das ſchreibt ihr Gott 
D Gott. ichaı 
Bas Du dei 
Und ice 
Dereit ein 3 
zu bit aeganc: nn doch 
deuten an dich immer! 
geb’ n a ı Deinen 
wei nen Schmer 
ne d ih if; 


64 


i Sandid 


Frauen 


681 
266. 


Januar er⸗ 


tes 3 e Diae 9 > ‘ 32 5! ) berg: ! : 
"105 gewieſen hat, wenn er fich verteidigen | Scmy F. Emudde...... 620 433 | Neubergs Mehrheit en zu erzielenben 


1.132 mußte, erhielten das Stabtoberhaupt | leer a | Temstrnten. 
J bezw. ſeine Kandidaten nur 20 Pro— Jiänmen 
zent. 80 Prozent ber Mähler, die im 
Vorjahr für ihn geitimmt haben, und | 
an die er während der Kampagne um | 
| Unterftügung feiner Beitrebungen ap: 
Reine Oppviition. | pellirt bat, ließen fein Flehen unbeady- 
Kandidaten der Sozialiiten. ‚tet. Sie jtimmten teild gegen ihn, teil3 
Die ©oz zialiften | hatten Kandidaten | hielten fie e3 nicht für anaebracht, ihm | 
in 32 MWards der Stadt im Feld, ven | | zu Hilfe zu fommen und überhaupt zu —* 3 
denen keiner irgendwelche Oppoſition ſtimmen. Es war ein Umſchlag in der ” 
hatte, Außerdem war ein Bewerber | Stimmung der Wählerfchaft, der dem | 
um die Nomination für das Stabtge-} Stadtoberhaupt zu benten geben| 
richt im syeld. Die ſozialiſtiſchen ſollte, und der ihm zu Gemüt führen 
Siadtratskandidaten ſind, wie folgt: ſollte, daß die Wähler ſich auf Grund 
ſeiner Amtsführung ein klareres Ur— 
‚Nice Warbrough teil über ihn gebildet haben, als ſie in 
Arthur GE. Haim der Mayorswahl hatten, und daß ſie 
Rowland „Seelen! feine Haltung nicht billigen. Einen! 
names MeRuliy | meiteren Beweis dafür follte ihm die) Hand er 
— vr Zatjache liefern, daß gerade die Hoc): | IN eh. Shrimanfon.... 
der republitaniichen Partei | Grob’ Mehrheit 


. J. Bind | Durgen 
‚Shazies 2. Johnfon | fi gegen ihn gAvandt haben. | Handidaten-- 
| 2b: mus F 


Anton Schitrmang 
Rob a. 


Dft 


> 


sandidbaten — 
wi ' 
am. | Jobn Haderlein 
2 sohn 9. Mecherd. cn. 04 
| Seorge Medale. sonne 4 185 
JFrani J. Raus 
3 Haderleins 


Frauen Zu 


1 197 
,i44 


ſtandidaten — 
Thomas N. Dobdle. ......3,177 
Umbrofe E. HSetiron.... 526 

Dohles Webrbeit 4516, 


- Ward, 

Nepublitaner. 
| Slandidatei Männer 5 
(Kae Kandidaten — 

” T n * — 
Kanced' Meprb: it | 2 gem N 
| Drmotraten. zinfs » 
Stern, feine Oppofition. 


1. Ward. 
Nepublilaner. 
Standidaten— Männer Ftauen Zu 
John R. Kimball........3,194 2,278 
öred W. Serengel........0,313 2001 
Kimballs Mehrheit 158. 
Demokraten. 
Marion W. Collett, leine Oppoſition 


8. Ward. 
Republitaner. 
Männer Frauen Zu 
44168 1,177 
..1,130 1,163 


Männer 
"209 


— — — 


Wieder bei Muttern, 


Nehrbeit i, 490 ’ 


25. Ward. 
Republitaner. 
Männer 
a er 
ami [to 3,020 
‘ prbe 1 8 56. 
Demotraten. 
Kandidaten — Männer 
Joſe! »_C. 
| Öeo. T. 
ewey 


In Liebe werbdei wir? 

wir derein 

mmergarün ı 

: babe gephianzi 1 
Das feine Etürme mehr umtoſen 
Kur Stiller Friede weht 

Iretet Mill au meinen: 

stört mid nidt 0 

Dentt, was ich 
Gebt mir 


\ Mare 
x RNance. 


——— Aula | Rowena faun von G Slüd jagen, dat fie in 
Jones. < uen Zugn 


ante Hände fiel. 

Die 16jährige Romwena Malonen, 

Nr. 6528 Bilhop Straße, die, wie be: 
auen Infam, | richtet, jeit Freitag vermißt und, mie 
2 3 1,823 die Eltern alaubten, entführt wurde, 
ſtellte ſich geitern in Begleitung bes 
Polizeiſergeanten Chriſt J. Haas wie— 
der in ihrer elterlichen Wohnung ein. 
Das Mädchen hatte in der Wohnung 
des Beamten Stellung als Dienftmäb- 
Ichen aefunden, und Haas glaubte, als 
er die Entführungsgeihichte in ben 
| Zeitungen aclefen, da3 Mädchen ber 
'Beichreibung nad zu erfennen, und 
nahm es in3 Gebet. Romena gejtand 
auch ſogleich, daß fie die Gefuchte fei, 
5'morauf er fie ihren Eltern zuführte, 
:: Sie behauptet, non einem qutgetleibe 
ten Manne dazu veranlaßt worden zu 
ſein, ihren Eltern zu entlaufen, und 
\ fie fann jich are dazu wiünfcden, in 
gute Hände geraten zu ſein. 


a 
w. 
> 

1,085 


1,839 


aciıl 
cine ewige 
Gewidmet bon deinem trauerndeit 


Deweh. — 
J 
Gatten, nebſt Kindern. 


Trumbull.. 


Mebrheit 318. 


26, Ward, 
Nepublifaner. 


er tag 
STEHE s un ur... 


Lessing Building & Loan Ass" N 
157 N ha ER * 


Sara Ar. 
Berleibt Geld zu zinſe 


George nenn ee 
Demotraten, 

Männer 

1,484 


standidaten 
Franl DO. Sebring..... 
ıwsilllam Ganabrin .... 
Sebrings Webrbeit 1,529. 
27. Ward, 
Republilaner, 


9 


ilt: 147 


Eemotraten. 
Münne 


Weall. .uur.0.2,187 


377 


Kandidaten 
yranen Zuiam, | Dliver £, % 
1,088 15 ! Andrew J— 

(14 1,991 | Sames W., 
I Albert 
Watſons 


änner Fraͤuen Zuſam. 
r vatſon. . .. 
Martin.. 
Joh non. 
Peters 
Mehrheit * ‚i38. 


Demotroten. 


‚212 1,201 


7) 
126 


demotratiichen Seite beivies 
die Worwahl den ihmählichken Ban: | 
ferott der Faktion Harrilon: Dunn, | 
mit der die Faktion Sullivan arind- 
(ih aufräumte. Der verfloifene Bürz= | 
germeilter und der Gouberneur wur: | 
den in 27 von den 35 Wards der 
Stadt mit ihren Kandidaten aejchla: 


1030 
> 


ne 
) 


Liberale jind zufrieden, 
Das liberale Element war geitern 
mit dem Ausaana der Vorwahl höch: 
lichſt zufrieden. ld. John Toman,! yandivaten 


fein Füh, er im Stadtrat, erklärte, das | Ebaries 
Fred KL, 


Joſeyh Sorna 
Louis Cejta 
G. Franklin 
WB. Ha rris 
Rodriguez 
—— Sahud 


B. Wittman Reſultat beweiſe, daß die Wählerſchaft 


ar * i ‚Ellen Gates Starr! »  02Be 400 er: Secords Mehrheit 1138. | 2eaı 
"Sharles W. Anderfen | ven Cinariff des Mapors in ihre per- | Demslunten. | 


Garl 3. Karded Jönliche Freiheit und feine Schließung | Eugene H. Block, keine Oppoſilion. 


ir 


en —— == 

— — 

Buih Temple—Tel.: Snperior 8633 
Heute, Mittwoch, den 1. März: 


Ebrenabend für Direktor oje Danner 
und Icttcä GHaitipiel von Franlein Mar 
naretba Taran. 


9. Ward. 1 
Repnbilitaner. 

Männer 

SECHED. 20... 


9, 
Kandidaten Männer Frauen Zuſam 
Begudette. . . .1, 655 


59 
zuilfon. ‚1,245 4140 


Frauen Arthur 
1,178 579 57 | Franf J. 
66 iii. 8 


denes Nhehrheit 20 


—- ——- 


28, Ward, Holzhöfe eingeaſchert. 


„Narziss“ 


mubung 


—, — 


Mal fen- Schauturnen! ' 
International Amphitheater | 


42, und Halſted Straße, 


Sonntag, den 19. März 1916. 


Anfang brüs 3 Pe Rachmi ttags 


Die größte turnerüche Schautellung 
je veranstaltet in Ghicano. 

Tid ets: Reſervirte Sitze 31.00. 
Allgemeiner Eintritt 50c, von deu Turnvereinen | 
im voraus vertauft, 256. 

Wegen Log u I Sitzen ſchreibe 
mon en Leo 5441 
Halfte etr., x 


zu, 


16. Stiftungs ‚kest 


Faktionslinien derart verwiſcht, 


ſchaftsvorwahl zum Austrag gebracht 
werden wird. 
Sullivan erklärten 


Zukunft die Parteileitung im —B— fehr reae. 


gen. In einer der acht Wards, 

denen ſie ſiegreich blieben, waren die 

daB sg." 
ihr Kandidat die Unterftügung eines |: j 
großen Teils der Anhänger Sullivans 
jerbielt. Die Yon vahl war für bie De- 
mofraten mehr als für die Republi- 
faner das Vorjpiel für den Kampf um 

|die Kontrole der Parteiorganifation, 

ıder am 11. April in der Präfident- 


„Hot Raymond | der Wirtjchaften an Sonntagen, ent= | 10. Ward, 
x. u. Hardy gegen feinem jchriftlichen Verfprechen, | Bm 
sr... Socuien| leder zu vergeffen noch zu bergeben | zaepı Juri ve 
Ale von den Verbündeten |: Jumes | 


sruiten gulaım, 


R 143 
11 71 


Emil Kuhne , geneigt ei. 
..... Frank Shiefterfmirh | Sefellipaften . inboffirten Kandidaten 


‚Glarence &. Brooke | mit einer einzigen Ausnahme wurden | 
Aaron Henry nominirt, 


‚Andrew Gammis 
BL. Anderfon Ruheſtörer verhaftet. 
+. William Edward Tunn a; — 
Kofeph Novati Die Wahl verlief im Allgemeinen 
Fred Gheling | ruhig, Doch waren Rellenweife Ruheſtö⸗ 
Kandidat fürs Stadtgeriht—Lonis N. | tungen au! berzeichnen. Gie befchränt- 
t ! | Telion. ten jich in der Hauptſache auf die 19. 
geſtern, daß ber | Kandidaten für das Stadtgeriht. und 21. Ward. In der 19. Mard) 
Ausgang der Vorwahl feinen Zweifel] Her Metttampf um die Nomination | machte der italienijche Arbeiterführer 
darüber aufkommen läßt, daß ſie in für das Stadtgericht war in beiden d'andrea Ald. Bowler die Nomina- 
Auf der demofra- |tion ftreitig. Früh am Morgen appel⸗ 
mit einer ſicheren Mehrheit kontroliren tiſchen Seite ſiegte Leo J. Doyle mit lirte der Stadtbater an den Stagis 
werden. Die Erflärung Kongreßmit- 140,650 Stimmen über James E, Doo- | anmwalt um Hilfe, damit Blutvergiehen | 
A. J. Sabaths, des Wortführers fen. Donle war der Kandidat der Fak- | vermieden würde. 


So. 


Krumps Mehrheit 359. 


Demokraten. 
Männer Staunen zufant, 
ch 82 
44 ‘ 
59 
162 
123 


264 


Kandidalen 
James MeRichols ... 
Joſeph H. Tilton. ........ 
Bynants.. 
RNeReill.. 
A. 


John W. 

John J. 

Charles XXX 

Joun Cerny .... 

sohn J. Qusla...... 

Joſeph Kolin 
NeNRichols 


u... 


en - 
101 
Mebrbeit 2117. 
1. Ward, 
Republilaner, 

Männer Krau 


Die Führer der — 


Job n W 
| strut ” 


Demokraten. 


Näante "rartteit 
„lich Ra„nuner Frauen 


Käandidaten 
glied 


Frant 


IGari & 


Repnblitaner. 

Kandidaten. Männer 
M. 3. Dempich. .encrene 1,6063 

Louis A. Boening. 

Dempichs Wiehrheit 1191. 


Demokraten. 


802 


Kandidaten — mer 
Charles Twigg....... 1,448 
"ax Adamows 0 

Adamowstis Neirheit 532. 


29 


Mänı 


1,8108 


- Ward, 
Republitaner. 
Näuner 
Burazült. oua...1,365 
„Jacob KRuchmann . 55 
RB, 5, Nir 
michoel E 
Buz zins 


Kandidaten 
‘A 


zIrauer 


Garvehy 

Mehrheit 1094, 
Temotlraten, 

Nundıdaten ä 

Thomas F. 

George E. 


Aene.... 41 
J 
Marzanı 
Byrnes Mehrheit 

30. Ward. 
Repubiitaner, 
Kandidaten i 


m. Lockwood & Strickland Co. 
>|und Haljted 
\früh duch einen Brand heimgefucht 
| Der 


ſchiniſten 


; | bereit$ derartig ausgebreitet, 


Stridland 50, er eidet 
von etwa $150,000, 
Sägemühlen und Holzhöfe dei 
an 49 
heute 


Die Lockwood & 
einen Schaden 
an: 


Die 


Straße wurden 
einen Schaden 


von ungefäh 
$150,000 antichtete. 


Das Feuer, das 


m. iin dem Hauptgebäude der Cägemühle 


entitand, wurde zuerit von dbem Ma 
entdedt, der jofort bie 
alarmirte. Als Ddiefe zur 
hatten die Flammen Ti) 
dat der 
Holzhöfe lichterloh 
Alarm „Großfeuer!“ 


Feuerwehr 
Stelle kam, 


größte Teil 
brannte. 


der 
Der 


wurde ſofort abgegeben, aber auch mit 


Hilfe der Verſtärkungen waär es nicht 


Der Staatsanwalt —A — —— 
James A Haſtings. 
2John Call aaban 2 
NHadcliffes Nebrheit ur * 


Demotraten. 
Mäniter 
..3,123 


2 314 


Rettiosfe, .......1,520 
Krumdi 1,406 
a 

Tilicki 

oblewsti 

—— m 


möglich, der Flammen Einhalt zu ge: 
bieten. Erft nachdem der größte Zei! 
der Holzhöfe zeritört war, konnten fie 
unter Kontrole gebracht werden. Die 
1.005 | Ürfache des Brandes jcheint in Selbft- 
entzündu zu Tuchen zu fein. 
— — — * 


Wo wohnt Bobn Mihaly? 


erbimden mit Theater, Konzert und Ball, 


beranitaltet dom 


Enremburger Sängerbund 


am Sonntag, den > 1916, in 
Halle, Halitcd tu d North 

Anfang 3 Uhr Nachmittags 

berlauf bon den Wit — 25 


tallc, na ihr 


der — Harriſon-Dunne, bezüg- tion Sullivan, während hinter Dooley entſandte drei Kraftwagen mit Ge — 
lich des Ausgangs der Vorwahl erin- die Faktion Harriſon-Dunne ſtand. heimpoliziſten nach der Ward, die Sean 
nerte 7* f an die wunderbaren Grflä- Auf ber republifanifchen Seite bfieb | Rundfahrten machten und die Vertre= | 
rungen ber SHeerführer ber Aliirten, |ohn A. Smwanfon Sieger über Willett | ter des einen Kandidaten nach Waffen! 
die, wenn fie eine ftarfe Feitung ber- 19. Cornell mit einer Pluralität von |ducchfuchten. Sie fanden ein Dutend | 
4 loren haben, nie einen Verſuch gemacht 11,737 Stimmen. Swanſon ſowohl | Schießeiſen und nahmen acht Perſonen Rudolph M 
haben wollen, ſie zu halten. Kongreß-wie Cornwell gehören zur Faktion feſt. 
— Sabath erklärte, ſeine Fak— Deneen. In der 21. Ward herrſchte auf „ar * 
tion habe ſich nicht beſonders ſtark fir“ Das Ergebniß der Stadtrichterwahl mokratiſcher Seite böſes Blut. Zwei 
ihre Stadtratskandidaten ins Zeug | ar, wie folat: | Berfonen wurden berprügeli, von des) andivaten — 
O. F. gelegt. | — nen eine recht ſchwer verletzt wurde. 5 — 
(6 Satıc, 2 Sina, ven IS 18) Dierepublifaniichen Kandiaten. | 200! 5113 ; Schießereien wurden verfchiedentlich ©, A. ‚not 
Su x Abends. Ticeis tu) Yuf der republifaniichen Seite blie- 
sts, ben die folgenden Kandidaten Sieger: 
91 


Ward. Sieger. Bluralitãt. —— 324 12,501 
ZUR BLAUEN DONAU. | 1 —William H. Schrader 30 u ossonen00a.00-10,8 6,918 
Huch Norris... ...222.2.... 2,825 r ee. 
Jeden Abend: al, Norris ‚ — —“ 


3Fred't Batt ti 
KONZE RT und 1 chung E. 2 
Gesangs - Vorträge 


William W. Wilcor —— 
und Sonntags von 4 Uhr Nachm. 


*6 —Willis O. Nance 
Johann Wolf. 


ne 
nr 
— John 
10fb, mifr umt 


N. Kimball.... 
x8—Erneſt M. Eroß......... 
9—Gharles W. Sccord... 
1I—E, S. Krump 
— ⸗ñ ⸗ — — 11ohn C. Kruſe 
2 x1» Va V 
Edelweiss Pavillon. "17 Mulsc+ 
855 3. North Avenue, nabe Halitev Etrahe, 
Seute — 
Sommernadhtsich uud Ball 
Ein fideler Abend wird 
Abend Tanz im 


13— George 8. Nobertion...... 
ı Papillon 


lajorität 181. 

12. Ward. 
Republikaner, 
RE 2 ET 


Demstraten, 


nuandidaten— 
ı Ysillianı MR, 
I Rofcph N, 
O Tooles 


EEE x Ooole 
* Mar; Swif u 
Mebrbeit 13 


31, Ward. 

Republifaner. 

Kandidaten mäm 
VRobert AR. Begram......2,004 
| David NR. Roller. ........1,053 
| Pegrams 
| 


Yondorfs — 
* au 


Opboſition 


Grosser Ball 
Balın Loge Nr. 167 und der 
— Loge Nr. 233, J. O. 


des rad 


* R ER l 
MNotnt Nntın on 
orat. ppoſition 


“or000 00. Belle 
13. Warp, Zſikmond Palir, in Rußland gefangen, 
ſucht ſeinen Vater, 

Bei der „Ubendpoft“ ift eine Boft- 
in; ılarte aus Sibirien eingetroffen, auf 
56 | welcher der Abfender, Zsifmond Valir, 

mitteilt, daß er ſich ruſſiſcher 

Kriegsgefangenſchaft befindet, und um 

Ermittelung der Adrejje feines Baters 
erfucht. Baier heit Bobu Mi-" 
baly und joll in Chicago in der Hill 

| Ben ©, Jenfen. 4 % 3. Straße wohnen. Balir® Morejfe iit 

Zuſam. Neas Mehrheit 1529. Pjeſtjanka bei CEsita, 2. Bat, 41. 

272 062 | Demokraten. Rott irien 

913 s>2] Kandidaten ME ‚ totie, rien. 
. BIER TDG WEBER „4.05 rn 
Edward A, Eckman 
Sohn IT Jordar RR 

Iordand Mebrbeit 

33. Ward. 
Republifaner. 

Mäniter 


48 
4,820 


Johanna 


Mehrheit 214 
Demoktraten. 
Min 


tünmter Frauen; 
.1,474 
to ‚1,825 
ons ! enrbeit 674 
Demokraten. 
Männer 


zuſam 
136 2,200 Kandidaten-— 
111 2934 Henryh P. Be 
Grant J. 
| Bergens 
“| 
} 


r 
Rebe 
nebee 


ner Freu 
— 
R 


6 Sort. 3 * J 22 
Reirhei 2 51 J 

32, Ward, 
Nepnblilaner. 


Rän net 


sonto .. 
Uri ... 


Toolch 


unterdrückt. Richard Prendergaſt, der 
Bruder des Kandidaten der Faktion 
Harriſon-Dunne, erhielt einen ae — Sorme. 
|mit einer leeren Schnapzflaihe über! Stanf Pedonam 
|den Kopf. Gr wurde nach dem Hen⸗ — —— 
rotin Gedächtniß-Hoſpital gebracht. 14. Ward. 
: 34 | Später wurde Courtney Scobell von | en — 
2 1,055 ber gegneriichen Yaltion verhaftet, | Fred't 21. DObenaner.... C90 
denrias ...... 2159 | aber gegen re auf freien Fuß | George €, Davemy......, 167 
William %. Gailina....1,537 
Die : Beteiligung. aefebt. Sheriffsgehilfe Ben Kramer, | "Saitings Mehrheit 1.498. 
— Ein genaues Bild von der Betei ili⸗ den ‚Soumtpeichter Scully nad dem| 
59) gung an ber gejtrigen No hl Yiefert | 3. Bezirk der Ward entſandt hatte, | 
"1 nur die Mbitimmung über die Randi- | Wurde von e einem Unbelannten nieder: | 
a5, Paten —* das Stadtgericht, da die — mn 1“ Du 
"1.193 Die Stadtratsfandidaten abgegebenen | "3 pers mit einem Schießeiſen. 
u 2 Stimmen in den * in denen die Vorwahl in Cicero. 
.Wabol ....... 1271Bewerber keine Oppoſition hatten, Die Vorwahlen, die geſtern in Ci- 
ee EN — 35 vorliegen. Die Gefammtzahl|cero und Dat Part ſtattfanden, erreg⸗ 
—————— aller für die Stadtgerichtstandidaten den nicht viel Intereffe. In der Ge— 
446 | abgegebenen Stimmen beträgt 266,- |meinbe Cicero blieb die parteilofe Bür- 
632. Da die Gefammtzahl aller res |gerpartei mit ihren Kandidaten er=| 
2,613 ‚| aiftrirten Stimmen 702,489 beträgt, |folgreid. Ihre Kandidaten waren: 


265,10 beteiligten fi nur 37 Gemeindefchreiber — Charles Stof: 


28 


Sianbidaten- Frauen | in 
Golan . 


Standiduten 

James Rea— 

Balle C. S 
SE RER 
Liuſtan Xt. Taylor 


35,‘ 15 — 
Der 
2385 eh 
3593 
1,211 
4017 
1.791 
"50 
1,5465 


298 


{ 
4, 
24, Kandidaten — 
t, 


...3,742| 
158 | 
47] 


Sibi 


— * 
A565 


>) 
..... 


an, ;, 


E leynaut im tur zug. 


Sirtusvorftelung und, 
allgemeiner Fipelität beging geftern 
Abend im jechzehnten Stodmwerf des 

1:1! Mbvertifing Building die Moveriifing 

5: Affociation die Anmwerbung von 150 
Ineuen Mitgliedern. Bei der eier, 
wurde auch ein Heiner Elephant ver: 
wendet; diejen brachte man im einem 
| Fabrituhl hinauf, wobei er Iuftig feine 

Stimme erihhallen lieb. 


Demofraten, a. 
ſtandidaten Männer 
Jos. Higgens nith. 
J Edward El fanch, 
Smiths Mehrheit 


Bufam. 
4,076 
1,505 


z rwa 
⸗ 


init 


srauen . 
v Mit einer 


— 9 1,505 


Nr 168 
3 8 2 ir 

‚i81. # Kandidaten -— 
2 IM. A. Michael 


S 
15. Ward. | Arthur 9. Webb. ........2,509 
Republitaner. m 2. Sohnfon...... 79 
{ 


Frauen 
E— 


14William F. Gailing...... 1,002 
Kandidaten 
Niard 
7.9. 
Daniel 
Benjamin 
Roberts 


16—Mathew 4. 
17— John 2. 
+18 William 
19—t 


Münner Frauen Zufam, | Michaelfons 
208 
60 
638 
10 


Mehrheit 3287. 
Demokraten. 
Padden, keine Oppoſition 
34. Ward. 
Nepubittauer. 
Männer Frauen Zi 


Art 


2 mardn Ir +1 
werden Jeden 


-Sute deutsche Küche. 


S. Martin.. 718 
de Adamd.....- 76 
4, 


026 

136 
1,995 

6U 


Frank M. 
Nober 13. Br 35 


MM. Rit tale. 
Mehrheit 1,069, 
Demofraten. 
Männer 
Arnitein. ...1,257 


Urlen....._850 255 


— ** 


: Piano 
zu verkaufen!) 


Verlaufe 
Riano, garantirt, 
Beirages, der nocı 
zu bezahlen 
$1. 


od 
——* 20Heurn Oſtrowsky 
— - 3: Walker.* * 

—C. A. Wagner.“ 

an ER aan 
—Guſtave — 

25— rank J. Link. 
—— Pretzel.* 
—— liver 2. Wation. 
"ZISM. %. Dempien 
29 —Frant B. Buzzin 
30 Fred W. Radcliffe 
31 —Robert R. Pegram .. 
*32James Rea 
*33 M. A. Michaelſon... 
34-Edward A. Lhotta. 
35 Milton P. 

*Im Amt. 

Reine Oppoiition. 

Sieger im demokratiſchen Laner. 
Die Demokraten nominirten die fol⸗ 


genden Kandidaten: 
Ward. Sieger. 
"1-— Lohn 3. Conghlin.r 
»— Harry Hildreth, Ir 
3Alyſſes S. Schwartz 
*4John A. Richert 
*5Thomas A. Doyle 
6 —Ralph F. Stern 
7Marion W. Gollett.+ 
Ss— Thomas 5. Wall 
"9 — Engene 9. slod.r 
=10— James MMNichols..... 
11— Herman Krumbid 
12— Foieph 3. Novaf.r 
13 John ©. Horne 
‚#14 Ioieph Higgins Smith 
| „15— Leopold 3. Arnitein 
*16— John < sumtowäh 


Kandivaten- 
‚| edwarh 4, 
Samuel GE — .... 
E Harry Marls 
ww er a | f Eidlo 
9 f 3 Mebrbe 682. rauf io . x 
| Irnfteins Mehrheit 682 |  xhotlas Mehrheit 673, 
! 
| 


Kandidaten — 
Leopold J. 
Alerander 


Frauen Zuſ 


at 


1 
> 2 
* 328 
2 
— 

24 


* 
EX 


» 
. 


W 


37,9 Prozent | 
56 | aller jtimmberechtigten Wähler an ber | fel. 
—E tadtrichtervorwahl. Von den abge— 
.1,138 | ee 
ii |gebenen Stimmen entfallen 136,771| 1 
. „1,094 | auf die Demofraten und 129,861 auf 


980 die Re 
Bl Republifaner. 
1.520 
3% 


gemesunssonnenoonennng 
8 Wie man einen böfen Yuften & 
vertreibt 


16, Ward. Demokraten. 
Republilaner. feine Oppoitttort. 
I Kandidaiei Männer 35. War). 
Anto 0l0d3 i je 322 
| Ya n Kolodäieiöl Republikaner. 
| atberv U, —— m 
| sabol3 Mehrbeit 127. tünner 5 
Demokraten. 682 221 
Männer Zrauen Zufam, 


Mitglied des Gemeinderats — Ya 
mes Rylands. 
Subperviſor — Paul Puzek. 
Auf demokratiſche er| Einnehmer — David Brennan. 
Seite ftimmten 39,145 Frauen, auf) Affelfor — Edwin E. Lovejoy. Kandidaten — 
S7 | tepublifanifcher 4, 976. John Szbumfonsti.......2,140 1,020 3,1601! 
Mazuref 877 2,506 


3| Beteili d Kein Intereſſe in Oak Vark. | lem. er 
67 Die Beteiligung an der Sta trats⸗ nt Mebi * 
n der Gemeinde Dat Bark ftimmte| Ssymlomstis Mehrheit 654. 
,005 iyormwahl aber war ftärfer als die an J — 


nur ein Fünftel der Wähler. Nomi⸗ 7. Ward. 

er Stadtrichtervorwahl, was baraus | nirt wurden die folgenden Kandidaten: 4 

zu erſehen iſt, daß für die republitani⸗ Rarteilofer Vorwabhlenverband: | Kandidaten — Männer rau 

‚Iden Stabtratsfandidaten geitern | (Gemeindefchreiber ‘ames Triftram; | a 539 

145,199 Stimmen in 29 Wards ber | Mitaliever des Gemeinderats, A. 77. | Carlos wiehrbeit 11. 

| Stabt abgegeben wurden. Aus ſechs | Allen, 9. ©. Nelfon und Leron E. rg ge 

Wards liegen feine Angaben bor, da | Foinle; Direktoren der Bibliothet, Ro-| u ——— Dr. Vaul Wriabt vanuſhta hat es an— 

die republikaniſchen Bewerber feine | bertJ %. Kerr und U. W. Keller. Sur‘ Republitaner. geblich auf drei Frauen gebracht. 

Oppoſition hatten. perviſor. George Waller; Aſſeſſor, manner Seauen Siem. | Deteltivſergeant Noonan begab ſich 
Drei Aldermen geſchlagen. James P. Willing; Einnehmer G. W. et — geſtern Abend nach Siſſon, Cal., um 

Von den Aldermen, die ſich um Gale; Townſhipſchreiber, James Dr. Baul Wright Panuſhta, der dort 

eine Wiederwahl beivarben, unterlagen | Triftram. | — 

drei, die Republitaner Nathaniel 3— Neue Bürgerhartei: In — 

Stern in der 3. Warb und Franf 9. Gemeindefchreiber, Arthur H. Zur: ! Daniel 


unter der Anklage verhaftet worden it, | 
feine Gattin verlaffen zu haben, nad 
Ray in der 13. Ward und der Demy- (long; Mitglieder bez Gemeinderats, Fe ee 
trat E. F. Kettfoste in der 11. Ward. | 


os 3.61 | Chicago zurüdzubringen. Frau Anz 
| E28: Seamon 42 151 !thony Mararaff Panuſchka behauptet, | Brand ee 
“ a A .. * ı tl, VvVlt Jim all 
‚a? ‘ .| Harry €. Krauth, Harry Baird und Rouhos Wichrbeit 317. 
Alle Übrigen wurden nochmals Sarey Cotton; Direktoren ber Biblio- | 
'nominir 


9 | das ihr Gatte fie im Nanuar hierher | mögen sr. 
19. Ward. | brachte, um fie figen zu laſſen. — 3 — ur Nazt Iongenkeizien 
tbet, W. I. Born und HZarry W. —— Außerdem ſoll der Arzt in New York — 
Rebellen ſchlagen Mayor. Moore. Superviſor, A. J. Reed; Aſ⸗ | ag Vor e 
| 8 F 
|*17_ Stanien ©. Waltowiat.f Das Hauptinterefie an der Wahl’ jeffor, E. R. Walled; Ginnehmer, M. 


ten»Exirrait, 44 an Gas tacol, das fo Bellans. 
Oppoſition auf die Schleimhäute wirtt. 
eine Frau, die den Namen Nellie Mae | * a 
— Fraueng8 Lewis Wright führt, und eine zweite, 25 023% Ungen Biniep” ** 
u | 18 Rohe 3. Touhn .. 317 |fonzentrirte fi auf die neun Warbs, IB. Rob; Zomnfhipfchreiber, Arthur 
Leſel die „Sonntagpoft Er James B. Bowler........2,410lin denen Mayor Ihompfon die zur 'H. Furlong. 


: abfol 
1.366 bie eine Zingeltangelfängerin fein foll, — — 
haben, bon benen er nicht geſchieden iſt. Wahne Jud. 


Sohn Toman, 


nahezu neues 8350 152 474 


214 601 


für den Net de3 
auf den Kontraft 


s130, 


Frauen Zuſam. | 
1 


Kandidaten 
Harvey E. N 
Richard A. 
Milton P. 
Chriſftian P. 
(u 2 De 

Schrocks 


rauen Zuſam. 


Ein zu Hauſe gemachtes Mittel, dah es 
ſchnell beſorgt. Billig und 
leicht gemacht. 


tabtbatt..... 


Brown...» 
ut, 7 nur en 


131 t 
* Schrod.. — 1,008 
Jenien.. 103 
aler . . 35 
Mebrbeii 2 vᷣo ), 
I 
| Demotraien. 
Kandidaten — Mn er 
Thomas I. Aynd........ 4,373 
Thomas F. D’Eonnell... 73 
Sons Mehrheit I 


00 ver 


GUT RATE PIANO HOUSE 


1301 wiiiwaukee Ave, 
Difen 


Wind 
owul 


Ihr einen böſen Huſten oder Bruf⸗ 


Wenn 
erfältung habt, die den aewöhnliden Mitteln 
widerftchen, „polt Eub born Eurem Avotheler 
21, Unzen ( ), gieht e8 im eine 
— che tülit die Slaihe mit einfachen: 
i nt einen Tees 
In 24 Stun 
doch beinabe. 
der Zeit bedeutend 


Frauen Zıfant. | 
9— * 


en Zuſam. 
Dienstan, Donnerstag und 
Samötag Abend. 


* * * era: 


AR 


NER 


— 


876 — ————— — 


Etwas zu reihlic. 


ten itigt oder 

| Sogar Keuaı ten woird in 
| gebejiert. u 
| Die obige Milchung ergieht ein volles Bint— 
| einer $amilie Vorrat — bor dem feintten Hur 
| itenfbrup, der für Geld zur dat ben ift, zum Ro: 
| ftenpreis don nur 54 Cent Leit in 5 Minus’ 
ten bergeitellt. Bolle Anwelfung mit Pinez. { 

Diejes Piner und Duderiyenp Präparat fabk,.. 
den Suften fofort am u. gibt foforfige Linderung, 
8 Iöft den trodenen, beiferen oder Etidhulteit, 
| in einer Meife, die wirflich auffallend if, Heilt 
auch schnell die entziinbeten Schleimhäute, die 
|bon einem ihmer zbaften Hırften fommen, un 
derhinderi die Bildung bon Schleim in der Kehle 
und den %ı umgenröhre: 1, 6 ber anbaltenbe 
lofe Huften be 
Bronditis, jposı 


* 
+ 
* 


67 4* —* — 


4 


2* 
52 
me 
8* 
* 


u 
€ 


= % 


Stanley — 
— Pluralitãt. 


poſition | 


| 
| 
I 


———— 
PerſonalAachrichten. 

7 — 
Sabren int geſtern 
Lavin, die Ali 
Batrid N. Yabin, in 
2401 Correll 
ihre Erzie— 


250 
762 
274 
4.516 


4 2 Kandidaten— 

Billiam N. Healy 

Albert Hollie.. 
Healys 


++++ 


Mebrbeit ao, 
Demokraten, 

Männer drauen Zu jam. 
Frl. Mar Thereſa 865 3,204 
Tochter bon Sant. 
der elterlichen 
de. geitorben. Sıe erbielt | 
bung im St. Xaverius Nloiter, Es über— 
[eben fie ihre Eltern, vier Schiveitern, 
Anna, Evelun, Margaret und Francis, 1o- 
wie rei Brüder, Kobn und Harry Sapin. 


Leoni. 
D’ Meara . 

Tnsgezeiähnet für 
Wohnung Bräune umd Winter 
Wohnung ſchmecht aat — Stinder 


| Louis 


Sandidaten— 

James 8. Bobler.... 
Anthonn D’Andrea 
Bowlerd Mebrbeit 2.410. 


Zzuſam. 
163 
1,703 cm Präparat, Ihe Binez Go, Gt 





eranüönnnad-Wenweiier |Stellursen iudhen: Männer und Kuaben. | 
bentimee Tbeaverim Buib Teinple anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) | 


ee nee nen 


5 Iunge, 17 Iabre alt, erfahren in | 
lambıa. — Burleete. wünft irgend welkbe Arbeit. 4355 
zand Oper: Houf 


— — 2. Flat, hinten. 
Ei ad. 
were. — „Ban der Bellen“. 
id. — „Exberience.* 
18. „Ebin 


tafeitb 


| Sefußt: 
D’Dahı Bäderti, 
Dah 


Dearborn Str. 
nfer Bean.” | 
| 


-—— ee u 
Roil bu“, 


Gefu bt: Er! ter stlafje Brotbäder, arbeitet aud | 
sert jeden Abe 


©. | 
„Dane | 
1 


en Cafes, fucht Mrbeit, Tanıı Bäderei alfein | 
führen. Telepbon: Trober 6442. 

Beflerer, lediger junger Mann 
bei annchmbaren Yobn, 
Oscar Wilde, 2151 SHudfon | 
ncoln 7647, 


Chi 
Geſucht; 
wünſcht Stellung 
gendwelcher 

Avenue. 


24) 
nd (24). 


"rır 
“Ai 


anfenn», 9 
Eonntag RNachm 
Bolallonzert. 


= Kleine Anzeigen. 


Männer und Anaben. 
efer Rubrit 1 Ecent das Dort.) 


Abe. — 
* 


J 


Jeden Abend 
und 


zel.: 


ITIIMCHIUIs 


— | 
oder | 
1614 } 


S als 
m 9 


. HN 


ht 
und 


eriie 
Kerfv, 


Irener 


Sanitorbel 
veritcht Boilerbeizı 
Apartmentaebäu 


in 
1401 Arthur Mlpe. 


Berlangt: 
“linzeigen unter d 


Serlangt: Barbier, 
Sonntag ! Nittag. ! 
“ Berlangt: Knaben X 
egen Arbeiter, Kiſt 
= nois Etraßc. 


Di 
vi 


R Damıenfpneide — yon ht 


Arbeit; 
Suda, 


ise zrausias or 


ar 


* Berlangt:, Junger 
= ter, mu dent ji 
Blod., Ede Bernard 


Bäder 
arbeit. Anzurf 
and ve, 


od 


pi 


rer, semenic 
bendpolt, 


2 

4 Duriengt 
Po 

2 — — 


Serlanat: Ein 
ſig und nüchter: 

haben und 

“und Hof mi 

“= aung und X 

a Alter und erivi 


2 Verland 

“Seit Grie 

⸗ 

“ Berlanat: 

“Tonnen; fein 

“ Limits Hotel, 

nn 

“ Berlangt: 

wierb Depariment 

“ lhr Born Rhoenir 

»«&ir., nabe Genie: 

m 

“ Berlangt 

“825 den Mon at, 

» gen: Barre⸗ 

— 

“ Berlangt: 

“ mer 16 Jahre 

“u Nutgünae und 

„N, Eirrh! 

— 

Berlangt: 

25 — tt 

= aultefern um 
Lohn s12 zum 

— 

* „Berlangt: 

“ Ghoptenden. 

“6915 Dilbop 

— — 


tſcher fräftig 
irgend der 
Str, 


wel 


on 


Berlangt: Frauen und 
Ana zeigen unter diejer Rubrit 1 


1 


— 


*er 


Laden und 
u 


4, 


j 
ı 


-- 


“ Berlangt: 
* mercial Auto Bod 
wi = 
" Berlangt: 
nnah 6. 232 


“ _Berlangt: 

+ Chefficld Ad. E 
%  Berlanat: 
1906 7 

»  Berlangt 

- für Saloon 


3501 Sou 


Handſchuh— 
rath Glı 


—S 
& 


—*— 


I ap! 


Ä C 


®erlangt: 

&en, Rlattirer, 
= Zmel Lehrlinge 
»Gladys ? 
Berlangt: Meffingei 
zung an Mafibinen, Nicht 
Branden boraufpre Y 
2lödr.: Cronin, 133 
T 


Männer 


N 


y 
ı 


mit Dof 


ma⸗ 


elangt: Geſchickte Mädchen zum!: 
Plaſtiſchen Bildern. Wir bezahlen 
brae 032 Sabafb Yive, 


iforg Mader. 


2638 
mide ſa 


& | 
bon 


während 


+3 * F 2 — 
mit Crfiab 


andereit | 
ferenzen. 


ſolche — 1; 
feine M chen mit —— in Bäder» 
t ! it orth Ave 


Damen für Hüfelarbeit. 
1516 Milweulce Mlve. 


Sprecht vor 
mido 


Sabre 


langt: 


Berlangt: 
Stoll: 88 


4 bis 6. 


- 


16 zun 


Verlangt: 
beritehen. 


bei Aleidermacer 


mM, Yaufer, 2 17 
Berlanat: 
len zul yes: 
154 Welt £ te 


erinnen an Damen 

‚sern aufgewed 

ıble guten Xobn und 
Mädchen 

Ei. 


eı 
ı xeriten, 
Arbeit 
Co., 105 


dimido 
Erfahrene, engliſch ſprecende 
Kedsie ve. 


u 


Order Killer; j er 
lamübriger Groc 
und N 


Berlangt: Grocerh 
mit Departmeni- und 
rung borgesogen; 
fragen: Suberintender 


Sm Y 
Wreb 


Mann 
ocery⸗Er 
mon. Su er 


| man u 


Verlangt Nähe⸗ 
ein. Sarvis, 143 

langt’ IND Den 
zuh aufe > fchlafen, 


ui 


Berlüuferin in Bäcde» 
ero Ave. phon 

dimi 
la Mädden an Window Chades zu ar 
; Dauernde Beihhäftigung. 


n 
Ser 


Milmaufee 


als 


3746 Cu 


ver 


tue n 2 
Berlanat: Starter ——— 
rung in Bäckerei. 52 
nn — 
Berlungt: Erf 
Wells Straßze 
Berlanat: 
muß affırrat 
Fabrit fungi 
Deuticher ode 
Grfabrunag und Gebalia 
Ichriften vertraulich 


24» > 
nal: 
9 
Oi 


Mai inenmädchen 

ädchen' von etwäa 16 Sal 
yeit zu tım. MU. %. Herman 
nabe W fce Abe 


(liipauic Al 


— und 
Gut ho} Selten; 
fein ın I3 ori t in Zleiner | re ür Tleinc Act 


Str., e 


erle ngi: 
ruffiihen 
Arbeit für 
Gary 
Sub, 
Berlangt: 
ewits, Guter 
— — 
Berl fanat: 
& * tanr it. 
Nehmt 
© * i 
Yerlanc 
Stildare 21 
Serlanat: 
bdon Schinten. 


Seiden-Waiſts; 
äherinnen beza 


tanıl 


bere, 


den = 

4 > 
zone 
ve 


edical 
Telephon 


Farma 
N 


t 
be, 


Berlanati: 

Hand⸗Rebar 

Proadiman 
VBerlangt: Hausm 

UArbeit und 

332 ©. Michig 

10 1 Born 


vBerlangt: 
ttebt, mut; 
5515 ©. Lauf 


©. 


annt* 


Berlanat 
Bädere i gear! 
Straßze. 


- 


Berlangt: 
Tarten eingearbeitet 
Abendpoit 


0 


zuald1gt 


Berlangt 
Guter “ob 

erlangt: 
belannt find 
220 Süd ZStaic 

Berlangt: 
Kills, 
Foote 
penter 


Bros. 
Straße. 


Berlanat: 
Zopfpflanzc 
and Board 

Foreſt, 


Combp 


Lale dimido 
Verlangt: 

Boulevard. 
Verlangt: 

und Porterarbeit 

ommercial 


Logan 


imido 


zweite Köchin 


1 
d 


Berlangt: Frauen. 


— 
(Anzeigen i u 


und 


Verlangt: 
mer, Frau 


familie. 


Ya 


Stellungen fuchen: Männer und $ 
(Unzetgen unter biefer 9 Rubrit 1 Cent 


Geſucht: Sleif 
SDreibiger, gut 
indt Arbeit als 
anf Familienanſchluß 
oder ausmärts. 
u 250 Abeudpoit. 

Sefuht: Erfahren 
ber, der Nachts „2 
Togarbeit. Telepho 


Geluht: Bäder an Biscuit3 und 
&telle. 


Hoffmann, 531 Wells r 
Geſucht: Junger 
oder Lunchmann; 
20. 2447 Balton 


Geluct: Borter, der 
ſucht Stelle, 457 Wisconſin 


Suaben. | 


stlmeti 


Intoa 
Lales, 


bob n 


an 


in 


Frau Jen 


Bar! 


ys 


idchen 
Familie. 


neine 
Monroe 


Uger 


allgem eine 
1 i bügeln fünnen; 
St dimido 
Koch 
ziers 
dimido 
arbeit tut 
Flat. 
dBi—fit | 


proteitantiihe Frau 
milie von fünf Erwachſ 
Fine die Erfahrung in 
at vorges ogen, Gutes 

f sr, R. D, 5 


Illinois. 


— 


n 


als 


Fa 


iS. 


Geſucht: Bäcker fucht Arbeit als 
zweite Hand an Brot 
3317. 

Gejudt: Borter, 
Auht Stellung nad 
8617. 


Geluht: Junger Saloonporter und Lundhman, 
Tann etwas bartenden, bat Stadt Empfehlungen, 
jucht Stelle. Adr.: & 315 Abendpoft. bimi 


Geſucht: Painter, Calfomin er umd Baperbanger Berlangt‘ 
fircht AIcbeit, R. Schulze, 6707 Jwwing Barf Btvd. | Sansarbcit. 
- 20fbLw& Vichigan 


1 


ermädden, 
Phoͤne: 


Köchin 
Place, 


und Kind 


erſte oder gute 
Bart Ridge. 


zel, Dover 
dimi R 


nden, | 
perior | & 


imido | Hed 


ind 


Tel. 


Bar 
Sur 


d 


ın so für 
ausmüri2. Apartment. 

dimi 
Sausarbe it, 
1820 Michi» 

Dimi 

Gutes Madchen für 
Anzufragen: Mus. H. 
Abe., 2. Apt. 


Mädchen 
in fieinem lat, 
1! Michigan Avbe. 


1. 
eimer, 


VB orlanı gt: Mädchen für leichte 
ınus drei Perionen in der Familie, 
gan Abenue, 


Lyon, 5037 
-. Diupdo 


| beit, 


Retonchiren | 


ı nach 


ic | 


dimi | 


Broadmwad. | 
Dimido | 


aut | 


ſenen 
einer 


Drehban Arbeiter, 
a Eegineers. C 


allgemeine | 


‚ langt 
Hauramis 


allaemeıinc | 


Abendpoſt Shicago, # Mittwoch, den 1. marz 1916. 


Berlangt: Rraven und Märdıen. Stellenv rmittlungs- Büros 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Aubrif 14 Et3. die Zeile) 


Germania Bermittlungd-Bureau verlangt Wiäd«» 
den für Bribatitellen, guter Lohn; reelle Be» 
dienung. 755 North be, nahe Halited, Tel.:’ 
Lincoln 6161. Tap*k | 


Beihäfrsgelegenheii.n. 
(Anzeigen umer diefer Rubril 14 Et3. die Zeile) 


Pausarbeit. 
Berlaugt: Mädchen für allacmeine Hausarbeit, 
mus Handarbeit dverfichen; tleine Samilie, — 
Burling Str., 1. Apt. 


Stauft ein Roomingbaus, es bringt ein ficheres 
Eintomimen; ebrlide Behandlung garantirt. 
50, 40, %5, 30, 25, 20, 15, 12, 10 Bimmer 
Ronmingbäufer; Profit bis 8250 monatlich, md 
| Barden auf Zeilzabhlung, Reitaurants u 
2 J De gariſches Vermittlungs ⸗Büro ver—⸗ DelilateſſenStores ete. Geht zäöz Lange, 704 
fhes Kindermädcen | Deutid - ungari — 2 ec 5 ec, Beh : 86 
— ze Sorauipte: | | langt: Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und | Nord Dearborn Strabe, Etablirt 1908. 
Empfeblungen baben Reftaurant, 452 North Ude, Tel.: Diverfey 82U0 | 
- LmaimE 6av*E 


V erlang 1: —“ 
| i Kinder, 4 und 6 
rgens. Muß gute 
coe @ir., Stod. 


af*+ 
( 


Ro: * ſchnell guten Saloon, Grocery, Delifatel 
Sigarren» Bırther:Store, Reftaurant, Väcle: 
reien u, Roominbaus verlangt, jedes Gelchäft, 
faun fein d— laufen od, zur derfaus 
fen wiünicht, > Elübouren de. 


I wWer 
I fen 


Reipertable Berfon für allgemeine | — — 
veil, mit oder ohne Wüfhe, fan aub | Stellungen fuchen: Brauen und Wänden. 


J— 1 in mi ind. % uir L 
rau fein mit Ss m Anz agen im Yaden | (Anzeigen ı nter diefer Rubrik 1 Gen I da3 Wort.) | 
Klarf Str. in E 


junge 
1406 %. 


Verlanat: 


|_6 ucht 


Erfahrene deutiche Frau ſu ot Waſch 
en’ Reinmad-Stellen für Donnerstan 
945 Sedawwid ir ei < 1 > 
1948 — WIE. | Freitag und Zonnabend Wary Shriit tanı, 
t allgemeine | ederal "phone: Dalland 
$7 > Di W o Ve nr er 5 u ER Fre 
29 in BR. | Gefuht: Feine, perfelte deitiche 
’ | ausgezeidnet im Broi: und 
ntlub oder { 
sivor, 
Eine fel 
ochın 
Berwyn 


Kücen und Hausar⸗ Bügel: und teltauraı u, 
| Bügel t 


Buar, 3U3 


verfauien 
mer Stu0 


nen r 


ſch laſe 


wegen 
we dzie Ave 


Mad 
zuhauſe 


bel: 
2 ci, 
muB N, n | 


geſucht: 
hundert 


rei, auf Abzahlung, 
anzahlen. Telephon 


* 


at» 
Serlamgi: 


sarbeit 
ırilon, 53 


laufen 


emge 


Köck 
‚llars 


De uties 
au te Köch in; 
56 Latewo od 


ad n 
Yobn 
Abe. 


Be Di 
ruht 
yaden | 


ad 


Kochin 


Ruchen — 


Eine in gutem 
Brot privat 
ufdel 


Gange befind 
Retail abauliefern. 
de, 


Mãäd den fü gente: beit in Ileiner | ru 
alein, ! Indiana Abe 

— gutes 
Grmwadi 
wortien 
voſt. 


Familie. verlaufen: 
326 um 


bitändige Bufin 
fuht einen Ttetigen 
Ape., Zelepbon: 


Heim | 


enen 


für zwei 


6 


Uunch⸗ und 
Plau 
Nabens 


Detiiatel ore 


$4100: Tommt Ichnell; 
Klhbourn Ave. 


der 
23535 


beite Yage: 
fragt 


NOT 


nabe 


an, 


Lin 
fragt 


rlaufe 
coin Bart; 
rgens V. 


a Geſucht: 
leichte Hausar⸗· .„.,, 0m 
tr ſtaurant oder 


Frau ſucht 


ToI 
ei 


Zimmer 
wert 
11572 ely! 


gr 
Sa 


Uche minghaus 

ı doppelt; febr's 

ourn Ave. 

2 Stuhl Barber 

arſchaft. Vorzuſprechen 6 Uhr 

ourn Ave. 

sen: | — — 

daushäöllterin Sn | Zu verlaufen: 

nabe Belnont, | lie, mit 
mifrfon ! 2031 N 


ſur 

Thomas 
für allgemeine Saus 
aſchen Albrecht, 


zu verlaufen: 
Nacıl 
7 Elnb 


billig, 
Abends 


gute 
bourn 


Bufineh X 
de, 


Yımdföcdin 
lat, b Inte n. 


Eine 
76 Ei 


1. 


z 10 juprigent 


Deutſche 
leichten 
3125 


FXrau 
Flat 
Kimball 


al 

' 
mit | 
als 


” 
DC 


Geſucht 
ben, ſucht 
| erfragen: 
Floor. 
— — — — 
Gefuht: Dentides Mädcen, 10 
befierer ſucht Arbeit. 


Abvenue. 


Guter Caſh Meat Market bil 
Wohnung und Baſement. Vorzuſprechen 
damlin Ave. 

guten Mealma 

potthitlig. Adr.: 


und 
stedaie 


tm 


Yn 
“Aue, 


7 


für allgemet: 
tönnen, 5210 


3823 


dchen 
lochen 
vah 


Erfahrenes 
mus eimiad 


"id Zeil. Mi 


Sabre 
1711 


Hau 
8 


alt, aus | 
=beificlo 


———— ml 
mit oder 


165 Nbendpo 


sarlı e 


anfe 
eſid naufe 


Familie, Naſchinen, S 


it 
midofr 


Geſucht: Ungariſch 
fahrung ſucht 
E 309 Abendpoſt 


Gerichtliche 


Beriteigeri ing: 


Das Sjäbrige be 
;ltebende Neltaurant, 2102 LZarrabee Eir., wird 
am So nnab nd, Des d. März, 10 Uhr Morgens 
-an den Wietlibietenden vertauft. Richard 
Koch, Adbofat. midort 
verlaufen: IWbolefale und R 
zäcker, neuer GermanAmer 
11, alles in ſeinem Zuſtand. 
t Str. Telephon: Blackſtone 
fofort 
mer; 
ir. 


den mit Er 
Madchen. Adr.: 


D 


jüdiſches Mä 
le als zweites 


1 


iv 


leiter 


ach 


bei 
ends 11C 


Mädchen 
Ab 


8 


deutiche Frau ſu 
che. Perfelt waſche 
Seim, 157 Huron 


Haus 

e ge Ge 
rau 
geln, 


Hu 
bier 
2 


Sit 


Päd erc! 
ican Backofen 
Sillenfon, 907 
149% 


etaıl 

Sefnht: Witime in den 30er 
lung in guien Sauie, fein 
| auf itetigen "lat. Vtordfeite 
Sal, 2947 Xyndale Ave. 
Naben 
1511 


Nabren fırcht 
Waſchen. Reflel 
bevorzugt 


Bimmer Roominghaus 
alle hell; 3650. 


aules Sein, 5022 Strand Bivd,, 14 3 
1 
Zimmer 


x alte 
Bade zın 
Zalle 


ur 


junge deutliche 
Nachzufragen 


Jannuor verlangt ng 
reitag reinzu mache 
Blod., beim | Yanitor 


Serlangt 
nic J 
Kedaie 


ii inta bt 
el 


Deutſches 
fleiner Familie. 


Geſuot: — — 


vertauft 
rruntheit. 


werben ( 


ff 
selis 


tes Neitaurant 
ı mi 


IT, 


n bei: bei Urs 4 
. Floor. 2 
Hausarbeit, ® 


ur 1e 7 Frau wünfcht 
beſſerem Hauſe. 
Ztraße 


Zuioon, mit 
Abendpoit. 


Ztetie Suter 


Hı Dali 2 lau 
Adr.: Miß Epiler, | obıe ms. Adr.: Y. 242 


ſucht; 
—314 


In pallerin 
ra — 


1107 
midofria ! 


in 
18 
Bageren 


Sin imer! 
Sid Canal 


103 Roomin 


Erſter 
Zimmer. 


ſucht 
Stelle mit 


Uaſſe 
128 


zimm er 
men 


Montags er. 
all 
into 


Haus 
Miete 865, 8 


— vfort genomme 


Stellungen ſuchen: Ehelenle. 
(Anzeigen unter dicier Ku brit 1Cent das Wort. ) 


Sefucht: 
jühriaen 
welche 
307 


allgemeimne 

* 

73— x Zu verlaufen: Erite 
beit für outen deutſchen 
Nahhbariıhait; 3500 Mapital 
ıcden: 908 Weſt 12. 
und fragt nach John 

* 

31 


3 


Indiana I 
midorr | 


Gelegen 

Fabril 
Vorzuſpre 
10 Uhr VBorm. 
imz1wæ* 


Adr.: 


Saloon 

unchmann; 
notig 
vor 

Kallinger. 


Edialvon, bi 


Klaſſe 
9 
* X 


zunge 
ſolche, 


1 
Ave 


Nädchen oder 
ine Hausarbeit; nur eine 
verſteht. 2558 Wentworth 


Gtelte fucht junges Ehepaar mit 

Mädchen, al Janitor oder 
Arbeit, gehen auch außerhalb. 
Abendpoit. 


erit 

— 
Abdr.: E 
miſa | 


1 
— — — — — — — nn — —— 
— | 


nat Ei 06 tr 
° allgeme i * 
Arbeit — — 


vertaufen: 
Abendvoit. 


s20 0, 


ui Zar ia, 
wer ı 


Sandy Koute, 


— | — 


30 
1430 


yerloufent: 


bon 10 60, Ave. 


n 10 bis Zn vermieten, 
zouthporf. | (Anze 


n unter Diefer Nubrif 14 CEts. die Seile) |. 


Arau für 1t= | — a i 
in Enaliic. — |. da vermieten: 2., 3. und 4. Stodwert |i 

| des „Abendpujt” =» Gebäudes, 223—225| 
W. Waſhington Str.; groß, 


hell und luf— 
tia; Dampfheizung. Näheres beim Ge— 


ſchäftsführer der „Abendpoſt“, 223 225 
W. Waſ hington Straße. 17in*æ 
3u bermieten: Schöne 4 Simmer ing. 
3740 Janſſen Ave., 2. Floor. mido 
Zu bermieten: 3 und 4 Zimmer %# afement, 
on eine FSrau, die mein Kind pflegen will. 2811 
Emerald Ave, 
deri mieten: 
atvic 


—1 
ige — 


in Waſh 
Abendpoſt 


verkaufen 


E 308 


ie, Zu 
Sldr.: 


Stüb 
billig. 
Gute, 
Dr... X 


Barbie titube, 3 


tglon Selgbis 


j 





berfaufen 
Route, 


forget 
IeTc1, 
Abendvpoſt. 


mit 
midoſa 


— u 
sarbeit 
Apaı tment. 
dausarbe it, 
doft 


fanilär 
231 


8 


ädchen für allgemeine Wagen 
Nichigan Abe.n, 3. 


väden für allgemeine 
Flat. 


H 11 ie 
baxs, 
befte 
Abe. 


Zu verkauſen; 14 Zimmer Rooming 
möbliert, Dampfheizung, lange Leaſe 
gelegenhe sit, billig. 91H Fullerton 

Hu verfaufen: Gardinen - Reinigungsgeräft. | 
werde Käufer anlerıren. POODNEHNaNE 2430 W. 
Van Buren Straße. 

Ju verlaufen: 
Suter Berlaufs 


Fahr 


Burling Str. 2. 


Verlangt: 
2 in: 
iperior 1.32 


Mädche en für allgemein e Hausarbeit, 
Familie. 62 Djt Dal Str., Mpt. B. Zel,; 
0, 

"Gute 
Lohn 
41714 


Mohn 


mL 


J 
D 


Bırte 
grund. 


Bäckerei, nur 


Unterſucht. 


Köchin und 
8B die 


Kimbar! 


den erſten Floor 
Woche. Vorzuſprechen 
vide Dofland | 

midofe 


Lüdebent, 


Store Trade, 
1457 Belmont 


langt: 
reinmachen, 
6 Uhr 


Zimmer, 


Mi ttelhanz 
midofr 


Tel. helle 


4 


Str. 


gu 
119 
Zu 
Flat 
nary 
30 
1311 
Ave. 


str tantdc it der 
Meat Gefhäft. 


480 4 >ed 
. } < 


verlaufen: 
| $rocerb 


nore Str. 


Rind er, 


Do 


07611 nl 


Griabrenes 
pt, 
NED 
Sein, 
Floor. 


seinder 


9 
— Smoled 


sermicten: _ Modernes 


0, Telepbon Lincoln 


n 


und 


—4 u 
mido 


Bexlangt; neues 6 
inan Mve., 3. re 


* 


3 berfaufen: 
fted Str. 


Meat: 


bei der Hausa 
au erfragen: 


beit 
42 


—M darfe 
Abe. Marlet. korty 2 
dimido 


legenes Hotel, 
wegen Todesfall 


> 
Jungs 


Gutes 


bermieten: 4 und 5 
Yarrabee Eir. 
Gigentiimer, 


r 
2: zimmer 
Radhzuragen t 
Telephon: Diverſeh 


Zu verke une? 
Meilen nördlich 
Rahsufragen 13 
Zu berlaufen: L 
Uebernahme. 649 
Zu berfaufen: einer Nordseite Meatmartet, 
habe zwei Geſchäfte. Tel.: Raveuswood 8305. 


Pradtvoll ae 
von Chicago 
9 Wells 


den für allgemeine Haus 
von 2 Erwadlenen und 2 
Emvfeblungen haben. 4912 
1. Apt. 


1&ıry 


arbeit 

stinde ein. 

Vincen⸗ 
mido 


idmido 


a TO Str. 
in Familie 
Muß gute 


nes Ave., 


Lunchroom, billig wegen Farm 
Wells Str. 


299 


‚Permieie 4 Zimmer und Bad, $10, 1322 Ma» 
rianna Str, nabe Soutbport. dHi—ir 
%. Halited 

dimido 


Verlangt: Etarles, junges Mädden um bei der 
Hausarbeit behililih zu fein, feine Wälche. 3846 
Alta N Bir ta Zerrace, R, Clarl Str, Gar bi Grace, 
gebt Mods öitlic. | 


Rerlanat: Gutes 


Zu vermieten: 
Straßze. 

Zu vermieten? 4 Zimmer Slat 
14 Evi zgreen Abe, 

gi 
ud 


SHalber Store, 


2007 


| 
| 
J 
| 
| 
I 


$12. 


2612 
biwæ 
1 Zimmerwohnung, 
$17. 2228 Burling 


3 
* — — — — — — —— —— — — — —— —— —— — 


Zu verlaufen: 
zei, 10 Jahre etablirt, außerhalb Chicago. 
mich dom Geihäft zurüd. Ausgezeichnete 
genbeit für Bäder mit Zamilie, Adr.: W. 
Abendpoſt. 


—— — | 
deutfhes oder öfterreidhiiches | 
Mädchen für allgemeine Hausarbeit. Gute Mör | 
hin, feine Wäfe, $7 per Woche. Muß engliſch 
ſprechen. Referenzen. E. G. Reife, 454 Belmont | 
Phone Wellington 47 J 
Kompetentes 

Kindern; Meferenzen. 4854 
2 ariment. 
Berlangt: 
Alter, 407 


29 


vermieten: 
Gas; 1. Floor; 


Ziehe 
Ge le: 


567, 


Neue 
C 
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ı Mäbren, alle Größen. 
ı billig für Baar. 743 
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Geſpann ſchwe 
t gebraucht. Doppelgeſch 
795. 2500 Southport Ave. 
13/b1mtA 
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Bargains für Drudereien! 

5 berfaufen: Gine Anzahl Regale, 
Käſten und Ginichtebebretter, billin. Nä 
heres bein Weichaftsführer der „Abend 
poſt“, 223—225 WB, Weihingto, Straße, 


wre) 


rote 


norol 


ına, fo gut 
'adentiide, | 


Kaufe. und 8 ertauf 


zen unter diefer Rubri 


3angebote. 


die Hei 


Zu vderfaufe Schr 
Eichenholz. er, 
Martching. Stringe 
befleidung u..— 
gons, die 
Buggon⸗ 
Wagen 
länge die große 
Seo, Semminas, 
ı 2sentwortb und 
| babıiof3. 
Baranins in Glektriihen Firtures! 
Aus Meſſing gemacht, für 4 Lichter 
Paſſend 
Läden oder Lagerräume. 
Geſchäftsführer der 
225 ®. Waibington 
J 


billig, 
Car 
ga 


ausı 1 


„ von 
eriiten AU 


Ysagenladı 1 1 gen. 
dt eine Yadung 


ade 
oder 
veriu 
3.00 
u: 


nt 
ale 


8. it. 


ji DOffices, 
Mäheres® beim 
„Abendpoſt“, 223 — 
Straße. 


225 


| Heiratsgeſuche. 
| (Anzetaen unter dieſer Rubril 8 Cents das Wort. 
aber feine Anzeige unter einem Dollar. ) 

Wittwer, gute Mann, ordent 
| licher Handwerker, mit bürgerlibem Haushalt, 
gut in den 50er Jabren, fucht die Belannticaft 
eines älteren Mädcbens oder Frau ohne Anbang 
10 bi3 60 Sabren zu machen, mit Bermü- 
gen, zweds Heirat. Bitte zu ſchreiben unter 
Ydr,: E 310 Abendpolt, 


Heirals saefuch: 





Abendpoit, Chicago, Mittwoch, den 1. März 1916. 


Bianos, mufitaliihe Inftrumente, 


| 


Grundeigentum und Häufer. 


‘ 


Zeit ift Geld. Die Telephoniftin Helena Masonen | 
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ide Nordweitieite. 


Zu verfanfen: Brid Gottage, Bar: 
1. gain, an N. Cicero Ave.; 5 Zimmer, Ze- 
meni Beſement, Furnace, Dachboden, 
groß genug für weitere 5 Zimmer. Preis 
83,600; $500 Baar, Reit monatlich 


Mebenonb 

Ledr, Sub; Saimmeritüble, 
weiiwes Kiden, $60; Barl 
Henertopf, PRalebrenner: alle 
wenig gröraudt, 3017 8, : 


uwirer 


verlauft hochele 
Gebraus famomt 


$150 Anzahlung 
$12 monatli nebit Zinien 
faufen eine 
„Zuetell“ 
2 Co ottage; neu ıt, modern; 
‚ eleftrifhes Licht: 


J 


Fullerton Ave. 


15jan"z | 


$150 “Anzabhlına 

$12 mowatlih nebit Zinſen 
faufen eine 
‚Zuetell” 

ner und modern 

eiefiriiches Xicht; 


Zimmer Gott age; 
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Supplies. 
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° |ftet, machten geftern, als fie fich allein | 
in bem Laden befanden, die Bekannt: | 


FredPlotte, deuticher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Brafti 
zirt ir allen Gerichten. Rat frei. 127 

Dearborn Str., Zimmer 1444. 


Deutſcher Advokat. Rat frei. 
fice des L. H. Laszlo. Deffentliche. 
1544 Larrabee Straße, Zimmer 4. 


N. 
& 


Ru Sf 
„otar, 


umte 


Frant =. wald, denticher Rechtsan 
walt, 82 W. nn Straße, Zimmer 
308. Telephon Gentral 4367. Wat frei. 


Grundeigen: um und Häuſer. 


under dieſer Rubril 14 die Zei 


Nardieite. 
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im prahligen 


Garage n ſen 


s. | angenomı 


odrr 102 


Gnmp 


Ssobu pein 


Sweds Teilung mülien Erben verfau 
fen: 2 ſtöck. Brickkaus, —; 1 3im 
mer, Bad: Stall; Miete st10: nur 83,350. 
Kahbe North Ave. und Lincoln Bart. 
Dscar! — Rofetti, 2411 Yincaln Are. 
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: „‚Cascarets“ kuriren 
ſauren Magen 


Trage Eingeweide veruriaden Bla= || 
hungen, ſchlechte Verdannug und 
Gährung der Nährſtoffc, 


Beſorgt Euch jeizt eine 10 Cenis— 
ſchreckliche Säure, 

&orien und fauliaen Gaſen, 

tz in der Magengrube 

ennen Nerbofität, Blähungen 

ı Gilen, CS hmwindel und Kopf: 

bedeuten einen ———— 

gen, der nicht in Ordnung 

werden kann, venn die Urſache dazu 

nicht beſeitigt wird. Es 

Schuld Eures Mage 

wie irgend einer. 
Verſucht Cascareis; 

fort den Magen, 

unverdaute und 

und faulen Gaſe, 

chuß von Galle 
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jew 
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25 
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ſchm Herzen 
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19 
iv 


fi 
befeitigen die Taure, 
gährende Nahrung 
nehmen dem leber- 
| bon der Yeber und 
führen die veritopfenden Abtallitoffe 
und Gifte au den Eingemeiden. Danı 
ift Euer Magen aeheilt. Gin Cascarst 


or 


Nordiweitieite. 

Zu verfaufen: 15 Xere Lotion, 125 
bei 125, mit Scewer und Waiier, nabe | 
ring Bart Straienbabn. Breis $1,050 
s100 Baar, $15 monatlid. 
da8 Toppelte wert. 

Kvefter & Zander, 143 N. Dearborn Str. 
wi jet 


Jede Loi — eine 10 Gent2-S 
einer Mpothete erhält ven Magen me 
I eg füß; Leber und Eingeweide 
— -|in Ordnung. Vergeßt die Kinder 
3 Kor 50 nicht — deren Heines \nnere benötigt | 
34 Armitage } 
'aud vine gute, zarte Reinigung, 


$3700 kaufen >-—+6 Zimmer 
$3600, 8083 0 faufen 
Fur, Miete $960, K. Soede 
Abenue. 


5 Sla 


miſa 


Koeſter & Zander, 143 N. Dearborn Str. | Wirt, 
— ſein Schickſal ergab, in die rechteHand. 


, Eichen | 
Koncrete 


Sicen | leerte die Kaffe, 
| viel. 
ne] \eilen des Banditen Betanntfchaft ma: 


rei | 
| findet. 


"| der erit jeit drei 


ift nicht die) 
der ilt jo gui 


reinigen jo- | 2 


), Heute Abend erauidt Euch am Morgen | 
chachtel von irgend | 
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fahrrades bediente, verübte geſtern eine 


| waren, 


der 
‚ Arbeiter 


\®. 


den Dürfen, d 


Gr hatte an Aheumatis- 
uns gelitten. 


Chieagoer erzählt, wie er 
durch „Plaut Juice“ 
geheilt wurde. 


Mit der Zeit fortgeichrittener Bandit rei- | 
tet auf Kraftitableon. | 
Ein Bandit, der fich eines Kraft: | 


| ganze Reihe von Ueberfällen in Wirt- 
ſchaften der Südſeite und ſchoß einen 
der ſich nicht ohne Weiteres in 


Sehr beliebt bei dem Raubgeſindel 
ſcheint John Murray, der Beſitzer der 
Wirtſchaft Nr. 5335 W.: 
ſein. Nachdem er, wie berichtet, geſtern 
früh das Opfer eines Banditen ge 
worden, beſuchte ihn geſtern Abend, 
turz nachdem er ſein Lokal geöffnet 
hotte, derſelbe Halunte abermals und Hatte ſeit den letzten achtundzwan 
erbeutete jedoch nicht 
Der Wirt, der mit dem Schieß— 


37. Str, zu | 


Geſchwulſt nahm ab. 


zig 
Jahren gelitten und fein ganzes 


M J 
chen mußte, iſt James Hadett, defjen ! Magen war idhwad). 


Cofal fi Nr. 354 Wabafh, Ave. bes | 
Hadett war fur; nah Mitters | 
nacht allein in der Wirtichaft, als der 
Buriche eintrat, ibm einen Revolver 
vorhielt und ibm befabl, feine Baar 
ichaft herauszurüden. Hadett verfuchte 
einen Revolver zu erareifen, der unter 
dem Schanktiſch laa, erhielt aber im 
jelben Augenblid einen Schuß in die 
rechte Hand. Nachdem er dem Kaſſen— 
und zwei Diamanten 
entnommen, floh der Gauner und ent: | 
fam aud. Nußerdem ftattete er fol: 
aenden Wirten einen Befuch ab: Henry | 
330 MW. 35. Str.; D. Loſee, 


Huft, Nr. 535 
8 Princeton MAve., un 


An ‚nz 
Kr. er n 


Magenleiden iſt die direkte Urſache 
von mehr Störungen des Nerven— 
ſyſtems und der allgemeinen Körper— 
funktionen, irgend eine andere 
Krankheit. Keinem anderen Heilmit— 
tel iſt der ſofortige Erfolg zugeſtanden 
worden, wie ihn „Plant Juice“ erlangt 


als 


Adamitis, 
Im Ganzen 
gefähr 
Frl. tan Shirin, 
mont t., und Fri. 
Ir. N. Weitern Upe., beide in 
dem Sweiglaben der National Tea | 
50. Nr. 922 N. Elart Str. bebien= | 


a 7 


Ar 


Ar. 558 MM. a 
erbeutete der Bandit 
HH 
8* 
Lil 


), 
r. 1919 
Ethel Dion, 


2 1 
Fre 


Heury Mikow. 


hat, eine 


ſetz ung aus 
Biut, der 


Nieren, 


vegetabiliſche Zuſammen— 
Naturheilmitteln für das 
n Magen, die Xeber umd 
für die täglich kei der Bor 
rübhrung Diefer, Arznei in Chicago bon 
dort nfäßligen Leuten 

aus $25 gelegt Er 

einfadte| „ folgenden 


Ihaft eines Räubers Sauner | 
hielt Frl. Olfon einen Nevolver unter 
die Naje und befahl ihr, die Kalle zu ! 
öffnen. Vor Schreden fiel dos Mäd 

hen ohnmächtia um, Frl. Shirin 
nete dann die Kaffe, deren 
beftebenden Inhalt der Kerl 
und dann verjchwand,. 


Der 
—cı 


,) 


zeugniß 


0 
öff 

Angaben rühren von 
Herrn Henry Mickow, Nr. 2609 Weſt 
Luther Straße, her, einem ehemaligen 
Geſchäftsmann, der ſeit den letzten 40 
Jahren in Chicago gewohnt und 
maſſenhaft Freunde in dieſer Stadi 
hat. Er ſagt: 

den vergangenen 
habe ich an Rheumatismus gelitten 
und in den letzen Jahren mein 
bäude Nr. 22 W. Lake Str. in Brand ganzer Körpert dabon angegriffen. 
geriet, iſt ſeit Montag unter Mit: M MNagen befand ſich in sınem ſehr 
nahme von 31000, die von der Firma ſchwachen Zuſta nd, und ich konnte 
zur Auszahlung des Lohnes beſtimmt 


kaum etwas bei behalten. Ich 
verſchwunden und wird nun konnte nicht ſchlafen und befand mich 
Polizei geſucht. Whitman, 


ſehr ſchwach und war vollſtändig er 
Wochen in Dienſten ſchöpft. Ich las in der „Abendpoſt“ 
der Firma ſtand, war am Montag von „Plant 
zum erſten Mal mit der Ausbezah-eine Flaſche davon zu holen und es 
lung des Lohnes betraut worden, da zu probiren. Die erſten paar Doſen 
Betriebsleiter erkrankt war. Die brachten ſchon etwas Beſſerung und, 
hatten ſich ſchon in Reib’ Inachdem ich es jeht kurze Zeit genom 
und Glied aufgeſtellt, um ihren Lohn men habe, hat die Geſchwülſt an mei 
in Empfang zu nehmen, doch wer nen Händen ſeht abgenommen und der 
nicht kam, war Whitman. William Schmerz iſt weniger heftig. Ich bin 
Greenlee, der Sekretär der Firma, ſehr eieben mit den erzielten Erfol 
ſchickte ſogleich nach der Wohnung gen und werde fortfähren, einzu 
Whitmans, Nr. 2 Huron Str., nehmen, bis gänzlich bin,“ 
dod) zeigte es ich, dal; er dort fortae „Plant reinigt, 
zogen war und nur einen Handkoffer belebt den ganzen Körper 
zurückgelaſſen hatte, in dem ſich ei- das Blut von Giften 
nige alte Kleider befanden. Auch keiten, bringt die 
ſeine junge Gattin iſt verſchwunden. nung, regulirt die Eingeweide, ſtärkt 
EEE die Nieren und reat die Verdbauunas 
oraane an. Es ſchärft den Appetit 
den Schlaf geht und und er 


Verihwand mit dem Lohngelde, 

Rihard 2. Whitman, Hilfäbe- 
triebsleiter der Nortbiveitern Stove 
Repair Co. 651 MW, 12, Straie, de 
ren Berfaufsräume md Birros durch 
euer zeritört wurden, als, ivie 
richtet, an ZSamitag Abend das (We 


28 Jahren 
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em 


mir 
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e8 
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ſtärkt 


& 8 


3M 4 
W. 


und 
klärt 
und Unreinig 
träge Leber in Ord— 


Ruiee“ 
Julee 


Alademie Joiephinum. 
—— und ma ht 

quickend. 
„Plant Juice“ Mann 
Freitag,. Nachmit ſich in dem Laden der Public 
wird im Jojephinum | Eo., Nr. 26 Sid State Straße, ziwi: 
1515 N. Oakley Blpp,, den Madifon und Monroe, er 
eine — Rar rtengejellfchaft abaehai täalich mit dem bieftaen Bublifum zu 
ten — wozu alle Freunde und |Taınmen trifft und die Vorzüge 

Gönner des Sofephinum freundlichjt , Mittels vorführt und erklärt. 
ingeladen werden, Für Grfrifchung, Er ſpricht deutſch. Hreie Proben. 

mit Kaffee und Kuchen it beitens ae — 
for at. Der zu erhoffende Erfolg wird 
zum Beiten der neuen Schule 
Kloſters Wilmette verwendet 
den. Spiel vom 

Auxiliary des Joſephinums veranſtal 
tet. Die Beemten des Vereins ſind: 
Präſidentin, Frau M. J. Seifert; 
Vizepräſidentin, Frau H. Panat; Se 
fretärin, Frl. E. Rod; Schabmetite 
tin, "ro u 9%. Smirezef,. Eintritts 
tarten können an der Türe zu 50 Ets 
die Berfon getauft werden. 


Kartenipiel zum Weiten 


Kloſterſchule. 


e.iner nenuen 
befindet 
« 
rug 
zw 


wo 


9 44 * 
Am kommenden 


ias 2 Uhr, 


dieſes 
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Seiner Nicher. 


des ZStantsanwalts Satie 
Mad zuerit im Berdadt. 

Detettiveleutnant Ihomas 
Sheehan glaubte die Verteidiqung der 
des Bantraubes angetlaaten Gebrüder 
Ehas. und Hurry Kramer, Wler Brodi 
und Harry „sein in der Berfon von 
Edward Flemina, dem Gelretär 
Staatsanwalt Honnes, den Mann ge 
funden zu haben, ver durch feine Aus 
jagen darlegen würde, daß der Raub 
auf die Walhinaton Part National 
bant, am 27. Januar eine abgefartete 
Gefchichte zwiſchen gewiſſen Mitglie 
dern der Polizei und den Bankräubern 
ſelbſt war. Aber die Ausſagen Fle— 
mings trogen auch dieſe Hoffnung des 
Verteidigers Heyman. Fleming 


daß er Leutnant Sheehon ſeit zehn 
daß 


Jahren kenne, auch ſagte er aus, 
er bereits vier Wochen vor dem Raube 
Sekretär des 


des 
in wer 
Women's 


Sekretär 
die“ 
Reben 


* „Ed 
V 
NH 


wird 


—+ 


DSugendlihe Berbreder, 


Tätigkeit im Stadtgerichtshoi für Kinasen 
läht nad. — Neuer Gerichtshof. 

Die Chicagoer Anabentommijjion 
wird in einigen Tagen Vorfchläge ma- 
hen, wie dem jugendlichen Verbrecher: 
tum nah Möglichkeit zu fieuern it, 
beiſpielsweiſe durch die Gründung von 
geſelligen Vereinigungen der männ— 

ihen Jugend. Richter Fiiher vermag 
ınag ferner feitzufielfen, daß infolge der 
Neuerung, daß Knaben nur unter er- 
ſchwerenden Umſtänden verhaftet, ſonſt 
nur zum Br borgeladen wer— 
Arbeit der von ihm ae 
leiteten ——— des Stadt- 
gerichts ftart zurüdgegangen ift,To daß 
er nur noch Vormittogs Sihunaen ab 
zubalten braudt. Vom nädjiten Mon: 
an wird er daher an den Nad- 
tagen und bielleiht auch Mbends 
dem neuen Stabtgerichtähof für Va= 
gabunden und Obdachlofe vorjtehen. 


— ——— 


1 h 
gab 


V 
zu 


in feiner Gigenichatt als 
Staatdanmalts die Polizei por Eddie“ 
Mad geivarnt habe, nachdem er durd) 
feine Brivatdetettines erfahren, da 
Mad das Feld jeiner Tätigkeit vom 
Iafchendiebitahl auf Raubanfälle und 
Einbrüche zu verlegen beadfich Am 
Morgen des Wzberfalls in der Bant 
bade heehan ihn benachrihtiat, daß 
die Washington Part Nationel Bant 
berauht morden Sr babe dann 
mit Kapt. Hunt eine linterredung im 
Sherman Hotel gehabt und Dabei die 
Aufmertiamteit der Bolizei auf Mad 
aelentt. Die Polizei habe feinen An 
mweilungen auch Folge geleiitet und 
Mad verhaftet. Die Frage, ob er ae 
wußt habe, daß ein Ueberfall auf die 
Bank beabfichtiat war, perneinte Fle- 
mina mit einem enijchiedenen und ent 
ritfteten „Nein“. Am Sreuzperhör 
fagte der Zeuge aus, dag Mads Ge- 
itändnih, ein freimilliaes gemeien sei, 
und da es bei jedem der anderen Un 
geflaaten aelegen hätte, fich durch ein 
rechtzeitiges Geſtändniß ebenfalls 
Strafloſigkeit zu verſchaffen. Fle 
ming gab auch zu, daß Mack in ſeinem 
Geſtändniß die Namen von 25 Mit— 
gliedern des Polizeidepartments ange— 
geben habe, die mit der Verbrecherzunft 


tige. 
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tag 
m ++ 


1117 


rel. 


Todesfälle. 


ntlihen wir die Na 
zud dem Geiu 


531 
d veri IrIC 


eren 


men der 
ndbeitsamt 


Orchard 
7 R. Hermit 
Abraham 2Garfield 
E Henry, 

ulers, Karl, 
Enacland, X 
Fichter 
Friedſtein, 
Gerlach 


Yıdı 


N. Hohne Ave. 
Lawrence Abe 
Canal 
North Avo. 
b1. © 
64 u: ö 


1848 ©t 
Natbilda, 3206 
Greihow, Sohn, 230 W. 
Siri®, Bortha, 840 Dit 
Hinrichs, Chriſtine, 3 . 
Serueger, Frederika, 72 N.: T N. Dafleh Bd, 
Kaad, Xena, 49 3: 3554 Wrightwood Abe. 
Yang, Richard, 47 3.; 3315 Fullerton pe. 
Deblfe, Carolina, 84 3.:; 2316 Giddings Str. 
Bietler, Erneft, 2101 Cuhyler Ave. 
Chauber, Emil, 62 3.: 4155 Fullerton ve, 
Lob, George, 23 S.; 1633 21, Blace, 


Alle, Chas.. 68 N.: 2609 one Yiho 


= |jaate, ala Zeugin vernommen, 


und Fein warnte. 
ı gejagt, 


aus, 

‚daß fie am Mbend des 2 — 
auf Befehl ihrer Vorgefehten ein Fern) 

aejpräch ziwifchen der Frau Madz und 
Harry Fein belaufcht habe, in dem; 
Frau Mad dem Fein mitteilte, daß die | 
re Polizei ihre Wohnung durchfucht habe, | 
Diefer habe darauf 
daß es jegt Zeit für ihn jei, 

die Stadt zu verlaffen. 


— — — 
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NAur teilweiſe Schadigung des deut⸗ 


nach den Vereinigten Staaten iſt trotz 


Syſtem war angegriffen und ſein 


Juice“ und beſchloß, mir 


um 13% bis 114, Dafer nm 3% bis 
"Chicaaos unter einer Dede arbeiteten. ' 


ı Bezirk wurden folgende 


dan 


ſchen Ausfuhrhandels. 
ibericht der „Abendpoſt“.) 


Waſhington, 4. 
fuhr von Waaren 


Aus 
Deutſchland 


März. Die 


aus 


der ſchadenfrohen britiſchen Behaup-⸗ 
tungen im Jahre 1915 keineswegs 
zum Stillſtand gekommen. Infolge 
der Berichte von 23 Konſulaten und 
14 Konſularagenten, 
ralionjul Sultus ©. Lay in Berlin 
zuſammengeſtellt und dem Sandels 
departement in Waſhington übermit 
telt wurden, verkaufte Deutſchland 
im Jahre 1915 Produkte im Betrage 
von $29,967,183 an die Vereinigten 
Staaten, und einichlieglich von Porto 
Nico, Hawaii und den Philippinen- 
injeln $40,214,054. Das iit aller 

dings nicht viel im Verbältnif; zum | 
Sabre 1014, als noch Produkte im) 
Werte $156,106,711 nad den | 
Staaten gelcbieft wurden, 
aröhte Abnabnte war in Artikeln 
den yausli Bedari 


und 


ION 


. EN: 

Ver. we 
für 
hen 


nicht in ſolchen, de 


GBroßb 
Aus 


ſeldete Lay, 
ren Verſchickung 
verhindern ſucht. 


ttannien 
dem 
Artitel über 
haupt nicht ausgeführt: Aluminium, 
Automobile und andere Sefährte | 
Gerbſäure, Glyzerin, gaebleichte und! 
ungebleihte bauwmmwollene Waareı, 
Deltuch, Eifemvaaren, Bronze, Mi 
neral- und Pflanzenöle, 
Die Ausfuhr von 
— (Sf 


zeigten 


zu 


x 
Lho 


ſtliche 


Perlen, 
und rim 
nahme. 


immer 


eine 3u 


K, 
Destidland im Nicht. 


Kin weiterer Bundesienater stellte ſich 


in der Tauchbootirage auf feine Seite. | 


richt der „Abendbeit”.) 
29, Febr. Ein Mit 
alied des Bundesfenats faßte 
Anficht über die aegenmärtiae 
Krieg betreffende Lage dem Vertreter 
der „Abendpoſt“ gegenüber wie folgt 
zuſammen: Kriegführende und 
Reuiti ie Kriegsregeln befolgen 
brauchen Nereinigien©toa 
tem nicht in den groben Weltorond hin 
eingezoaen zu werden. Deutiiland 
verlegte die Ktrieasacieße, als es 
Lufitania ohne Warnung verjenkte, es | 
hat jeine Verantı vortlichteit anerkannt, 
uͤnd Zuſicherung für die Zukunft ge | 
geben. Groibritannien verlegte bie | 
Krieasgefeke, ala es Handelsichiffe zu | 
Angriffszmeden augrüftete und da— 
durch find fie nicht mehr eigentliche | 
Handelsjchiffe. Die Vereiniaten Staas | 
ten erfuchten Großbritannien, jolce | 
Schiffe wieber zu entwaffnen, weil 
dann ihre Paſſagiere und Mannſchaf— 
ten dem Verſprechen Deutſchlands ge 
mäß geſichert ſein Großbri 
tannien weigerte ſich Deutſch 
land auch nur halbwe 
tommen, und 30q 
por, Handelsichiffe auszurüften und 
Martnerelerven zu bemannen, be 
befoblen wurde, Yauchboote anzu 
greifen, wenn immer Tich dazu em 
alinitiae © eit biete n würde. Da 
durch Kriegsſchiffe geworden, 
und Amerikaner, die auf ihnen reifen, 
beaeven ji in weit arößere Gefal 
wenn te auf Schiffen reifen mwiir 
den, die yejtüicht Sind. Do num 
Deutich derartige Kriegsſchiffe 
perienien will, wird #3 des Piraten 
tums beichuldigt, und von den Wer 
einiaten Staaten erwartet man, da 
te den britifchen Wlan, Handelsſchiffe 
heimlich bewaffnen, beichöntaen 
tollen. Die Regierung follte aber Pro 
tejt erheben; Dagegen Iotrd verlanat, 
nicht einmol Amerifaner wor: 
toll, auf Folden „mastirten“ 
zu fahren. Die Vereinigten 
Staaten dürfen jich aber einer derar=| 
ttaen Ilnterlaffunssfünde nicht ichul 
Dig machen; es würde das zur Ver 
von unjchuldiaen Neutralen 
führen. Das Gefeb und einfac Be 
ariffspermögen stehen cuf Deutich- 
lands Geite, linfere Regierung ſollte 
Amerikaner warnen und ihnen 
die Wahrheit nicht vorenthalten, wie 
das Schweden ſeiner Bevölkerung ge— 
genüber bereits getan hat. 

Aus dieſen Gründen hat ſich 
beſagte Senator entſchloſſen, 
Gore'ſche Reſolution 
ſollte ſie im Senat 


men. 


Eigen 


Waſhington, 


1 * 
Wenn 
die 


* 
Die 


die 


würden. 
jedoch, 

as entgeaenzu 
es verfider Weite 
mit 


rei 


14 legenh 
ſind 


Ay 
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ls 
44 
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land 
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ſie 
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Schiffen 


*44 #ı4r 
nichtung u 
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De 
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ner 
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' unterftüßen, | 
ebatte kom 


\ 
(} 
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zu 
zur 


De 
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Sorlennolirungen. 


Chi den 1. 


cago Marz 1916, 

Die — Notirungen an der 
Getreidebörfe, vom Beginn der Börſen— 
ſtunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer 
den der „Abendpoſt“ u bon Der Ge— 
treider wakler Firma E. Wagner & 
Co., Suite 706, ————— & Gemmier: | 
cal Bant SIpa., acliefert: 


5 Hod Niedrig 11 Sorı 
Weizen — 
‚ar Ssı.10 


su ... 101, I (1m 


Mais — 


..291.122 


um 8 bis 5 Gents3 
Vor 
von Bedeutung 


Nipphen- 
Kai 11.00 11.5 
Juli „..11.72 11.07 ' 
Anferdem liefern E W. Wagner 
E Co. den Folgenden Situationse | 
bericht, juwie als heutine Shin Be 
wotirungen: | 
Dats Hafer Sped 
S1.11% TI .427 


» 1.08% 73% 4 


Schma 


20,95 


Weizen? 
kal 
Juli 


0.52 


20.90 10.70 


8 11.57 


‚Mais | 
Din: * | 
Maiweizen ſchwankte 


Weizen jchloß mn 1% bis 


niedriaer ab. 


Die vom Gene- 4J 


zu verzeichnen, IJ 


Berliner 4 


I 


Sunmvaaren. |3 


| 

! 
feine | 4 
den | 9 


| ziwtichen $1.1015 und 81.153. 


ren 


Vorräte größer, 


war 


ſehr 


11.70 | 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 
Großer Berfanf von Schuhen 


Werte vou 83.00 zu 81.00 


—— für Te men 


leder Yırinımetal 


ET für Männer 
eits 3— chuhe au , I lide 4 
* mit einfa 
zobl en Auch Romeo 


Slippers, 


Schuhe für Kinder 
Knöpf⸗Schuhe für 
Anaben. 

Xittle Gents’ 
nsviſchuhe 


schen 


Ic 


auerba! 


Drogen Herauſetzung 
für Donneritag 
Sal Hepatica Ve Ph .n 
Speziell 15c Di ans 
N ee a Ic Zualttel, 5 
50e Vordens Malted ne ne 
Milt —Vertauf LAamDdri ir Mm dertleider u. 
— — 28— 1210 baue 
Sue Galifornia Syrup I .2.... — ee Blaid, 
g »Sial “Ä Yawn u. Schweitzer St 
Dry 19° — ‘ * 44 y m 4 3 
—— 29 
Billen 


15c 


Stidereien 
Stickerei Flonucing — 


Nard- Stoffe, 


war m maaen und 


1S30Il. Storm 
ſchwarz F — 


—— 28 


Neue iie Tub Zeide veben an 


ade 


"gel 


zWUECr, Zt volle 
trift echt . Coll 
’ d, Md 

Berfauf, zu... 69 
Ze de Ghine—Eine 
aumıumg, Schlidtfarbig 
entmw yürfe, His zur 

1 0.98. wert, jo lange 9 
Waſchſtoffe. die Kartie vorhält, M.. “St 
Sächſiſcher * en Gingham 


werden 
36311. 
Schlu 


25c Terwin — 
Speziell 
25 Danderine 


don 
nerstag > 
ſpeziell....... 166 


En Rubbi: ig 
Verlauf 29: 


zialität 
Green 


—R ne æ 
D * Strumpfe. 
Damenſtrümpfe 

htlo regul. 

Nor. w 1 
2 
gerivpte 
serien 
sarben 


628 


‚dic 


—— Baumwoif, 
Koupon- pr 
25 € hine ei. 


i4c 


Pillsbury's XXXX Beſt Verkauf von Leaf Lard, Pfd., 1034er. 
Lenturv Mehl. Friſches Hamburger Rump Gorn * 
A > ww -ica 112c! zpe tell 14 c 
r KIND. ... 4 1 DE Piunt 7 
de — ! Real für Stew — | Geräumerte Syare- 
— ſpezi 133c ibs das 11% 
® f 
züs geröleclte ww i fts A 
ı her | SpA, Bid, 163€ 
5 : 


Nonit 


— Belmor 


Mannmerinden sein 


witebtei 


und New 


In 
—— 


Kartafiein - sell < 
ein a bet au einen - 
Monariı Warte Gatiun * 
JJ KPrima Gipme 
Zitror ven- vöbte Zur ünn 
' nd 'att 


Northern 


— — —22 
32.25 Wert Litör für 31.00. 
Quart Flaſche 
hisley 


nt. Flaiche California Wort. 


wei 7560 wert 


Aebfen —E ies vid. 
für 
tritt € 

für 


und 


7106; 
1 


Feiniter Hanurier Suder 10 
unden - Pfund 


entt 


— S * 
Amer ican Famiin :eiie- Sip sm. 


1.00 we 


Ginb\ Drei Fla⸗ 
| ihen für 


2 


land Gin ng — 79 


id Kentud Wire, Ave 100 67e 
Tajeıvier = " 3 il N l Er 65cC 
« 


1 


Ginger — iſch un 


1 Flaſche Bladberm, Soc ni 


Malaroni — Das 


ibn Feiner H 


Kraut und Ruͤbe n — I 


4 N — | : 
Sefreih — * Sparen; 
ſyftematiſch 
Der Wert der Spar⸗ 
E gewohnheit wird be— 
dentend erhöht, wenn 
ſie ſo regelmäßig iſt, daß 
ſie automatiſch wird. 
Entſchließt Euch, wie viel 
Ihr jede Woche oder Mo— 
nat ſparen könnt und — 
tut es. 
ee 
Sparkonto. Euer Geld in dieſer 


Bank hinterlegt, bringt End Zin 
ien zur Mate von 3% pro Nahr. 


THE NORTHERN| 
TRUST CO-BANK: 


Ntapital $2,000,000. Weberichuns $1,500,000. 


Neriwest-Ecke La Salie und Monroe Strasse 


— 


Es 
weitere Meldungen über ſchwe 
Schaden am Stand 


— 
ern y 
Liil, 


_ 


sell 


tieren 
des Ainter 
> yon 
Ivo W. 
des 
air 
trug 


1 
DEI, 


Scökung Du 
hinſichtlich Gr 
Vorrats an Wei 
den Farmen der Ver 
ſehr zum Rückgang 

denn wenn ſie 


ie II 


rg 
)* 


zens 
Snow 


B 
—* 


der 
und Hafer 
Staaten 
der Preiſe 
richtig iſt, ſo ſind 
als ſie jemals 
Zeit geweſen ſind. 


en 


De 
ruher 
um dieſe 


Pro 


Gier Die — im Markte 
iſt ein wenig feſter und ſtiegen Eier ur Geflüuͤgel 
12 bis 9, Cents das Dutzend. a 

ohl die Zufuhr beträchtlich zuae 
men bat, trat teine Weberfitilung des 
Marktes ein, da die Nachfrage lebhaft 
und auch von außerhalb 
lungen eintrafen. 

Buiter. Geichäft iit fteiig | Sänte, das Yramdez.... 0.16 
bei unveränderten Preiten a a 130 

Geflügel! findet > 
Mbfab, und auch die Zufuhr ift nicht 

groß. Keine Sniänerlinherime, 

Kartoffelnd Merten 

sel 


duktenbör 


«ni 
—U,16!132 
2 


0,17 


Gef flüc u un Sfeifch, 


rd 
bend 


9346 


0.10% 


ſtie 84 


KIN ie 


i mann, 226 Beit 
—* rt zlraße.) 
vom tünf Yatterfilten oder 
ı ic DB d bober.) 
J 0.1514 


0,15 * 
0,1n33 


0,10 


ur 


Veitel 19 
aa 


n > 
IN E 


nur mäßige 


‚00 


en jıd 
Du der 


De 
Das a Bufl 
rat gering ift und die Zufuhr nicht 
war, 


Die folgenden Preiſe geiten für den 
Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher, 


Molfereimrodufte >a3 Dubend 


- walber 


Haien. 


aylaaltcı 
DE 


gel 
g : ,‚ 226 Weil 
Butter. 
von Wuayne & Xolw, 
Souih Later Eirabe,) 
exira, das Bımd.. 
‚ das Biund 
und. 

Prund 

Das 


(Notirutigen 150 Weſt 
KCreaut ct) ; 
‚Ertra Firſis 
„Firſte ta 
—— 
Dairies 

Firſts“, 
„Seconds‘ 5 i 
Tadttvuare, dus PBlund, 
„Ladles“, das Plund.. * 
Brozeſchuftter. das BRiund. ..... 


90 — 100 
Ausgeſuchte ber 
Rindfleiſch (zugerichtet). 
(Breile von Urmour & Gomparb.) 
Rippen, Ir, 1 das Aund 
do,, Ür, das 
‚ Das Br und 


80,, AT, 
„Yoins“, Ar, 1, das Plund. ... 


09 
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_lbendvott. Ghieans, wittwen, den 1. März; 1916. 


Beitellungen per Poit | 
oder Telephon werden 
prompt ausgeführt. 
Telephon Mouroe 6543 
Ein weiterer großer Einkauf zu einer großen — 


Ein ganzes Fabrik-Lager von hochfeinen 
Ti 


ieh- und Eßzimmer-T 


— —— 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 
Ein hübſches Nachtkleid. 


Das hier abgebildete Nachtkleid iſt 
einfach und hübſch. Der BE 
fat ift fehr —— und der un— 


MARSHALL FIELD & 


—ıBasement Salesroomf- 


For less Expensive erchandıse 


Sie BE dieſe 
Spezialitäten für Baar 
oder auf Abzahlung 
laufen. 


Eine Offerte von außerordentlicher Bedeutung 
Seiſen und Reinigungsarlikel 


Milwaukee Avenue at Paulina Street. 


4 


4 


SL d 


— 


ORAL, 


Zu Preijen, weldhe das Kaufen in Quantitäten rätlich erſcheinen laſſen. 
Lejet dieje Liite und merkt Euch die Selderiparniiie an Euren 
beliebten Seifen und Cleaniers. 


fi I 


— *2* 


Pin 


Velvet Laundry Seife, 50 Stüde in der Kiite, 52.00 
Jvory Seife (grofe Stüde), 100 Stüde in der Kiſte, $6.50 
Dutzend Stücke, 80c 

American Family Seife, 66 Stücke in der Kiſte, 32.75 
Kitchen Klenzer, Dusend Büchien, 35€ 
Grandma’s Waſchpulver (großes Packet) Packet zu 10e 
Dutzend Packete, $1.00 
Svory Seife (Flein), 100 Stüe in der Ktiite, 83.00; Did. St., 50c 
Galvanic KYaundry Seife, 100 Stufe in der Kiite, 33.50 
Ligthouſe Laundry Seife, 66 Stüde in der Kliite, 52.50 
P. & 6. weise Naphtha Seife, I00 Stüde in der Kiite, $3.75 
Lighthouſe Cleaners, Dutzend, 356 


Toilette-Seiſen zu ſpeziellen preiſen 


Palmer Houſe Bade Seife, Dutzend Stücke in der Schachtel, 60c 
Sinbad türkiſche Bade Seiſe, Dutzend Stücke in der Schachtel, 50e 
Phyſicians and Surgeons' Seife, Dizd. Stücke in Schachtel, 70e 
Palm Olive Seife, Did. Stücke, Nap Noje, Disd. zu 70e 
Toiletten Seifen, alle Sorten, auterordentlihe Werte zu 25e 


4 Aluige Platte, das 


—— 7 wse 


Dieſer 317.50 Esſtiſch, 
ſchwerer Platform a. ab, 
ital, gemachi von kur den 
ah bis 


fpeziell etc sg, 85 | 


an en — * * five Riedeitale. vierediae ;——— 
. Speifezimmer Suite von jolidem Gichen — Tiih Sat | DE Piede tale, vierec — EBEN 10zöllige 
Plaue, bis zu 6 Fußß auszuziehen, 8zölliges Barrel Pie-Piedeſtale, Colonial Platform-Unterſätze — 

— ieh⸗6 ig 1, dlamt d Citen, | deital, geſch nitzter Platten-Kand, 6 Eßzimmerſtühle mit hoher große handgeſchnitzte Klauenfüße, Golden 
u. Colonial Unterſatz, echt t Eichen 2 ———— Kon Mar (CYik (Si der Fumed Kiniib, 47 d 483öllige Plat— 
Golden Finiib ns 2 6 Kun aussıe | Lehne, gemadht von Cuartered Eiten, Bor lie Sig, mit echtem oder Fumed Finiſh, 45- und 483öllige Plat 
ziehen, feiner fla 


18. 95 | ipaniichen braunen Yeder überzogen, ivre Mbbıl ‚518.7 | ten, 6 Zub lana, $22.50 si? 95 
wert 830.00, 5 eo) | zu 8* 4295 


nur 2. 50, ſpez. Werte, ſpeziell zu 


Eßtiſche, aſſortirte Partie, alle haben maſ 


poli ti 


sr im 


acher 


ſpezi | Dung, in Fumed Finiſh, wert 832 


tere Teil des Kleides iſt voll und oben 
gefältelt. Das Kleid wird vorn ge— 
öffnet, der Kragen iſt klein und flach, 
und die Aermel ſind lang und mit 
Manſchetten aus Bano abgefertigt. 
„S mittlere Größe jird 61, Yards 
7 Zoll breiten Materials exforderiich. | 
—— Nr. 7394; Größen | 
136 bis 46 Zoll Büjtenmaf. | 
Schnittmuster find unter Angabe der! 
newünichten Größe und der betreffenden | 
Nummer nsaen Einiendum;, von 10 Cents | 
‚au beziehen durd) die „Modenbteilung der | 


ı Abendpoit“, 223 Weit MWaihington Str,, 
Chicago, RIM 


Das K Siebeswerf. 


Ieder Deutlche hat die heilige 
Pic, fidy daran zu beteiligen. 
| 


| Für den Yyonds Der deutſchen und 
öſterreichiſch⸗ ungariſchen Hilfsgeſell— | 
ſchaft find der „Abendpoit“ außer den | 
| bereit3 veröffentlichten Beiträgen bis 
geſtern Abend die nachſtehenden Sum— 
men zugegangen: 

Ernſt Mißbach 

Wm. Klippert 

W. H. Blankenhahn 

A. H., der alte Soldat 


756; 


—A ——— 


Mittlerer Raum, State Str., Baſemnt. 


Diejer $17.50 viereckige Aus⸗ 
zieh-Eßzimmertiſch, polirt, feiner 
Golden Finiſh, maſſive einfache 
Beine, gedrechſelter Kugelformun— 


Dieſer 6 Fuß Auszieh-Eßzim— 
mertiſch, 42-zöll. Platte, ſchwere 
gedrechſelte Beine, gemacht aus ſo— 


lidem Eichenholz, Golden Finiſh, 
| iwert $10.00, ſpeziell w | teritand, bis zu S Aub 

85 85 ausziehbar, Zu 10.95 
miſtt 26 


353 llig⸗ — Tiſchbeine. —* te 


32 wenn geöffnet, Golden Finiſh, rund 3, 15 
= 5 


Ribfiothetr.iä, entworfen. in 
Colonial-Periode, ſowie andere Piede- 
alle mallip, gemacht 
artered Eichen, reiche 
Mabagont 
ro 


William uno Marn, Alanders as | Dieier 
Charles I, Speifetiiche, in Fumed und | 


Golden Finiſh, 454öll. Platte, 6 Ruß 
lang, wert $22.50, 13 ( ⸗ 
ie = 12:09 


fpeziell uusiwahl 

Ehzimmer Stühle mit ‚hoher Schne, 
zu obigen Tiichen paſſe ei Site 
bon ſpaniſchem Leder 
Werte, jpeziell Die \ 
wahl zu.... 


75 


| ital-Entwürfe, 

| von edbiem Qu 

' Golden PVolitur u. Veneered, 
matie fumed Finiſh. sen 


und 28 bei 45, ertra feine Troy 
beit, > md S27T ng m 95 oil wenn geſchloſſen, 
3,50 ' Meri = hestefl zu 815. oder Lietedia, SI.00 
Ghzimmer-Tiiche, in verjchiedenen Entwürfen, Aunsjtattungen amd Grö— 
ßen, mit 485, 5150 und 5453ölliger Tiſchplatte, 6 und 8Fuß laug — 


Die Furcht vor Mangel 


Die Furcht vor Mangel wird 
Euch verfolgen gerade ſo lange 
Euch nicht daran macht 
dagegen zu ſchützen — 


Sparen. 


: 9% 
oder —26 


Ar Leaf Küchentiſch, 
42 > 


Wert, 


nartirt a etwn se am Dollar. 


Beſeitigt alle FJurcht. Kommt 
ber und eröffnet ein Konto bei 
der Central habt ein 


ruhiges 


Ni * u - 
Ihr Truſt, und 


Euch Gewiſſen. 
durch 


Und 


Ein 
wenn Ihr das Geld, als 
das ſpart bei Euch behal 
tet, wird Euch die Furcht vor 
Verluſt durch Feuer, Diebſtahl 
und andere Urſachen verfolgen. 


Dollar oder mehr genügt 
Beginn und bringt Euch die 
freie Benutzung von einer unſe— 
rer ſelbſtregiſtrirenden Banken. 
Ueber 30,000 Leute benutzen 


Ihr 

Unſer im letzten Herbſt gemachter Einkauf von hochfeinen 
Rugs — Carpets für das Frühjahr iſt ſoeben eingetroffen. 
D ieſes vollſtändige Lager w wurde zu niedrigen Frei ien gekauft 

die jetzigen Ereiſe ſind ungefähr 35071 über die früheren 
Preiſe erhöht wegen der Knappheit an Farbſtoffen. Jest tit Die 
Zeit zum aufen, io lange die Partien friich_ ud Das Sortiment 
ron Tim), | zu einer bedeutenden Erſparniß. 


„ Sabrifausimun Kvttinohant: 
iBengardinen, ein wenig feb- 
terhaft — ein Paar Partie — 

in weil; oder Arabian — 
Auswaähl das Paar zu ............ 49 
Feine, ein Paar Partie Nottingham 
Cpigengardinen, 2% u. 3 VdS, lang, in 


lie, 
Montags vffen den ganzen Tag bis S Uhr Abende, 


GFinlagen an oder vor dem ‚11. März gemadt, 
März, an, 


Sparkassen-Department 
» Central Trust Company 
| of Hlinois 


wohl unter 
Sche 
— Geld anlagen — Sicherheits⸗ Ge wölbe 


ziehen Zinien vom 


elegante —— — be — 
das Baar zu.. . .... 


Partie 1 — Rilton Velvet mit Naht und hohe | ‚69c 
Rile Arminiter Nugs, Grdhe 9X 12, in einer großen Aſſortirte Verde —— u * Not- 
Varietät der neuejten Entwürfe umd 816.7 75 tingbam Svipengarpinen, 2% D. lang, in 
Karben, wert $25.00, fpeziell zu. . st 0 Wert, ipeziell das Baar... 95c 


Vartie 2 — Reine Partie von nahtloien Nottingham Spitzengardinen, Bruſſelet 
Wilton Velvet Nuas, ertra Qualität von vie Minfter, 3 VdS, lang, nur in weih, 48 Zoll 


9 breit, 10 neue Entiv. zur Nusww., 6 
vu Radarteng von u 9 12 — = ‚95 r 82 Wert, Ausw. das Baar zu. -$1. 29 

- eine VBarietät von Mufrern a. — n 

* — en enezielf ion r > ed Grira seine Lartie Nottinaham Spitengardinen, 3 Vds. — 50 Zoll 
r J5232. 0, L —* ⸗ ey , : nf z 
Par ’ reit, in weihe oder ecrufarbig, au Cable Sardinen, cine große Muswab! 
5 bom qauten Entwürfen, eimade oder achblümte Center? — z> “ 

E 2. 50 Kert te — "vesielt da 5 Paar All... s1.69 


loor-Lampen 


Fußboden-Lampen, nedrahtet vollitändig mit Ketten Zordtets, 
10 Fuß feidene Cord, bangelchnigrer Mahagoni Ständer, mit 
24zölligen Tudor jeidenen Schirm, in OId Rofe, Scharlach oder 


Gold, mit 4zölliger dazu pajiender Franfe, 81 i 95 
fter in Mitte, tan, grün ıı DAIAMA-.- 
von , anögeftellten 


Schluf : Naumungsverfauf "Muttern von Gepolfterten Möbeln 


Darunter Eouches, Schaufelitühle, Duojolds, Davenports, Bettitellen und 
Barlor - Ausjtattungen, zu ungefähr der Hälfte ihres wirklichen XBertes. 


weiß, crecam oder Urabian Farbe, hübiche, | 


| Er BR sun. m 
Früher quriitit .544,57: 
Zuſammen 44, 684. 42 
Be 


Bom Grundeigentumsmartt, 


0 


| | Bundes- wie Staats: Nurficht. 
Srundftüud im „toten“ Teil der Nord | 
Clark Straße verkauft. 

Louis F. Hoptins hat an Norman! 
\®. Nicholfon ein Grumdjtiid von 110) 
bei 175 ' uß an der Nord Clark Str, | n 
| gegenüber dem Vorf PL., in dem teit EEE wer Eingänge zu e 
Jahren „toten“ Abſchnitt zwiſchen — 
dem Diverſey Boaulevard und der 
Barry Avbe. zu $150 den Frontfuß 
verlauft. Nicholſon läßt ein dre.Big| 
Wohnungen von zwei, drei und vier 
Zimmern enthaltendes Gebäude dort 
errichten. 

Von einem Syndikat hat Emil Ro⸗ 
ſenthal das achtſtöckige Fabrikgebäude 
ſan der Nordweſtecke der Lake und 
Peoria ©tr., Grund 200 bei 150 Fuß, 


Senn Bruſſels Rugs, Größe 27* 


Enden, verſchiedene Muſter ur 
orientaliiche und Pan 
75e 


Muſter, 81 Wert, ſpeziell zu 
nahtloſe Tapeſtry 
oriemi aliſch e Mu 


88. 65 
3:95 


1 
Kontos — Geichäftliche Darlehen 
It 
Genter 
Partie 4 — 7.6%X9.0 
Bruſſels Bettzimmer Rugs, 


VPartie 3 — Nahtloſe Axminſter Wilton 
und Wilton Velvet Rugs, die beſten Machar 
ten — echte Kopien von orientaliſchen Rugs, 


Größen BX12 und 5.35% ER großes | er | 
ſter, in mittleren Farben, wert 


50 Werte, 830. 95 
De 312.50, ſpeziell 


Sortiment, 842. 
Auswahl zu 

63 Kilten Rugs, beiranite Enden, extra Tıtal., tleine m 
nd ror gemischte Karben, weri 93.90, Mus wahl 


bener Erde 


* - — 
roe Strahße und 
> 

SE. 


jll..» 


Alf. Partie von 36% 


Un To I 
xazalie 


Kapital u. Aebecſchuß Profife 56,000, 000 


Einlagen © © » ©». 5%,000,000 


Lokalbericht. 
— —— — — — — 
Wilſons Standpuntt unhaltbar. 


Kenner des internationalen Rechts legt 
ſeine Anſicht über Tauchbootfrage dar. 


Daß die von —— Wilſon in 
Bezug auf die Tauchbootfrage eing 
nommene Stellung * unhaltba 
iſt, und daß es durchaus nicht gegen 
bad internationale Recht veritößt, 
wenn Deutichland beim Andeis 
Ichiffe in den Grund bo brt, legte ge: 
fiern Aames Parter Hall, Profeifor 
der Rechte an der —— ät Chicago, 
in einer im „Fine Arts“ Gebäude ge 
baltenen Rede bar. internatio 
nale Geſetz“, ſagte er, | „enthält 
lei Beltimmuna, her 
Handelsſchiffe das Recht, 
Waffen zu führen, melde 
find, ein zur Kriegs flotte aehöriaes 
Schiff zu vernichten. Wenn bie 
den Schiffen der Verbündeten aufge 
ftellten Kanonen nicht den Zived haben 
Die beutichen Tauhboote in den Grund 
zu ſchießen, ſo ſol llten ſie eben herunter 
genommen erben.‘ 

Des Weiteren 
Benbes: * 

‚Wenn Präſident Wilſon erklärt, 
baß es eine offenbare Verletzung des 
internationalen Rechts iſt, bewaff 
neie Handelsſchiffe in den Grund zu 
bohren, ſo entſpricht dieſe Angabe 
nicht den Ben Vom Stand: 
punkte des internationalen Gefebes 
aus herricht in Besu ua auf  biefe Frage 
beträchtlicher Zweifel.  Nendern fich 
bie Verbältniffe, jo ändert fih auch 
das internationale Gejeß. Sind aber 


affneteH 


„a9 
teıner 


‚Fi für 


ent 

aus 

ab! t lie 
+ 
ii 


Be 
. — 

* 
33 Sbe 
ill nde 


ſagte er 


größte Gefahr bringen, 
radezu zum 
| „Wenn unfere Kriegsflotte 
| eimi 


nichtet werden follte, m 


HOTEL BISMARCK 


‚Schiffe, jeit dem Ausbruch des 


bewaffnete Handelsjchiffe als Kriegs, 


Amerita vielleicht einmal in die aller 
dem Yande ge= 
Verderben gereichen kann. 
in einem 
und ver 
er, „ſo 
würden uns zur Beſchützung unſerer 
Küſten nur die Tauchboote übrig blei 
ben. Vielleicht glaubt der Präſident, 
daß es für die Vereinigten Staaten 
beſſer iſt, wenn England als Sieger 
us dein Strieae herporaeht, und 
ihm nach Kräften dabei helfen; dat er 
jih dabei aber auf das internationale 
Recht ftüßt, iit ablolut falfeh und un- 
haltbar. 


striege gejchlaaen 


ſagte 


aigen 


ege e 


ug 
In 
wil 


—— WW — — 


Donnerstag: Kaiſerſchmarren mit 
Preiſelbeeren 
— —N —— 


„Vaterland⸗“⸗Führer hier. 


Kapitän Rufer aus Hoboken 
in Chicago. 

Im Hotel Kaiſerhof wohnt zur 
Zeit Kapitän Hans Ruſer, der Führer 
des Hamburger Rieſendampfers „Va— 
terland“, der, wie viele andere deutſche 
Welt— 
Vierzehn 


sum Beſuch 


krieges in Hoboken liegt. 
jener Schiffe gehören der Hamburg— 
Amerika-Linie, acht dem Norddeut 
ſchen Lloyd. Wie Kapitän Ruſer er— 
zählt, iſt die Beſatzung der Schiffe nach 
und nach ſtark zuſammengeſchmolzen, 
von 1280 Mann auf dem „Vaterland“ 
z. B. ſind nur noch 360 an Bord. Der 
Kapitän bemerkt dabei, daß kein Ein— 
ziger ſeiner Leute das Schiff verlaſſen 
habe, um anderweitig Arbeit zu fin— 
den, ohne ſich nach Vorſchrift des Ein— 


Bord iſt begreiflicher Weiſe 
drückt, 
Lande ſein müſſen, während die Brü 
der für das Vaterland kämpfen. Die 
amerikaniſche Regierung hat vom 
„Vaterland“ den Funkentelegraphen 
entfernen laſſen, während die us 
ltiichen ein- und auslaufenden Schiffe 
ihn behalten dürfen. 


ihn 
Kapitan 


etwas ge 


eine Spende 
‚Baterland“ für die » Krieaswittmwen 
und Wailen ins Leben aerufen und 
ihon 150,000 Mart gefammelt. Er 
it Sclaraffe und bejucht heute die 


Nujer hat 


|„Schlaraffia” in Milmaufee, am yreis 
'tag wird er wieder in Chicago fein, 


ee — 


Uus Bereinsfreifen. 


Am Samätag, dem 18. März, halt 
ver Shuhplattlerperein 
„Edelweiß“ in der Norbieite- 
Turnhalle jein zweites Stiftunasfeit, 
verbunden mit Breisichuhplattin, ab. 

Der trob 


weil fie tatenlos im frembden | 


— Alte jtürzt — 


Müde ber fruchtlefen Verſuche, 


ſeine Pferde und feine Kutſchen zu 


85200. 


vertaufen, goß der alte Leihſtallbeſitzer 
Abel Deming in Gegenwart eines al— 
ten Freundes in dem letzten ihm noch 
verbliebenen ſeiner Ställe, Nr. 508 
Oſt 35. Straße, mit großer Feierlich 
keit Gaſolin über ſeine Kutſchen, die 
Niemand mehr haben wollte, und ſah 
zu, wie die Flammen ſie verzehrten. 
Die Wagen hatten einen Mert bon 
Sp vernichtete Deming Die 


|Ueberrefte aus ber alten Zeit, die in 


Gottlieb Bamesberger von Marihall, 
Ill. 


der Zeit des 
worden waren. 
— — — 
Adıtzigjühriger. 
zwei Sabre her,” 


Kraftwagens nuplos ges | 


Gin 
jetzt 


„Es find 
ſchreibt Herr 


„ſeitdem ich Forni's Alpenkräu— 
ter gebrauchte, und meine Konititutton | a 


iſt fo itark und fräftig, und meine Ge- 


jebr beliebte Verein wird Ieine Mühe, 


icheuen, echt bayrisches Nolfäleben und 
älpleriihe Gemütlichkeit in 
jucher zu bringen, die fich wieder ein- 
mal unter Buam und DirmdIn in 
Ihmucer Gebirastraht merden 
terhalien fönnen. Das 
Programm enthält die beiten Schuh: | 


bie Des und das Shftem arbeitet regelmäßig. | 


'fundheit jo qut geworden, daß es wirf- 
feines kurzen Beltehens ſchon on 


lich überrafchend ift, wenn man mein 
Alter von SO Kahren in Betracht zieht. 
‘ch erfreue mich eines guten Appetits, | 


Sch habe dem Al [penträuter, für meine 
gute Gejundheit zu danken.“ 


un= | 
reichhaltige | 


xm Alter, wenn unfere Kräfte ganz 
‚natürlich nadhlaffen, ijt ein milbes, anz | 
|regendes Heilmittel eine wirkliche Not: 


plattlertänze und Ländler, foiwie echte | 1nenbigteit, Iaufende haben in Forni’z 


Schlieriee'r und Tegernfee’r Plattler, | Alpenträuter 


wie auch „Nung Edelweiß“ fein Kön- | 


dieg erforderliche Heil: | 
mittel gefunden. Es wird nicht in 


nen den Gäjten auf der Bühne zeigen | Apotheken gefunden. Es wird nicht in| 


wird, 
‚mit Sitherbegleitung ein 


Auch wird das Edelweißduett Apotheken verkauft. 


Spezialagenten 


paar ſchöne liefern es dem Publikum. Man fchreibe 


:3u $146,542 


| haltende 
| Grunditüd, 50 bei 125 Fuß, 2910 und | 
2912 Wentmworth Xoe.; 


erivorben; er hat nur | 
$500 baar bezahlt, das übrige ift Hy⸗ | 
pothet, 

Die Hutfabrifanten Gebrüder Eiger 
lafjen an der Siüpdoftede des Jadfon | 
Boulevard und der Racine Une. auf 
einem Grundftüf von 143 bei 125) 
Fuß Flächenraum ein zehnftöciges 
‚Fabritgebäaude zum Preiſe von 
5200,000 aufführen. 

3u $16,500 ijt die mit $10,000 be- 
lajtete Liegenfchaft an der Sübdojtede 


der Kedzie und Bryn Mawr Ave., 560 


bei 167 Fuß, von W. E. Clegg an Na— 
thaniel Liverone verkauft worden, und 


zu $49,000 die mit $34,000 belaftete | 


auf der MWeitfeite der Vincennes Ave., 


198 Fuß nördlich von der 74. Str., 


105 Fuß Front, bis zur Yale Ave. fich 


erſtreckend. 


Louis Banſe hat ſein Wohnhaus 


auf der Oſtſeite der Dearborn Ave., | 
‚338 Fuß füblich von der Goethe Str., 


Grund 25 beit 139 Fuß, zu $17, 000 
an die Chicago Title and Truft Eo.| 
verfauft. | 

George F. Kappes’ elesantes Sechs⸗ 


familienhaus 905 und 907 Winona 


Avenue, Grund 60 bei 150 Fuß, mit! 
828,000 belaſtet, iſt zu 348,000 von 
Frank R. Crane erworben worden im 
Tauſch für das mit 87000 belaſtete 
zwei Läden und zehn Wohnungen ent— 

dreiſtöckige Gebäude 


lehteres hat 
Sappes fofort für $30,000 an Uleran: | 
der Yuradop verfauft. 


it Den 
ſparniſſe 


Sicherheit 


Leuten gewiß, die 
nach der älteſten 


ihre 


Bant 


Er: 
in 


Chicago bringen. 


* 


0 


3. Durch 


Alle Spareinlagen, 
am oder vor Montag, den 6. 
gemacht 
vom 1. 


Durch ihr Kapital und Ueberſchuß 
von zehn Millionen Dollars. 
Durch den ungewöhnlichen Karak— 
ihres Direktorenrats. 

ihre wohlbekanntie konſerva 
tive Geſchäftsführung. 

Durch Methoden, die die Probe ſeit 
mehr als einem halbenFJahrhundert 
beſtanden haben. 


et 


die in dieſer Bank 
März, 
Zinſen 


werden, 


ve äiehen 3% 
März. 


Gtablirt 1857 


‚112 W. Adams Str. 


Amufement 


Nordeſt-Ecke Clark Straße. 


midott | 


Go. das 


auf fünfzehn Jahre 


Fuß, auf der Südjeite der Winnemac | fammt 53,500 verpachtet. 


Avenue, 742 Fuß wefluich vom Broad— 


‚Jobler und Lieder zum Heften geben; |an: Dr. Peter Fahıney & Sons Co., man, mit $8000 belafiet, zu $15,600 | 


für leiblihe und geiftige Bedürfniſſe 
wird vom SKomite Sorge getragen. 


| 


19—25 ©. Hohyne Xpe., Ehicrao, ZU. 


Unze. | 


erworben. | 
Ein elegantes Teehaus mirb Frau) 


—.— 


Stellen im Voftdienft. 


Um 6. Mai findet eine Zivildienſt⸗ 


tauſendſitzige 
Theater, welches er an der Südweſtecke 

Ida Spies hat Sophie Millers Ge- der 22. Str. und 56. Abe. 
bäude und Grundſtück, 32 bei 144 jäft, 


errichten 
zu insge⸗ | 


le Selizmade Nänner | 


beganı ten ihre ge 
Jal bhn ıl cine ee 
aibt — b 


* we bende La 
dan leger. 
— Isceg für & 
rt Geld auf ein 
Macht das 


88 BANK 


vs 
— — — 


ANVA IVNOILYN NHORHY3O 1H0J 


Ronuto 


ern b 


md it Euch 
zparg zewohnheit 
ie bezahlt 


10, % auf Spareinlagen 


Eröffnet ein Sparfonto in, diefer 
3 ut 03 jegt— heute, 
Sparfontos, am pder vor 
dem 10, März; eröffnet, 
jiehen Zinien vom 1, an, 


Fort Dearborn Trust j 


gern entgegen 
ilſlich, die 


zu erlan I E 


FORT DEARBORN TRUST & 8AVIN 


S +? 
San 


and Savings Bank 


3 Monroe und Glart Straße. I. 


= 3% ON 8AVINGS 


6 eldſendungen 


nach Dentſchland, Oeſterreich Ungarn und Ruß⸗ 
| land zum Tagesturs, 
Heldfendungen 
ngland und 
mit größter 


} 


< on Gefangene ın 
Kolonien und ın Rus 
Zorgialt ausgeführt, 


pezielle 
! Sranirei 
land wer 


De J 


| Kriegs anleihen 
Deutſche, öſterreichiſche 
und ungariſche. 


über Pre Zinſen uſw. 
mündlich gegeber 


W de 
Krieg: 
| werde 


5 — 


— im Geſchäft feit 1900 — 


prüfung von Bewerbern um Poſtelerk⸗ 
ſtellen ſtatt. Verheiratete Frauen kön— 
nen ſich nicht beteiligen. Die Bewerber | Offen 


iwanderungsgefeges unterfuchen zu, | 
laffen und die $4 Kopffteuer zu zah- | 


len. 


IX. Miner in dem von ihr auf eine 
* Frau E. Samoat fand geftern im Neihe von Jahren foeben zu insge- 
Hauseingang ihrer Wehnung Nr. 38 | fammt $30,000 gepachteten alten Sie) 
‚©. Hoyne Ave. ein jauber gefleibetes, | ainbothamfchen Wohnhaufe an der müflen gejund fein, bie a! 
jetiva zwei Wochen altes Kind männ- | Rorbiveftede de3 Michiaan Boulevard | dürfen nicht kleiner als 5 Fuß d gell 
lichen Gefchlechtes Tiegen. Es wurde | und der 39. Str. betreiben. fein und müffen mindeftens 125 Pfund | 
dem Yindelgeim übergeben. Peter E. Bruhn bat an die Cicero lwiegen, Nähere Austunft erteilt ber |Nevton, 


Tickets koſten im Vorverkauf 25c, an 
der Kaſſe 50 Cts. Eine Dame in 
Die Stimmung der Lente an ‚Serrenbegleitung frei. frei. 


ae 


Schiffe zu betrachten, fo haben fie fein 
Recht, in amerifaniiche Häfen einzu: 
laufen und follten daran gehindert 
werben.” ! 

Brofefior Hal mies aud darauf 
bin, dab Träfident Wilfen? Aus- | 
Jung Des internationalen Gejebes ! 


, 55 West North Avenue, 

Ede Haiited Etr. eine Treppe hoch 

von 8 Uhr Morgens bis 8 Uber Abende. 
ın9*3 


| Sefretür der Zivildienftbehörde, Peter 


CASTORIA füsäuinge wi Anden 2 im Bundesgebär > 


Da Sarta, Die ihı immer Gekauft Habt . 





Warum bezablen Sie dem Berfäufer der Advance 
Premium Ten E Coffee Company 60e für ? Piund 
Sc garantire dafür, dak id Ahnen genau 
die leihen 2 Biund Kaffee für 38c verkaufe, und 1 


md Sch narantire, dak mein Anifee zu 
zu 2be das Pfund irgend einem Kaffee gleichkommt 
und beſſer iſt als die meiſten populären Kaffeeſorten 


Kaffee? 
Pfund für 19c. 


zu 38c bis 40 Gents. 


Ich eriuche nur um einen Teriuh — Ahr nanzes Geld 


zurüd, tsenn nicht, wie narantirt. 


Seit 33 sahren habe ich jeist 40,00 ) Arbeiterfamilien in Chicago Kaffee, 
Butter ı, Tee neliefert, und jie willen iett genau, was Dualität und Wert iit. 
Bankes’ beite Grenmern Butter ift die feinfte in Chicans. 


affee 


YKortb 


niedriger ale irgendwo anders, 


Bankes’ K 


Rordiveitieiie. 
1644 ©, Chicago Ahe, 
1373 Milmauiee Abe 
1045 Milmwaulce Abe. 
2054 Milwaufee Ylve, 
2710 3. Norib Abe, 

Norvieite. 


Divijion Eir. 


| RK 
* 


406 U, 


Das Teitament des altın Newhall für 


giltig erklärt. 


Liebe bis über's Grab. 


| 


A 


alb. 


Ter Preis ift 


aden 


12 . Halited Str, 
Halited Etr, 
12. Eir, 
22. Stx. 
Sübfeite, 
Wentworth Ave, 
427 ©, Halited Sir, 
1729 °C. Aibland Ave, 


Lä 


ln 
Abe. 


Iderſtein, einem Grundeigentums— 
makler, den ſie am 6. November 1902 
in Woodſtock geehelicht hatte und der 
ſie am 23. April 1915 nach vielen 
ſchweren Mißhandlungen verlaſſen ha— 
ben ſoll. Die Ehe war kinderlos, die 


Frau verlangt Nährgeld. 


Der Kampf in der „Royal Life“. 


Die abgeſtrittene Vaterehre. Sol’ 
händler Wriahts Che neichicden. 
Kinder entdeten Waters Beriuch, 
und die Mutter umzubringen 


lie 


Das Heiß 


bes vor eıniger Zeit 


umſtrittene Teſtament 
im Alter von 93 
Jahren verſtoördenen „Apfelkönigs“ 
Frantlin Newhaul ig heute weittag von 
Nachlaßrichter Horner beſtätigt wor 
den, nebſt den drei legten Zufatzen, in 
denen der Greis die in vorhergegenden 
Paragraphen ausgeſprochene Enter 
bung von Simeon und einem anderen 
Sohne aufhebt, ihnen die Ge 
ſammtkoſten in dem von ihnen gegen | 


aber 


ihn vor einem Jahre angeſtrengten 
Entmündigungsverſahren aufl! 

Des Vaters Liebe veragaf; auch Diele | 
ihm zugefügte Kränfung. Der Richter 
entjichied, dab der Greis bei 
Veritande aemeien jei, als er das Te 
jtament und jene Zufläbe verfaßhte. 


uf 


ha 
ar wiLıiNis 
— 


Ali 


Die Royal Verſicherungsgeſellſchaft. 
Vor Super 
tragten heute? 


sn 
W. 


iorrichtet Foell bean 
Ufred Clover, Präſident, 


tnnıptnn und 
uiarelt til 


mitverklo 
Roy 


Sohn S Setretör 
Die anderen 
und Yeiter der 
runasaelellichaft, den auf Amtrag einer 
Hnzabl Polizenz und Aftieninhaber, ! 
wie berichtet, am Montag ernannten | 
Maffevermwalter abzufeken und Das) 
Kiageverfahren abzumeilen, da leßte= | 
res feine faßbare Begründung enthalte | 
und aus Gemeinpläßen beftehe. Die! 
Anſchuldigungen jeien unerwiejen. | 
Die Häaerifche Seite befämpft den Anz | 
traaq, und die Enticheiduu.g des Kid) 

ters Steht noch aus. Geaen Singleton 
wurde jiberdies der Vorwurf erhoben, 
e. habe dem PBerfonal geitern früh vor 
den Büroräumlichteiten aufge 

md es heimaefandt, fomit den Mafle 
yervalter ti Seinen ‘ ten behindert, | 
audy habe er bie lachen abgefan 

gen, ſich alſo der Gerichtsmißachtung 
ſchuldig gemacht. 


Gründer 


U Lebensverſiche 


Iten 


[z1ıprt 
lauert 


Stränbt ſich gegen die Vaterwürde. 
Williom Green hat heute im Kreis— 
gericht die ſeiner Ehe mit Ella 
das Wadmen 
x 4 n 


ntraat, 
ı let sanres generralti, 


Yoluna 
eu (er hat 
Fu 

ſie ihn bedroht und behauptet 
habe, er ſei der Vater ihres 
einen Wonat alten Kindes, ı 
wahr ſei. 

Die Wlutier von James 6 
bel hat ebenfalls Umitogung De 
(Ehe ihres Sohnes mit \untata Deja 
cabda beantragt, Da zur der Ene 
Ihliegung, am 22. Waı 1915 Dura 
Baftor Frafer in Maſſillon, O. J 
mes erit fiebzehn Nabre alt 
jet und Sie ihre Zuitimmuna zu ver 
Ehe nicht gegeben have, Juniata ſei 
zehn Kahre ätter; jie wohnt feit letztem 
Herbir in Willoiv, Kalifornien. | 

Anna Yint wirft ihrem Gatten, 
Charles mit Vornamen, den fie am 
6. März 1892 in Coffington, O., ge: 
heiratet hatte, vor, daß er allen früve 
ten Mikhandlungen dadurch die Krone, 
aufgeleßt habe, dab er Nachts, mwäh-| 
rend fie jchlief, im Schlargimmer Das | 
Leuchtaas angedreht Habe, um jie und| 
die beiden Kinder umzubrınaen; leb=| 
tere Seien erwacht und hätten das U 
brechen ü ſie ſelbſt ſ 
bewußtlos geweſen. D 
ſchwunden, 
etwas von ihm gehört. 

Ferner klagen auf 

Margarete gegen R. Anker-⸗ 
berg wegen Mißhandlungen; atten 
am 1. Oktober letzten Jahres geheira- 
tet und bis vor drei Wochen zuſam 
mengelebt. 

Mamie gegen Harry Geffinger; hat 
ten am 18. Juni 1913 Waukeſha 
geehelicht und ſich am 9. September 
1915 wegen angeblicher Trunkſucht 
des Ma haben ein 
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Scheidung: 
Paul 


in Milwaukee geheiratet. 


raus 


vollem | 
‚feine Gattin kennen gelernt 


| seugen aus 


I ++ 
J 


M 
Verſuck 


Slumd u 
in 


nard 


Kampfe 


Mary gegen William C. Gaſton; 
hatten 1879 geehelicht und haben fünf 
erwachſene Kinder. Gaſton war eifer— 
ſüchtig und ſoll ſeine Frau oft be— 
ſchimpft und mißhandelt haben. Die 
Familie wohnte lange Jahre in Du— 
quom, jetzt in Kenwood und iſt ver= | 
mögend. 

Moritz gegen Roſa Miel; ſie war 
eine „Juno“, er ein Schwächling, ſie 
prügelte ihn häufig, ging ihm auch 
mit einem Fleiſchermeſſer zu Leibe, ſo 
dat er ſich im Schlafzimmer einſchlie— 
ben mußte, wie er behauptet, Alm 
Dienftag bat er fih von nach fieben 
jähriger Ehe getrennt. Das Paar hat 


Die Briahtidhe Ehe nelöit. 
streisrichter Keriten hat heute unter 
derem die Ehe von Alfred und Edith 

ht aelöft, nachdem der Mann die 


srıia 


Isau aufergerichtlich abgefunden bat 


Wright ift Präsident der Wizcon 


[ und Seattle, Wafh., gewohnt, dort | 
und am| 
31, Dezember 1910 geheiratet. Wie 
fagten, ging es in der 
ingaloiv des Paares recht fibel zu, | 
die Frau joll, ivas jte aber beitreitet, 
jtari aetrunten haben, während Die 
Frau dem Gatten Ehebruh in feiner 


} 
Oi 
* 


Wohnung 3978 Ellis Ave. zum Vor 
wurf machte; 


vor einem Jahre haben 
ſich die Leute getrennt. 
— — — — 
Nächtlicher Beſuch. 


Die U, S. Rubber Go. hat ihn von Spin: | 


denfnadern erhalten. | 
„un dem fünfftödigen Gebaude Nr. | 
317—319 Weit Late Straße erbeute- 
ten im Laufe der Naht Geldiehrant: 
Inader $200, Sie erflommen die 
Rettungsleitern bis zum 4. Stod- 
werte, jih die Lagerräumlichkeiten 
der U. ©. Rubber Co, befinden, jtie- 
aen durch ein Feniter ein und beaaben 
ih dann nah den im eriten Sto 
werfe befindlichen Birroräumlichfeiten 
der Firma, wo Sie einen jchweren 
Kaſſenſchrank mit Nitroglyzerin ſpreng 
ten. Sie eigneten ſich 3200 baares Geld, 


wvo 


‚welches in dem Spind lag, an, ließen 


aber ein Bündel Papiere, welche einen 
Wert von tiber 1000 Dollar haben, 
unberührt. Von dort begaben fich die 
Gauner nah den Büros der Banigan 
Nucber Go. im zweiten Stodiverf und 
bohrten zwei Löcher in den bort be 
findlichen Kaſſenſchrant. Wie es 
Icheint, wurrden fie aber bei diefer Ar: 
beit geftört, denn fie machten feinen 
‚ die Zür des Spindes aufzu 
iprengen. 


Kurz por Toresihluß betraten heute 


früh zwei ſchäbig gekleidete Burſchen 
die Wirtſchaft von Frank Healy, Nr. 


3040 Colorado Ape., richteten Revol— 
ber auf den Schankwirt und verlana 
ten Die Herausgabe der Einnahme. 
„Jealy, der fein fauer erworbenes Geld 
nicht ohne Kampf aufgeben wollte, 
r Wehr, wurde jedoch über: 


an 
std ulll 


ſetzte ſich zu 


Banditen machten ſich davon, nachdem 


| 
| 


| 
| 


| Aufführung. 


| darf, 


‚ Seinen Sohn, den Mörder der Schau: 
‚Tpielerin Mirzel Schmidt, fpielt Herr | 
Die Rolle des „Hans | 8 


‚Schönfeld fpielt die, Mirzel Schmidt“, 


die Rolle der „Liöbeth” übernommen. | 
| Direktor Danner fpielt den Landge- | 
rihtsrat Dr, Wehner, und neben ben | 
Genannten wirten noch mit die Herz! 


ı endete 
Yumber Go. und hat lange in Li | Gerichtsjchaufpiels, das fich hoffentlich | 


Frank Welion 


|perior Str., fam geftern Abend auf 
‚feinem Kraftfahrrad die Weftern Abe, | 
entlang gefahren und hielt porfchrifts= | 


gen hindurch und hatte die Hand noch 
auf der Schiene, als eine Lokomotive 


'3ermalmt wurde. 


(Bub Temple.) 
nn 


Heute Ehrnabend von Dir. Jofe Danner, 
Brachvogels großes Schanfpiel „Rarzih“. 

Mit Direktor Yoje Danner in der 
Rolle des „Narzig Rameau“ und Frl. 


Margarete Tarau als Gaft im der 


Roke der Schaufpielerin Duinauit, | 
gelangt heute Abend anläßlich des 
(hrenabends von Herrn Danner W. E. 
Brachoogels geiichtlihes Schauspiel! 


i„Rarzit“ im Deutjhen Theater zur| 
Der Venefiziant, dem |$$ 
|aud) die ©pielleitung unterjteht, hat! 
für eine äußerft gute Bejegung der | 
Rollen — e3 mirten fait fammtliche | 


Mitglieder des Enjembles mit — und 


‚eine jorgfältige Einjtudirung bes Wer: | 


fes geforgt, und er verfpricht allen jet= 
nen Freunden und Verehrern, die er 
hoffentlih in großer Zahl begrüßen 
einen äußerſt genugretchen | 
Abend. Morgen und Freitag Abend 
wird auf vieljeitiges Verlangen Stein 
und Söhngens großer Schlager „Ka: 
fernenluft“ nochmals wiederholt. Für 


Samstag fündigt die Direktion die 
'hiefige Erjtaufrührung des bechlenja- 


tionellen Kriminaljchaufpiels ,Staats- 
anmwalt Alerander” von Karl Schüler 
an. Der Berfafjer, der jelbjt deut- 
fher Staatsanwalt war, gibt in fei- 
nem Werke in durchweg ſpannender 
Weiſe einen intereſſanten Einblick in 
das Juſtizweſen. Die Hauptrolle, die 
des unerbittlichen Staatsanwaltes, hat 


Herr Hanſen übernommen, der dieſelbe 


in Deutſchland wie auch in Philadel- 
phia mit großem Erfolge geſpielt hat. 


Ullrich Haupt. 
Wild“, der aus Notwehr einen Tot— 
ſchlag begangen, ſchließlich aber frei⸗— 
geſprochen wird, liegt in den bewähr— 
ten Händen des Herrn Max Jürgens, 
der ſich erfreulicher Weiſe wieder von 
ſeiner Krankheit erholt hat. Emilie 


Zilla Vollmer-Tietgen die Mutter des 
Hans, und Paula von Jagemann hat 


ren Ludwig, Sternau und Schubert. 
Direktor Ullrich Haupt, dem die Spiel⸗ 
leitung unterſteht, verſpricht eine voll⸗ 


Wiedergabe dieſes packenden 


längere Zeit auf dem Spielplane hal-— 
ten und dieſelbenErfolge erzielen wird, 
wie der letzte Schlager „Kaſernenluft“. 
Die nächſte Operette, die zur Aufſüh—- 
rung kommt, iſt „Die Geiſha“, eine ja⸗ 
paniſche Theehausgeſchichte. | 
— — — | 

* Die beiten Mrbeitsträfte er-| 
reicht man durd) Feine Anzeigen in 
der Abendpoit. | 


— — 


Fahrläſſiger Lenter. 


wird waährſcheinlich ein 
Menſchenleben auf dem Gewiſſen haben. 
Frank Laroco, Nr. 2619 W. Su— 


mäßig an der Chicago Ave. an, um 
mehrere Fahrgäſte, die gerade der 
Elektriſchen entſtiegen, vorüber⸗ 
zulaſſen. In dieſem Augenblick kam 
aber ein Kroftwaaen angefahren, der 
mit grober Gewalt aegen das Kraft 
fahrrad anrannte und Laroco aus dem 
Sattel Tchleuderte. Er blieb mit ge- 
brochener Schäbeldede und innerlichen | 
Berlegungen liegen. Der Verunglüdte | 
wurde nach dem Robert Burns Ho| 
Ipttal überführt, wo die Aerzte an fei- 
nem Auftommen ziweifeln. Fred Nel- 
Ton, Nr. 2526 N. Artefian Ave., der | 
Lenfer des Kraftwagens, wurde ber: | 
haftet. 

Die 


mi 
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rechte Hand verlor Franf Ca 
putti, Nr. 828 Loomis Straße, alö er 
auf den Eifenbahngeleifen Kartoffeln 
auflas, die während der Aursladung 
aus den Frahtivaaen gefallen waren. 
Er troch gerade unter einen Frachtiva- 


gegen den Wagen ftieh und die Hand 
Gaputtis von einem Rad erfaßt und 


—— — —— 
Nordſeite Turnhallekonzert. 


u. . > ' 
Das jiebzehnte Konzert am nädhiten | 


— wird ſich ſeinen Vorgängern 
wältigt und zu Boden geſchlagen. Die Lürdis anliegen, indem Kapellmei- 


Ifter Ballmann wiederum ein borzügli- | 


gr > . | 8 Bro } ? f nt Maar | 
ie ıhrem Opfer die Uhr abgenommen | 9° Brogramm aujgeftellt hat. Dazu 


... * 7 * 
und den Kaſſenapparat um $38 ges | 


plündert hatten. 


ſtern Abend der Schuhmacher Louis 
Klein, Nr. 211 N. Kedzie Ave.,, von 


einem bewaffneten Räuber überfallen 


* 


m feine aus $21 beitehende Bar- 
beraubt, 
der Näbe jeiner Wohnung, Nr. 
Ihomas Straße, wurbe Ber=| 
Grodsti von einem Banbiten 
überfallen, der einen Revolver auf ihn 
richtete und ihm jeine aus $18 be- 
jtehende Barfchaft abnahm. 

An der W. 15. Straße und ©. Mil- 


ft 
In 


2658 


KU, 


‚lard Ave. fiel ein junger Yurfche über 


Frl, Annie Keller, Nr. 1509 ©. Mil: 
lard Ave., ber, entriß ihr nach kurzem 
die $7 enthaltende Handtafche | 
ınd machte ji” mit der Beute aus 


1 
i 
* 


Daniel Henry, eine hier noch nicht ge— 


— SERIE: has |hörte Künftlerin, in einer Arie ber 
‚sn jeiner Flidwerkjtätte wurde ge= | 


Itwird in der Luntjchen „Garten;zene“ 
die Violinſolo-Partie 


als 35 Cents. 


noch ausgezeichnete Soliſren, wie Frau 


„Jungfrau von Orleans“ von Tſchai— 
kowski und einer Gruppe Geſänge. 
Ferner der beliebte Zitherlehrer und 
Soliſt Karl Baier, welcher außer einer 
großen Phantaſie auch noch zwei Or— 
cheſterſtücke mitſpielt. Der itüchtige 
Konzertmeiſter Georg M. Lipſchutz 


| 
| 
| 


gELSs3E3338333333 383313278 


fpielen. Das) 


Orcheſter wird fein vorzüglich einge- 


‚übtes und in jeber Hinficht fünftleri- 
iches Zufammenfpiel zeigen. 


Mieder- 
mal ein Programm mit audgezeichne- 
ten Solisten, das wohl mehr wert ift, 

Aber da diefer Preis | 
einmal von der Turngemeinde feftge- | 
legt ift, wird es auch fo bleiben. Hier | 
das ganze Programm: 
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Barker 9. Sercombe wird wahricheinlich 


Fallz der Schulrat in feiner Heute 


Abendboit, Chicago, Mittwoch, den 1. März 1916. 


Neues Deutihes Iheaser, | 
| 
| 
| 
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The Store of To-Day and ToMorrow 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


erkau 


von Frühjahr - Veberröcken 


312,115 u. 320 Govert Yrühiahr-Meberröde @.95 


iind Spesinlitäten dieſeß großen Verkaufs zu 


Dieſes iſt einer derienigen Verkäufe, auf den wir mit beſonderem Stolz und Ver— 
gnügen hinweiſen können. Es iſt der Verkauf, auf den Ihr gewartet habt — um 
Euren Bedarf für die kommende Frühjahrs-Saiſon zu decken und wir bieten Euch 
eine außerordentliche Gelegenheit den Rock auszuwählen, den Ihr für das Frühjahr 
braucht, indem wir Euch die Gelegenheit geben, dieſen Rock zu einem bemerkens— 
wert niedrigen Preis zu kaufen. Dieſer Verkauf wurde uns ermöglicht durch einen 
ganz beſonderen Abſchluß, der uns außer anderen Frühjahr-Ueberziehern 225 jener 
eleganten Covert Ueberröcke brachte, nach welchen im kommenden Frühlahr ſo große 
Nachfrage ſein wird. — Dieſe Ueberröcke kommen in den hübſcheſten neuen Früh— 


jahrs-Moden und Schattirungen und umfaſſen: 


„Button-Through“ Cheſterſields 
Junge Männer Facon Ueberröcke 


Volle Box Facon Ueberröcke 


Halbanſchließende Ueberröcke 


Außer den Covert Ueberziehern ſind darunter 


eine 


Anzahl Balmacaans und Röcke mit eingeſetzten Aer 


meln in Tweeds 
Ueberzieher 
Cheviots. 


und Cheviots, ſowie 
und garantirte Regenröcke in Tweeds 


Tatſächlich lann jeder Mann, der 


mittelſchwere 
und 
en 


ten 


srühjabr3 = leberzieher von irgend einer Sorte braucht, 


unzweifelhaft 


feine Wiinjse in diefem VBerfauf morgen 


befriedigen, denn wir werden eine ungewöhnlich feine 
Cammlung von Meberziehern zum Verfauf bieten, die 
tonit für $12 bi3 $20.00 verfauft iverden, marlirt zu 


Neue Rummage Bargaind werden jeden Tay dieje Woche ojferirt — Seht die Abend: Zeitungen 
jeden Tag — Viele Bargains die nicht angezeigt find, werden ebenfall3 zum Berfauf kommen. 


Gardinen Rummage 


Bargain Baiement 
53.00 bis 54.50 Quaker Gardinen, das Paar zu 1.99. 


Hier ift eine aufergewöhnkiche Gelegenheit, 
m feine Ouafer Gardinen zu weniger als den 
= ‚sabriffoiten zu faufen. E3 fommt jelten vor, 

dab Ddieje feinen Qualitäten auf einen jold 
a niedrigen Preis reduzirt werden, bejonders wenn 
() e3 perfefte Waaren und mwünjichenswerte Mujter 


jind—eine jpezielle Partie für die- 1 09 
e - 


& jen Berfauf, in weiß, cream oder 
crufarbia, fpeziell Donnerjtag Pr... 
2,500 Yards requlärer M. &. ©, Gardinen Swiß, 
t3 10 Nards, menn regulär, Bolt tvürde zu 10c Die 


MHard verkauft werden — ſpeziell die Yard lc 
> 


RS ie mm aeg 
81.10 baumwoll. Vlanfets, in grau oder lohfarbig, mi’ hübich neitreif- 
ten Borders, in roja oder blau, Gröbe 64x76, morgen, 79€ 


die Nard für 
52.75 Beacon Blanfets, in grauer Yarbe mit blauem od, ruja Bor- 
der, reg. Beacon Qualität, feinz Ceconde, Gröge 72X 4, 1 99 
ſpeziell das Paar .......... + | 


2 


Garnirte Hüte au 92.77, 
Preife VBargains jein würden, 


Hut iit abjolut neu. 
fen und umfallen Dreß Hüte unt 
grob, fein und mittelmahig. 2? 
füc Nung und Alt pafjend. 
morgigen Nummage-Verfauf — 
ein großer Bargain — fpeiell, 
fiir nur 


verjäunten follte 
ı einfacer Hanf 

lange. Gerollte Sailor, 

Donnerstag zu 

Seidene Moien,. mit | 
Blätterwerk, Knoſpen, 


Kränzen erc., € 


| ertra Werte, zu.. 


wert, 


..$1 nehäfelte Bettdeden, alle ne- | 
faumt, eine guie Qualität Dede — | 
hübſche Muſter — ſpeziell | 
Das Stück i | 
7 


Schuhe zu_ 99 


7— Rargain Bajement 
Kine iveziche Bargain = & "wenheit für 
Donnertiag in unjerem Rummageverfauf ijt 
die Offerte mehrerer taujend Baare bon bor= 
zünliher Qual. zeitgemäher Damenfchube fF. 
Straßen- od. Dreßgebrauch. 
Dieſe Schuhe ſind wirklich 
ein ggoher Vargain. 
Partie umfaßt: 


zu 83.79. 
Straußen Pompoms — 


reg. zu $1.45 ver: 7 ) 
* Ic 


Fertige Kleider Rummage 


argain-Baſement. 


Neue Frühiahrs:Wanren zu Bargain- 
Breifen — ımd fpezielle 
Bartien für eine große 
Raumung. 

„ ine aroie Bartie von 
ſeid. Spitzen- und Kombi 
nation Spitzen und ſeid. 

Chiffon Waiſts für Da 

men ſleine Facon iſt abge 

bildet). Dieſe Waiſts ſind 

rein und friſch. Wir kauf 

ten dieſelben zu etwa a 

ab und verkaufen ſie zu 

ähnlichen großen Herab— 

ſetzungen. Wir haben 

auch eine Auswahl von 
modernen Lown, Orbgandie 
ind Jap. Seiden-Waiſts 

Auswahl zu 

Eine Sendung von Slirts, jedes un— 
ter den Wholeſalekoſten marlirt. Ganz 
neue Flare Modelle aus Serges, Wor— 
ſteds, Crepes und fancy wollenen Stof— 
fen, Farben in ſchwarz, grau, Drau, 
Plaids, ſchwarz und weiß karrirt und geſtreift, 1 2 
extra ſpeziell zu nur X 
Weiſe Kinderkleider, Alter 6 bis 14. Dies ſind 33 Werte, 
wir offeriren ſie zu 341.98. Hübſche feine weiße Kleider aus 
Voiles, Organdies und Lawns, hübſch mit Spitzen 98 

+®e 


und Stidereien bejebt, NAustvahl Donnerstag zu. 


40€ Bettfilfen, mit hitbichem 


Art Tits überzogen, nit Federn 
gefüllt, ſpeziell, das — ganzer 
fur nur Pe 


au. 


— 


Die 


Vatentleder Dreß⸗Schuhe. 

Gunmetal Calf Straßenſchuhe. 
Belour Calf Walking⸗Schuhe. 
Biei Kidifin Comfort Schuhe, 


Sn Anöpi-, Ehnür: und Blus 
&her-Facons, Zip und einfache 
Sehen, bobe und niedrige Ab» 
füße, leihte biegfame und bob» 
velte überitehbende Eohlen. Tie» 
fer Verlauf bietet Euch Gelegens 
beit, diefe Echube au weniger 
als den Fabrillojten zu laufen; 


zu 


* 494 
Donnerstag 


des Büros werden dem Zivildienſtge- 
ſetz unterworfen ſein. 2 | 

In einer Verfammlung der Schul-⸗ 
porjieher wurde befchlofjen, die Wan⸗ 
delbilder in ausgedehnterem Maße für 


Der Shulratsftatiftifer. 


nicht wicberernannt werden. | 


aut paflenden Vruhbend, Wish 


But, $1 


2224132333203332832233339233232138832008206990509909995609000005099500500000009850050 540000 


Pugwaaren Aummage 


Bargain Baiement 


welche zum doppelten 
iverden Y 
Bußtvaaren=Greianitz für Donnerstag bilden. 

Eie find aus hochfeinen 
gelchneiderte Hüte; 
Ile Farben. 
Für den 


da3 große 
> ’ 
{ 


edDer 


Stof: 


9 üte 
Pi A 


2.1 


Ungarnirte ‚Hüte — eine Offerte, welche feine 
einfache Hanf = 
nit China Biping, Edge o 


Hüte, aud) | 
der mit 


gerade Zailors, 


Furbans, Bofes in allen Karben - 


Straußen Fancies, 89e 
ſchwarz, 
farbig — 
zů nür 


15 Zoll lang, 8 Zoll breit, zu 5c. 


18 Zoll lang, 9 Zoll breit, alle Farben, zu 81.79. 
20 Zoll lang, 10 Zoll breit, ſchwarz und 


weiß und 


N —— 


ſchweiß, 


Straußenband mit Tip, 
Bela fit 


69 


“ 
mpfwaaren 
Bargain-Baſement. 

Caſhmere Strümpfe für Babies — 
unds der 25c Sorte, ſchwarz und u. 


ono⸗ 
514; die 


39 wert 


Str 


— —— — 


Seco 


weit, Größen nur 4, 4%, 
Unregelmäßiafeiten find f 
bemerfbar — ipezieil da3 
Baar fir nut ...... 

Schwarze baumwoll. 
gerippte Kinderſtrümpfe, 
Zecoid3 der 10c Corte; 
nur ın Größen Du. } 
ſoweit ſie reichen 

- Da5 Baar 


Inf 


25e Tchwarze mterce- 
rized Damenſtrümpfe 
Out Größen für korpu— 
lente Damen (auch Som 
merſchwere nur in Grö— 
ben 9 u. 9% 
Qua 


id 1 de 
das Baar.... 


alle 


Seide Taler Soden für Männer 
Ichwarz oder weis, alle eriter Tualität, 
in allen Gröfsen, feine dmterhafte Soden 

mit baumivoll 
gemacht, Damit 
beijern fünnt, ® 


enen Füßen 
Ihr ſie aus 
aar. 


— der — 


5233233333 
Bruch | Radikalheilung 


Ruplure liernia, 


| Jannn in bielen üllen geheilt werden mit einem 
is haben Über 100 


123324323523033888 


— 


28 


383 


% 
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Jkannes qaeireiint, 11e 
md. 


— nn | „sn der MWirtjch . 
Mar F. gegen Hazel Schned, wegen | a... m ng! - Arien 
a ee mr 0 I sorban, Nr. 4301 Güb 5. Ave., wurbe 
angeblihen Chebruds; Charles Almz | y.r Scantwärter James Gallagher 
aren wird aenannt. Das Paar hatt N —— 
gren wird genannt. Das Paar hatte! on einem mastierten Banditen über- 
am 7. Oftober 1911 in Windfor, Ka=| ..n: 8 
* = * rumpelt und um 822 erleichtert. Jor— 
naba, gebeivatei und Bis vor einem dan detlagt den Verluft von $14, bie 
Monat zufammengelebt; die Che war| 5 


ih in der Kaffe befanden. 
tinderlos. | Kaffe befant 


Wilhelmine Bauer, geb.Buhler, ae: | 
gen Kojef Bauer; am 16. Dezember | 
1913 hatten fie geheiratet, und drei 
Wochen jpäter foll ber Verklagte Die dere Lokale, in denen geiftige Getränfe 
gem Derlanjen haben. ausgeihänft iverden, dürfen Kabarets 

Sofefine gegen Philipp Golg, wegen | nicht haben, wenn der Stadtrat eine 
Iruntfuht und Mifhandlungen; hat= | Ordinanz annimmt, die Korporations- 
ten 1906 in Milwautee geheiratet und |anmwalt Ettelfon auf Anordnung ber 
fih por einem Jahre getrennt. ie |Körperfchaft ausgearbeitet hat. Er 


haben ein Kind. a wird den Entwurf der Mapßregel heuie CASTORIA Füsaugisgsund kinder, 2 
Mollie gegen John Thomas van'Abenb dem Siadirat unterbreiten. Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt vn t TR as 


em Staul Herfhiedene orten, cın get pailendes für Ar 
— den, ſtets vorrätig, einſeifiges Stahlband 31300 
u. aufſw., doppelles 82.00 auſw. Elaitiiche 
Eirkipie, Xeibbinden, Daubazen, Geradehalter 
ufiv,. zu den nicdrigiten yabriivreilen. Erlahrene 
Sanbagiftfn Tür Serren u. Damen; oifen tän- 


: aeler-ela Am ſpäten Nachmittag ſtattfindenden Unterrichtszwecke zu benützen, als die⸗ 
ne ;;.*utb | Sihung einen ihm borzulegenden Bes | eg Hisher der Fall war. Man einigte | 
Szenen aus : Großen Oper. ........ Schreiner : : sein Sta=| 5: s vmeg : | 
sur Garten“, für Stteihorgelter, Harfe [&lußantrag annimmt, wird jein Sta | jich dahin, dak 75 Wandelbilderma- | 
BR namens een ER REED Lumt | 44543 © , 2. En 
in 27.227.277 Bendiz Gehalt —* A ein | jchinen — 2 —D—— 
Ar is „Die Jungfrau von Orleans ........ eha on n t 309, | man eine Fi m=Bibliothef an ege, für - 
rn... hailorvst , . s ge, | 
Oubertü — Daniel Henth. nicht wieder ernannt werden. Man will melde die fchon jebt vorhandenen Hottingers Faotoı y; 
| rtüre „Banditenitreiche”. ..uuununnuo.. Suppe | dn2 ii 1 -lwsna : * ablirt 1860. 
| Bllmmenmauger uus —— bei das Büro beibehalten, da man Auf- Films in der Länge von 30,000 Fuß 1 Miiwantee Uvenne, Ete Ghicase Une 
zisaitowin | [hluß Über mande mihlige Fragen | die Grundlage bilden jollen. Die all-| 
bon Bez =» ce feiner | gemeine Anficht geht dahin, daß ein] 
Spi — — n 
Zopranſoli: Spitze ober einen Mann ſehen, der geringes Eintrittsgeld erhoben werden B J 
Ein Geburtstag —EDE — — — — ———— — Woodman | nicht jo viele Anſtoß erregende Briefe ſollte, um die Koſten zu decken. ruch eidende 
— “denn Ihreibt und fih nicht in allerlei An-| 1 Anna %. Haffett, eine Lehrerin unfer neuchies Speztai-Erudüand, das 
st, 5. ‚ | f ! Ss , . 


0 RER Denn 
Ta ü er ROHR: (GUN: gelegen iten mifcht, bie i n nichts anz| CS o ı a 2 in jedes audere itbertrifft, von uns genau | 
| Zannhäufermarfc ner | ie ” 3 Gehalt wi . : a funf ber Hancod Säule, 309 ihre gegen be=| anpaffen. Unfere 28-jährige Grfabrung 
ı gegen, as Gehalt wird ın Zu unft ren Vorſteherin, Frl. Nora F. Doran garantirtt Kuh Grfolg, 
erhobenen Antlagen zurüd. 


Ungarifhe Lujtipieloubertüre .. 


Kerden chwäche 


Ehtwadhe, nerböfe Perfonen, geplagt don Hoffe 
nungslojinteit und jälewten Träumen, ð 
pfenten UAusflüſſen, Bruft⸗, Rücken- und 
ſchmerzen, Haarausſall, Abnahme des Gehers 
und der Echlraft, Katarrh, Magendrücken, Stuhl⸗ 
verſtopfung, Müdigteit Errdten, Zittern, Herz⸗ 
Uopſen. WBruiibeilenunung, Mengitlichleit und 
ı Zrübfinn — erjahren aus dem „Fucendfrennd‘, 
| toie alle Folgen jumendlicher Veritrungen gränd- 
Ki im fiirzefter Zeit, nnd Striftnren, Phimafis, 
Aranıplader- und Waſſerbruch nach einer völlig 
' neuchn Methode anf einen Echlan neheilt werben. 
Diefe3 außerordentlich intereiiante und lebt» 
reihe Buch (meueite Auflage), weldes don Jung 
und Alt, Mann und Frau, gelefen werden folite, 
wird aegen Einfendung don 25 Gent in Vriefr 
marlen berfiegelt verfandt von ber 


Tentichen Brivat- Klinik 


137 Eat 27, Eir, New Pr N. 9. — 


14 4 m 

Sawaitihe Scharmahe 

Erinnerung an die Alpen, Zitberjolo....Seirert 
Herr Karl Baier, 


———— | 


Will Kabarets verbicten, 


MWirtichaften, Reftaurants und an=! 


Siameſiſche Scharwache .................4 Lincke 
„Gebirgskinder“ Ziehrer 34 5 ü | 
Fraı Autperchlignte, ar Karl Baier. B E - *2 —8 ———— — — ————— u Sn 
„Zrammbilder“, Santafie Lumbye ümpfe, Leibbi j „ 
Btiheriolo, "etc Kari "Maier, y ona eiragen, um te ngefte ten Leibbinden etc, au Wabrif- | ae —88 fg — 
> I u * * ” 


| fen North und Elubourn Abe anaimifon® 
Dr. Robt. Wolfertz Co. | — 
254 Norty 55 Uvenue, Gde Nandolph St. 


Oetaat ofen Yon 8r=6 Mit, Smmnjaoe von si? Zefet DIE „FOnniagport« 


* Wer jein Grundeigentum ber- 
fanfen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweu durd eine Kleine Anzeige in| 


der Abendpoſt. 


4 





Abendpoit, Chicago, Mittwod, den 1. März 1916. 


Wor-Werkauf von 


Suits 


Nene Frühjahrmode Enits für Da- 
men und junge Waddien — jehr 
elegant geichneidert, beite Roplin- 
feide, Brondeloth u. Combination 
Shepherd Chefs mit jdwarzem 
Seidentaffetn. Große Auswahl 


ſehr geſchmackvoller und hůbſcher 


Der Apotheker im Kriege. 


Son Julius Hirſch. 


Zu den Männern im deutſchen Heer, 
die in ſchwerer Arbeit ihre Soldaten 
pflicht erfüllen, ohne daß von ihnen 
viel geſprochen wird, zählen die Apo— 
theker. Das iſt mir bor wenigen 
| Sagen in einem Geipräh mit einem 


Zentralmächte Zur in den Gebräß mil nem. 


eute zu den bil en getreten. 

h 3 billigiten | Sm Frieden aibt es Oberſtabsapo⸗ 

Bene und Wiener E theter, Korpsapothefer und Stabsapo= | 
örjenpreijen. E 


thefer. Der Erjtgenannte ift bie) 
driginalfüde je tetö an Hand e 


uits und Kleidern für für amen 
| Suits 


Gin prädtines Aſſortment Früh— 


jahr: Suits für Damen und junge 
Mädden, handaeidmeidert, von be= 
item Boplin, Gabardine, hübichen 
ſchwarz-⸗ und-weiß farrirten Stojien 


fietn | Zerne Kom- 


höchſte Inſtanz der Wpothefer im! 
Kriegsminiſterium. Oberapotheker gibt 
nur im Kriege. Sie rekrutiren ſich 


und Scidentafietn u. 


binationen; pflaumenfarbig, ma- 


Farben um und Wiodelle. Alle Gröhen ne, WIR ı | rineblan, Go: ‚enbagen m. rujjüid;- 
bis 4. Wi is 44. Wie hier abacbildet, fowie 4% N 7 — grün, — u —— v. 16—H: joll- 
andere. andere. $35 EM » I<> HH A BER. 'B 8\\ ten 


— 825.00 


— — 
Suits 

Cuits für Damen und junge Ta: 
men, neue Frühjahrs:Moden, handge- 
fchneidert von auter Qualität mittle- 
en und leiditen Stoffen, durchweg 
nefüttert — in mehreren der neueiten 
Schattirungen, wie Navy, Schwarz, 
Gopenhagen und Grin—alle Größen 
von 16 bi8 44 — renuläre $18.00 
Kleidungsftüde, 
ipeziell für Don- 
neritag zu 


iten, T Donners- 


tan zu. 


Kleider 


Kleider jür Tamen u, junge Mäbd- 
hen, in dem nene*en und pradtvoll 
ten Frühbjahrs3: Moden — aemarıt von 
vorzüglicher Qualität Boplin, aber 
dine und Serge, in Scıwarz, Nary, 
Gopens;agen nıd Grün — mande in 
der neuen Country Club Kacon, wie 
abgeöildet, und andere anipredende I; 
Modeiie, 2 Partien, Donneſtag. Ausw. 


59.98 «© 56.98 


- % . 2*2 gu wu (m mE — — — 
| COUPON | < N g I. | 


| Gine ftellbare Kleider: — — —— — Fa | 
Form in & Teilen, gemacht 


Pr 7 — — ————— —— on nun, 


| 


COUPON ı 


Veters hochfeine Schuh⸗ 
wichſe für irgend eine Art 
Schuhe, reg. 10e Büchſe, 2 

an einen Kun⸗ 


— — — — EN EP 1ER SE 


ker A 


am. ——— 
Haarz 


Unſer 
halbjährlicher Verkauf 
von 
George M. Forman * 
Herman Hachmeister 


2 N er 
a — I 


Anzügen ı und 


6% Koran 
Farm⸗ 
Hypotheken 


31 Jahre im Geſchäft. 

Keiner unſrer Kunden 

hat je einen Verluſt 

durch unſere Hypothe 
ken erlitten. 


eberziehern für Männer, 


Zöpfe, von Ih— 
nach Maß gemacht, ren eigen. Hagar⸗ 


l abfall gemacht— 
beginut morgen. | | 
8 


diefe Bode nur 


51.00 
Vierter 
Floor 


Zucker — Feinſter granulirter 
Zuchker, mit Grocery⸗Beſtellung, 
Mehl und Sleiſch nicht einge— 
ſchloſſen — 10 Pfund 


Empire Brisket Speck, ſüß } 


ie eine Nuß — da: 
u. * 163c DIeites Good Luk Butterine, 
mr 


Apfeliinen, ſüße ſaftige kali— 


Ki Navels zart und flei— 
Wig die 35C Sorte— 
Chuct Roait, beiter 


-,29c 
Mittelſchnitt, Pfund.. 


Turkey Marlhe friſch geröſteter 
Kaffee — das Pfund 


Friſches 
Steal, 


zartes 
und 1, 


124 cf 


wirtliche das 


c0u PON 


Ma;ola, 
reine 


das Dutzend asus 
Graham, Katmeal oder WPre- 


mium Coda Grader 3, “ ‘ 
fortirt, 3 Badete für. 230 
Kartoffeln, fancy Ohio rote, 
ſeine mehlige oder — «€ 
fpeziell, da8 Bed.zueeıe. 3lc 


Kitchen Klenzer, das 
Scheuerpulver — Drei 3 Salaue 
J Lie |$ 2 z0c-xüc- 
i Rafhburn Gold Medal Meht, 1% Her mit di 
— 1.69Suß gepoteltes ee 


Rumpf Eorned Beef, 
daS Piund 
Rohar Marke jrifch geröfteter | das Pfunt 
Kaffee — das Pfund 


——— Leaf Bu — 
5 P 


Ewiit3 Premium Marle But- 


Verlangen. terine — das Pfund 


George M. Forman 
& Company 


11 $. La Salle Strasse, Chicago. 


insfamigm 


2:2 — 
Liſte auf Mahers feine und magere ge— 


räucherte Picnie Schin— 3 
ten, Biund 11;c 


Ariſto Marke rote Hims 
beeren, die Ritchie 25 
Ariſto Marte fanch —* 


Sound Sockeye Lachs, 
die Büchſe 


— ots — ſechs für 
e — das Stü 
— — be 


Rueb's White Pearl friſch ge» 


gan Inftant Tapiven, 
legte Eier — Dugpend 


das allerbeit — Dr ‘ 
rbe ei “ 25c| 


Badete für, 
| Rumfuros reines 
Flaſche zu | Badpulder — E 


» 2 ti ” * 

Liköre 
Aepfel, Jonathans, rojinrotes Ei 

Iafelob ft — 10 Pfund 37c Sunnh Broo a Whisten, | Dı 


‚bottled in Bond" — 
1 Swilt3 Premium ns 


Chop Such Sauce, direkt im» 
portirt — 
10e und 


Hollenbachs Segeer Som⸗ 
merwurſt — das 


Phosphate⸗ 


fund⸗ 21e 


„Jei n ge 


Aepiel, fanch Neiv York Balb- 
win3 oder ertra fanch Rhode 
Island Greenings, feinfte E&=, 


Kod: und Pad» Sualitä, 
10 Pfund für 29c 


Ehrat3 berühmter runber 
Rabmtäfe — Pfund 


Snowflake 
das Pfund 


Cream of Nice, — die neue 
Frühſtücksſpeiſe — das 14« 
J zu 123 c 


Lorenz Bros. White Pearl 
Malaroni od, Spaghetti, 
drei 10c-Radete für...... 230 


Ariſto Marte hawaliſche ge— 
ſchnitiene Ananas — 
die Büchſe 


Graham Dainties oder Lilh 
Sodas — boc Sorte — 
die Büchſe 


10€ Balmolive Seife, 
drei Stücke für Eoguae Brandy, 3 Star, uder Jap Noie Toilette » 
- j Aprilofen = Cordial — 65 . . 
| — Die Ylalhe älls.accenscesce c rei 10C 
Unele Jerr ann⸗ * Stü 
| eh — California Port⸗ oder Sherry⸗ Stüde 
Tıyphoia, daß neue ‚Delfert— 
alle „Slabors“ 
Badete für 


ars Tafel » — 


— — — 13 Bucfen für 


Seife — 


—* Reſerve und Landwehrperſonal. 
38 Oberapotheler ſind die Haupt⸗ 
p ei NEN $ ımafje des Apotheterjtandes im Felde. 
Ale Militärapothefer find dem Gani- | 
+ | tätsoffizierforps angejhloffen. Beil 
nad) Deutichland und & | der Sanitätstompagnie und bem| 
. 'Felblazarett ift je ein Oberapotheter, 
Oeſterreich-Ungarn hei den Kriegslazaretten, den € — 
gi |lazaretten gibt e& eine Anzahl von; 
wie immer biltigit. ihnen. Die Tätigteit des Ob erapo= | 
: theters beginnt jhon mährend ber | 
STATE COMMERCIAL k Mobilifirung in der Heimat. Die) 
8 Oberapothefer ber Seldlazerette und 
& SAVINGS BANK Sanitätsfompagnien müffen fchon zus | 
#5 haufe ihren Beitand an Verbandzzeug, 
— ES partajie und Handelsbant — % 'nftrumenten, Arzneimitteln, mebis 
1935 »liiwaukee Ave. & sinifer und irurgifcher Ausrüftung 
CHICAGO - - . ILL. & | übernehmen, der rd bejonderen Sas | 
— — J nitätswagen mitgeführt wird, die 
Geöffnet — von 10 bis 12 * gleichartig ausgerüftet find, Yür a 
% | Oberapothefer der Striegslazarette ent- 
se fallen diefe Wagen, weil fi bie! 
'Kriegslazarstte aus den Etappenfani: | 
* ausrüſten. un late Ach | 
ei der Errichtung des Fyelblaza= | ‚Sons PUR REES VOERERER TAREEEn uͤhiabrs 
rettes iſt es des Apothekers = u —— 4 tial, reguläre $4.95 Form, Frühiahrs 
gabe, für ſeine Apotheke eine geeignete | Noupon, | wegziell für dieſen Don⸗ D lus 
Unterkunft zu finden. Er muß dann Büchſe, nerſtag Verkauf, mit Kou— * a * 
x bie Pen —2 * ⸗ — MILWAUnEE AVENUE AT AT PAULINA STREET 
Standaefähe, de3 Verbandsmaterials R . 
und der Sinitrumente forgen, jo daß er, 330 | | 52.09 Offen Donnerstag Abend bis 9 Uhr. 
in kurzer Zeit in der Lage iſt, den zen 
ärztlichen Wünfchen gerecht zu werden. * zu 2 2 b 
en omeio m Sm | DIE ANSHENUNg bon reinen Lebensmitteln ift jet im Gange 
wurden meijtens Klöfter für Lazarette | — 
und Apotheken ausgewählt. Wie oft| 
ſtanden die frommen Schweſtern vor Arito 
folhen Klöftern wie aufgejagte Hüh- | Marte 
ner, jcheu und furdhtfam. Ein ver: gelbe 
Shmusttes Altersheim war 3. ®. die! —— —— 
erſte Apotheke meines Gewaͤhrsman—- AI 
nee. Ein paar alte Leute wurden | — Büchſe 
ausquartiert, dann wurden einige zu 
Tiſche und Stühle in das Lokal her- 25c 
eingeltellt, Nonnen halfen beim Reini- | 
gen des Raumes. In zwei bis drei 
Stunden war die Apotheke fertig. Das 
Einpacken der Medikamente und Ver— 
bandszeuge beim Abmarſch aus einem 
Ort dauerte immer länger; denn es 
mußte ſo gepackt werden, daß alles | 
ſpäter wieder gebrauchsfähig war. 
Oft begünſtigte der Zufall den Apo⸗ 
theker bei der Wahl des Lokal für| fbezicht 
feine Apothefe. So wurde 3. ®. beim | er 
‚Einzug der Truppen in Dftende in | 
‚dem kelgifchen Militärhofpital ein) 
ausgezeichnetes Feldlazarett aefunden, | 


volles Dart 3 
Schinlen — Pfund 


15c 


Meadow Hill Greamerh But- 
ter — bon frifhem Rahm ge— 
madt — das Pfund 


Dlivilo Seife — drei Ic“ Lachs, die Büchſe 
Etüde 
Arthur ©. Elangdter, Ctüde 
ran ©. Thonaß, 


Tilly W. Seipy. 


Wein, unfere $1.50 € 
—die Gallone 


Kehftune Whisteh, regulärer 
Preis $3.00; die Gallsne zu 


$2.40, oder Halbe > [1 
Gallone älscorcnsre $1.25 


J Blue Rock feiner roter 


Delitate Chokoladen — in al⸗ 
ſortirten „Flavors“ 
die —S 


A. 0. SLAUCHTER 


& CO. 
PROKHRS 


1O W. MINROE STR. 
Mitalteder: 
New Dort Stoe Exchange 
New Vork Cotton Exchange 
New Hort Coffee Exhange 
Ghleago Board of Trade 
Chlcago Stoct Exchange 
St. Louis Merchants Exchange 


Erſter Klaſſe Geldanlage 
BONDS 


Aulageſiche rheiten. 


Kriegsanleihe 


apparat 
zwar nicht ganz gebrauchsfähig waren, 
erfreuten Aerzte und Apotheker. Schon 


einandergeworfen 


Zeichen der eiligen Flucht der Belgier, 
aber 


brauchte ſeine Beſtände gar nicht an— 
zurühren. 


in dem ſich auch die beſten Räume für 
die Apotheke vorfanden. Der große 
Operationsſaal, das Verbandszimmer 
mit einem großen Steriliſations— 
und große Baderäume, bie | 


am nächſten Tage Hatte das Lazarett | 
feinen eriten Zujtrom von Verwundes | 
ten. In Mer Upothefe hatte man zwar, 
wie überall, Schmub und alles durd: , 
borgefunden, ein! 
* deutſche Gründlichkeit half 
raſch. Dagegen wurden große Lager | 
an Verbandszeug, Desinfektionsmit- | 
teln und Arzneimitteln, mie Apirin, | 
in großen Mengen gefunden, wie e3 in! 
einer beutichen Apotheke taum der Fall 
wäre. Denn die deutfchen Apotheten | 
zeichnen fich durch große Gediegenheit, | 
aber auch durh Einfachheit und! 
Sparfamteit aus. Der Oberapo⸗ 
theker, der in dieſe Apetheke einzog, 


Mangelhafter als die Spi- 


Spezialitäten in Shuhen 


Hocfeine Schuhe für Damen, aus Patent Colt und mat- 


tem Kid, Tuc- und Veder-Cherteile, feihte odex ichwere 


Velour Calf Schuhe für Männer, nur in Binder- 69 


con, gute folide rag wg alle —— 1281.6 


‚50 Werte, iveziell 


as Paar zu........ 


—— aus Patent Colt oder mattem 


Calf, nur in Plucher⸗ Facon, gute —— — 


alle Größen bis 2 


tert, fpeziell, "Baar 


Kinderichuhe aus Patent Colt, handae- 


wendet, Spring Ablage, 
rote Kid Oberteile, 
Gollar und Quaſte 
Wert — alle Größen bi5 8 — 
fpeziell, das Paar 


ſchwaͤrze oder 
— mit Patentleder 
-—— regulärer $1,25 


69c 


die gewöhnlich zu 


Mäuner-Hemden «sr 


veriau it werden— 


Semben, die in den neueiten Facuns gemacıt jind 


von den feiniten Stojfen; 


"weiche zurüdgeicylagene 


oder handgenugeite angenuhte Waninesten, in einer 


großen Auswahl von Muſtern 


Grünen 14 





bis 1% 17, ipezielt, die — Auswahl LER 


Soplen; die Yartie enigalt Oupı9 MnD Yarınt Golt- 
Stube, alle Größen, 52.50 Wert, ſpez cr 6 
das Paar zu ... u I. 9 





Spezialitäten in Yardſtoffen 


Weifes Chiffon 
Voile, 40 Zoll breit, 
feine glatte — 


Fabrik⸗Enden, 
Yard 82c 


Gebleihter Twilled 
Shater-izlanell, fchweres 
Nav auf beiden Seiten. 


7: 


sed Kleider» 
Boplin, 36 Boll breit, 
nur in Weiß, glänzende 
Appretur, Fabrik 15 
Enden, Dard zu.. 

Kleider-Bercales, 36 
Zoll breit, heller oder 
dunfler Unterarund, mit 
netten bedrudten Gnt- 
würfen, ganze Stitde, 
ipeziell au, 
Dard 

Meinwollene — 
Kleiderſtoffe. wie Wolle⸗ 
Voplins, Granite Crepes. 
franz. Serges, engliſche 
Suilings. Taffetas ufm,, 
wert $1.,39, Aus» 
wahl, Dard 


Fancy aeftreiites 
Shiffon Taffeta, für 
Stirts und Kletver, große 
Auswahl von breiten oder 
ſchmalen Streifen, 

Yard 81.25 und 98c 

Neinwoll, Sturms 
Serge, 52 Boll breit, 
Sponged und Shrunf, in 
fhwarz, Naby, braun oder 
arün, mittelichiver, wert 


$1.39, fpeziell, zu, 95c 


Dard 


Kleider = Satin, 36 
Zoll breit, feine, weiche 
GChamois = Appretur, in 
allen Staples und Früh» 
jahr » Scattirun: 
gen, fpeziell, Yard 98c 

Seide: Buplin, aläns 
sende Appretur, feit und 
dravirend, in etwa 35 
Scattirungen, gute und 
dauerhafte Sorte, 

Dard 

2:ongelotd, 36 Boll 
vreit, feine Cbantoi® 
Appretur, 10 
Dards für 


Gebleichtes Muslin, 
36 Zoll breit, feine, weiche 
Appretur, enthält keine 
Sltärke, 12 3e Wert, 
fpeziell, Dard 


Leinen Grafh = 
tuchzeug, mit — — 
roſa Border, ſehr 8: 
abiorbirend, Dard O2C 


Mercerized Ti fd 
dama ft, mercerized 
Satin - Anpretur, bübfche 
Ben EN, ganze 
Stüde, 50c Wert, 

29c 


Watte, ald Gomipr= 
ter Füllung, drei Bfund 
fhwer, Größe 72x90, 
fanitär gereinigt, $1.00 
Sorten, au, 


Gezadte Bettücher, 
nahtlos, Größe 81x90 
aus feinem gebleihtem 
Bettuchzeug gemacht, feine 
ezadte Kante, S1 Wert, 
— zu, 

Stüd 


Drogen und Toilette-Artikel 


Keine Poſt- oder Telephon-Beſtellungen —— 


250 Bell’3 Bine Tar 
Huſtenſirup, Ipes 
jtell, zu 


B non 3 iondenfirte 
m ilch, 2 


Sweetheart-Seife — 
2 = einen Kund,, 
fper., 2 Ctüde für. 5c 


Verkauf von Knahen-Anzügen 


ben, 


Blaue 


Serne Anzüge für finaben, 


Nor- 


folt Röde, mit Pole und Gürtel, voll Alt: 





geichnittene Kniderkoien, Größen 3 bis 


17 Rabre, iveziell für Ton= 


neritan lese: 


echtfarbig, 


52.39 


Verſchiedenartige — — ſür Kna— 
Navyblau ober Mi j * ungen, 


Größen 6 bis 16 Jahre, ſpez 
ririt 


200 
jahrs-Muſter, 
Größen von 6 bis 16 


Dutzend Knaben- 


offerirt 2u 


Strumpfwnnren, Unterzeng sie. 


Nahtloſe Lisle— 
Strümpfe für Damen, 
Seide appretirt, High 
Speiled, doppelte Ferien 


und Zehen, Garter Top, 
in ſchwarz, weiß oder 
fanch Farben, 
wert, ſpeziell 

Feine weiße hohlgeſ. 
Lawn-Taſchentücher für 
Wänner, 10e S 


Reinſeidene nahtlof 

iber-Strümpfe für 
Dtänner, High Spliced 
doppelte Yisle » Sohlen, 
werfen und Beben, in 
Ihwars oder fancn "ar 
ben, „Rn of the Mill”, 
9 Ce R 


Union Su.ts für 
Damen, niedriger Dale, 
fancy Wofe, breite Spiten 
unten, fpeztell, 


Bluien, 
helle oder 


nene Fri. 


Duntle — in 


Jahren, ſpeziell 


Seide Fiber nahtloſe 
Stiefel » Strümsfe für 
Damen, High) Spliced 
doppelte Yisle = Sohlen, 
Ferien und Zehen, Garter 
Top, in fchwarz, weiß 


oder farbig, 25c 


zu 

Leibchen für "Damen, 
mi: niedrigem Sul — 
AWina-Aermel oder ohne 
Aermel, Shbaped Waift, 
ne tt beſetzt, regul. 
Wert, ſpeziell, 


25c 


Geldſendungen 
täl rwieſer ſi ie Einri e 
81 billiger per 1000 wage Frag Dont. 
als irgendwo offerirt die Genfer Flagge auf dem Lazareit 
Schiffskarten —— een von 200 

Metern von dem Lazarett ein. 

Grbigaitsiaden, Bollmanten und 

Ddolumente jeder Art 


In den * Monaten des Krieges 
K. W. KEMPF 


waren unſere Oberapotheker auch ſtark 
ſeit 1894 in dem altbekannten Platze 


mit der hemiſchen Unterſuchung der 
Brunnen in Feindesland beſchäftigt. 
120 N La Saile Strasse. 
Sonntgd vfien von 9 bis 12 Uhr, 


Schwarze baummort. | Mi für 
gerippte nahtlofe Kinder- Venice Spi v en: 
ftrumpfe, doppelte Ferien | Tragen und Cet3 für | für Damen. große oder 
und Zeben, Größen 6| Damen, weiß od. Cream, | kleine, 2 Stüde Fittinag, 


bis 94, 15c Wert, 506 Wert, 69 Werte, 
fil ” 10c fül..o... aaa 25c Stitd 


50€ Java Reis 
— 


_ Sandwith Hand 
Cleanier c 


25c Guticura 2 
Seile 


81 borlid’s Wiaited 25e Mennen's Tal- 


Mut, 69c u Pulver, 10ec 


c 
Sandtaichen 


fette, feidegejtreiften und merzerifirten Stoffen, ge: 
webtem und bedrucktem 
nellen — wert don 75c bis $1. 
zielt, Die AuSisnhl Bißsnssnosssonennnsnnunnnnes+ PEPPER 


Madras, fowie aus SFla— 


1.50 — [pe 


— 


— er Tin 
MÄNNEL-HEMDEN ver» Hestscsen- 
den, mit weichen 

| zurückgeſchlagenen Manſchetten, Pliſſe-Facon, aus 
hochfeinen Hemdenſtoffen gemacht, wie Pongee, Soie⸗ 


Finanzielles. 


*foroman Bros. 
— Banking 60, x 


1. J 5.W.Ecke CLaſsalle n. Waſhinglon Sfr. 


sugz gg, het Kontos erwünfcht ! 
| au Zinfen bezahlt auf 
15 . I Spareinlagen 


une an Ötumdeigentumsdarlehen 


40. I} auf verbeifertes Chicago Grundeigentum 
15. Mm su ben niebrigften Raten neliehen. 


sl m Allgemeines Bantgeichäft 
1000 Gonen Rapital u. REN 


Bir find Immer Billiger als New Vortill | y t 
5° Geldiendungen: BE [Ne — 
— 


für Mart 100 
100 na# 


Deulſchland. 
Dep 97 für Sronen 
13.35 Defterreich- Ungarn. [ Ip: I Werleih en 
unter Garantie vortofrei insHaus geſchickt | 
Nächſter Dampfer am am 7. März. 
Zelephon —S 5722, 


: L. Kaufmann & Co. 
Deniso ns Ka fiee Dentiches Ne Staatszeitungs:- — 


—— sohn und — —— Wir haben einen fpeziellen 


| Offen täglid bis 8 Uhr Abends. Sonntags or: | Ausleihen zu Binfen, two die Sicher» 
—— — heit dreimal ſo groß, wie die Anleihe iſt. 


——— V ooe—— 


Deutih-Ameritaniiche Ylrma Milmanfee und Albland Ave. 
‚ein ieber Deutiche liebt auten Bu Offen Dienstag und Samstag Abends a Bug 


Finanzielles. 


— — — — — 


ſcher Oberapotheler durch einen Flie- ſtehen unſerer überlegenen Luftwaffen waren Dazu kommen noch die alle die 
gerpfeil, erſt letzthin bei den lezten nur von See oder von Land aus mög- mannigfachen Anlagen, die rings um 
großen Kämpfen in der Champagne iſt lich geweſen. Von See aus hätte die London während des Krieges entſtan— 
ein anderer in heftigem Trommelfeuer Beſchießung von London ausgeführt | den find. 
im Dienite des Baterlandes gefallen. werben fönnen durch feindliche Schiffe, | * 
Die Verluſtliſte iſt natürlich —— in die Themſemündung einliefen. Leſet die Sonntagpoſt« 
nicht erſchöpft. Das Wort Pflicht Deshalb gruppiren ſich die Befeſtigun- | 
leuchtet ihnen voran wie allen, die her |gen, bie London gegen See jchüben | 
draußen für Deutjhlande Ehre follen, um die Mündung der Themfe. 
fümpfen, Hierzu gehören zunächft die Werte bon | 
Shoeburynet öftlih Southend und | 
die reichlich mit Gefhühen aus — 
Iten Anlagen ſüdlich und ſüdweſtlich 
veroöf⸗ Southend. Auf dem Seeufer u | 
nachitehendes Berliner Tele: | Themfe Ichließt fi an: Der „Defended 
port“ Sheerneß mit dem Barton pt. 


Chicago Nepräfentanz der Wiener 
Banf — & Go. 


Mancher der Oberapotheker hatte bin⸗ 
nen kurzer Zeit 3000 bis 4000 Brun— 
nen zu unterſuchen. Die wichtige Lo— 
talunterfuch ung nahmen die Aerzte 
vor, die bakteriologiſche ſtand dem 
Hygieniker zu. Eine große Anzahl Be 
Dentiche, Bfterreihhiihe und ungariſche Brunnen erivies fich al3 verfeucht, D 


Kriegs l ih —— m —— Fi 
| an ei e: duch großen Gehalt an Kochlalz aus. | 
Geldfendungen 


Während die nicht tiefen Brunnen 
| meijtens verdächtig erfchienen, waren 
Befördern wir Ihneil und fiber nad en | 
land, Telterreih Ungarn und Rubland un 


Finanzielles. 


Ofer— Seljenhungen 


Giltig bis 9 Nhr heute Abend, 


100 Kronen, $13.50 


fb1*% | 


— Reichsanleihen 


Die Feſtung London. 


Die „Frankfurter Zeitung“ 
ſentlicht 
gramm: 


— ———— — — — 


Deſterreichiſche 


— 


und 


Ciien von 8:30 Morgens bi3 5:30 
la ußerdem Montags, 
tags bon 7 bis 9 Abends, 


Wir madjen eine Spezialität aus 


Ban: Darlehen 


Trinkt 


auf Grundeigentum zu den 
günitigften Pedingungen. 


Borzüglide erfte Hypotheken 


u 5% uud 6% Binien ftetö an Haub. 


A. Holinger & Co. (In.) 


Sumber Gadangı Dim. 11 €, La@alle Etr, 
Xelepbon Hand oly 91. Sofmifafon* 


Fondz zum 


5% 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
N GEBRAUCH SEITMEHRAÄLS JO JAHREN 


Immer mitder 
Unterschrift 
‚von 


Barum ım | 


'0SGAR F. MAYER & BROS. — 


Hefe, 2.3 —— —— einer Tiefe Da die feindliche Preſſe vielfach den | Fort, dem Garrifon pt. Fort und den 100 Matt, $19.50 
Hofe 0 Dielen in Dirmuiben, * im Eindtud zu erwegen verfucht hat, als dazwiſchen liegenden Linien. Die An Bortofi:i ind Haus neichidt. 
„nggherzes Ungarn und Mublanp u „ — — * gut. Auch ob die Vejchiegung von London durch | Tagen ziehen fic, dann am rechten Ufer | Geisfendungen, iwerden auf das fcmellfte, und 
Mingende Lnni. Ybt veifet bedient Weiden |1 e ämpfung er Fliegenplage, | beutiche Luftichiffe und Alieger völfer- des Medway entlang und im Bogen —— — — 
Kommit und überzenat Euch ae und Mäufe ‚nahmen Die rechtömwibrig wäre, haben wir über den | ſüdlich um Chatham und Rocheiter | Art werden dillig und lagverftändig ausgeführ:. 
mn 2 otheker einen großen Antei — der Londoner Bei eitigungsan- | herum. Andere Werke begleiten unmit= 
Schiffsfarten Der Umjtand, daß unfere Upotfefer | agen — anne Wir |telbar den Themfelauf auf beiden | South- West 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten durch ihre häufige Tätigkeit im Aus⸗ können danach das folgende feſtſiellen: Ufern bis London, davon ſind dem 
Dokumente jeder Art land auch über Sprachkenntniſſe ver-⸗ London iſt, wie jede Feſtung neue: | Namen nad befonders befannt: daß | Kerchanis State Bank 
werden’ billig und lahverftändig ausgefertige | Tugen, ift in biefem Kriege nicht nut | rer Zeit, mit einer Linie von Befeftis | Slough Fort, das Hope * Fort, das unier Staatsaufficht. | 
J. V. ZINNER & CO ihnen_jelbit, fondern auch verfchiede- | qungsanlagen ausgeftattet, die, in grö- Coalhoufe Fort fowie das Tilbury Ausländiices Wedel Dept. | 
Bzw. "nen Zruppenteilen zugute gefommen. |herer Entfernung von der Stadt ge- | Fort und das New Tavern Fort bei Zojeph M. Tomaihet, Manager. | 19 
Größte ee een in Chicago. | Der Apotheker muß oft die Nacht | legen, dieje felbft mit ihren militärifch | Grovesend. Meitere Batterien tehen | 3105-5107 3. Ash’ and Ave. |* ’ 
7 . — ER zum Tage machen, um allen Anforde- wichtigen Kaſernen, Depots, Fabriken, bei Purfleet und ſtromaufwärts bis — Abende 
u |tungen gerecht zu werben. Befonders | Häfen und Werften vor feindlicher Bes zum Arfenal von Wooltwic). u 
Offen 8 Morgens bid 8 Ubd8. Fe bei Iruppenverfchiebungen hat er | Tchtebung fügen follen. Die Beihie-| Die Anlagen, die London zu Lande 
feine Liebe Not. Er muß ben Bin-| | Bung von London wäre bor bem Gnt- |deden follen, ziehen fih in Form 
Bu“ Geld zu verleihen: chen der Werzte der Felblazarette und | — eines einſeitigen Brückenkopfes von der 
denen der Truppe gleichzeitg gerecht Themſe weſtlich Gravesend aus in gro— 
werden. Er muß mit vollen Händen Bem Bogen ſüdlich um London herum 
| geben und dabei jparfam fein, denn es, bi3 in die Gegend fühlich Reading. Es 
| fommen Tage, an benen er nicht mit befinden Forts bei Yarningham am | —— 
den zur Verfügung ftehenden — Darentriver, nordweſtlich ———* 
— rechnen kann. —— nordweſtlich gg 
aß fie allen Gefahren des Krieges ei Rebhill, Reigate, Dorking, Guil E 
ausgelegt find, wie jeber andere an forb und Aiberfhot. 68 hanbelt fich bei ee 
der Front, ift mohl jelbftverftänblich. biefer ganzen Aufzählung lediglih um Weil aus bem beiten Material dergefteil 
Ke[st Rie „Bonutsavon« Im Anfang des Rrieaed fiel ein beute. Werle. die ſchon im Zirieben gebaut Misa Melrast curen dielczenien 





